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Anzeigen Gmunden

Wichtiger denn je:

Diesmalwählenwir den
Landeshauptmann.

DerHausverstandsagt LHStelzer

„Die Zeiten sind schwierig.
Da braucht’s keinen Protest,
sondern Zusammenhalt.
Deshalb wähl ich unseren
Landeshauptmann.“
Christoph Herzberger,
ehem. FPÖ-Kandidat

„Er hat schon oft bewiesen,
dass er’s kann – er ist der Beste für

unser Land. Daher weiterhin
Landeshauptmann Thomas Stelzer

für eine gute Zukunft in OÖ.“
Werner Ebenbichler,

ehem. SPÖ-Vizebürgermeister
„Ich wähl den Landes-
hauptmann Thomas
Stelzer, weil ich für
klare Verhältnisse bin.“
Mario Huemer,
ehem. Gemeinderat Bürgerliste

„Meine Stimme für Landeshauptmann
Thomas Stelzer bedeutet für mich
Klarheit, Sicherheit und Aufschwung für
Oberösterreich. Darauf vertraue ich.“
Elisabeth Bauer,
ehem. Kandidatin Bürgerinitiative

„Ich unterstütze diesmal unseren Landeshauptmann
und die OÖVP, weil Thomas Stelzer für Anstand und

Handschlagqualität steht. Mit ihm kann Oberösterreich zu
den stärksten Industrie- und Wirtschaftsregionen

Europas aufschließen. Deshalb meine klare Entscheidung.“
Michael Johann Kräftner,

ehem. NEOS-Kandidat

„In Oberösterreich wähl ich die Volks-
partei. Weil ich mich auf die mehr

verlassen kann als auf die Blauen.“
Josef Mitterhuber,

ehem. FPÖ-Bürgermeisterkandidat
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Weltrekordversuch 
Günter Schachermayr aus Steyr 
fügte seiner Jagd nach ungewöhn-
lichen Weltrekorden ein weiteres 
Kapitel hinzu. Seite 4 / Foto: Peter Sommer

„Feuerwehr“ als 
Unterrichtsfach  Seite 12

100%Kartoffeln
Keine Frage!

ausÖsterreich.
DeineMcDonald’sBad Ischl,
Gmunnnden undVorchdorf.

Ein Tisch lädt ein In knapp einjähriger Arbeit ist ein Kunstobjekt für das neu renovierte Schloss Ebenzweier 
entstanden, das nun auf spektakuläre Weise an seinen Bestimmungsort gebracht wurde. Seite 5 / Foto: Hörmandinger

Infos über Wahl-Ablauf und Briefwahl:
www.land-oberoesterreich.gv.at/wahl2021

Weil Wählen

immer „in“ ist.
Oberösterreich
Wahl.
Am 26. September
bestimme ich.

<Seltener Klang
Roithamer komponiert Messe 
für seine „Steirische“. >> Seite 19

<Kandidaten-Check
Bezirks-Spitzenkandidaten stellen 
sich Tips-Fragen.  >> Seite 26

<Starkes Engagement
Scharnsteiner Mario Mairhofer 
erhält Ehrenamtspreis. >> Seite 34
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Kommentar

von
Josef Gruber
j.gruber@tips.at 

Warum Wählen gehen so 
wichtig ist

Immer wieder höre ich von Leu-
ten, die mit der Politik unzufrie-
den sind, dass sie deshalb nicht 
zu den Wahlen gehen oder un-
gültig wählen wollen. Damit 
überlassen sie die Entscheidung 
jenen, die eine gültige Stimme 
abgeben.
Dieses Nichtausüben unseres de-
mokratischen Rechts und Nutzen 
der Chance würden Menschen 
von Belarus (Weißrussland) 
über Russland bis Afghanistan 
und Hongkong nicht verstehen. 
Immer wieder riskieren dort 
Oppositionelle Gefängnisstrafen 
für ihr politisches Engagement. 
Leider bezahlen manche das Ein-
treten für freie und faire Wahlen 
auch mit ihrem Leben.
Umso wichtiger ist es, mit dem 
Nutzen des Wahlrechts ein deut-
liches Signal für die Demokra-
tie zu setzen. Wie gut, dass wir 
einen Rechtsstaat haben, auch 
wenn immer wieder einmal ver-
sucht wird, diesen auszuhöhlen. 
Polen und Ungarn sind mehr als 
mahnende Beispiele in der EU. 
Und auch in Österreich gibt es 
dort und da Avancen zur Aus-
legung nach eigenen Interessen. 
Deshalb: Seien wir froh, dass wir 
in Österreich leben und nützen 
wir unser demokratisches Recht 
und gehen wir wählen als klares 
Signal für die Demokratie!
 
Taten beurteilen
Nicht jedes verlockende Wahlver-
sprechen überlebt den Wahltag. 
Umso wichtiger ist es, die Wahl-
werbung kritisch zu hinterfragen. 
Meist reicht der Check mit dem 
Hausverstand. Immer gut fährt 
man, wenn man die Parteien in 
erster Linie nach ihren Taten der 
letzten Jahre beurteilt und dann 
seine Entscheidung trifft. Alles 
Gute!

Dienst am nÄchsten

Hohe Auszeichnung für 
langjährige RK-Mitarbeiter 
Bezirk GmunDen. Zahlreiche 
Rotkreuz-Mitarbeiter aus dem 
Bezirk Gmunden wurden in den 
Linzer Redoutensälen für ihren 
langjährigen Dienst am Nächs-
ten geehrt.

Landeshauptmann Thomas Stelzer 
betonte bei seiner Laudatio einmal 
mehr den hohen Stellenwert der 
Freiwilligentätigkeit in der Gesell-
schaft. „Gerade in Krisenzeiten ist 
ein gut funktionierendes Mitein-
ander aller Einsatzorganisationen 
wichtig. Dazu können speziell 
langjährige Mitarbeiter als Vor-
bilder für jüngere Generationen 
dienen.“ Auch Rotkreuz-Präsident 
Walter Aichinger hob die Leistun-
gen hervor und dankte speziell den 
Geehrten für ihr langjähriges En-
gagement. 
Zudem gratulierte auch Bezirks-
stellenleiter und Bezirkshaupt-
mann Alois Lanz im Namen der 
Bezirksstellenleitung allen Ge-
ehrten zu dieser Auszeichnung 
und bedankte sich gleichzeitig für 
die jahrzehntelange Mitarbeit im 
Dienste am Nächsten.

medaillen für langjährigen 
Dienst am nächsten
Die OÖ Rettungs-Dienstmedaille 
in Gold für ihre 50-jährige Tätig-
keit erhielt Erika Mittendorfer von 
der Ortsstelle Bad Goisern. 
Die Medaille in Silber für 40-jäh-
rige Tätigkeiten gab‘s für Johan-
nes Heininger von der Ortsstelle 
Bad Ischl, für Karl Kiener von der 
Ortsstelle Gmunden und für Fritz 
Vondraschek von der Rot Kreuz- 
Ortsstelle Vorchdorf. Die oberös-
terreichische Rettungs-Dienstme-
daille in Bronze für die 25-jährige 

Tätigkeit erhielten Klaus Attwen-
ger von der Ortsstelle Ebensee, 
Thomas Bergthaler, Monika 
Brunnsteiner, Sabine Fischthaller 
sowie Daniela Geyer von der Orts-
stelle Gmunden. Zudem gab es die 
bronzene Medaille für Peter Gil-
lesberger, Brigitta Wittmann von 
der Ortsstelle Scharnstein, Ger-
hard Günther-Eschholz von Bad 
Goisern, Christoph Hohn von der 
Ortsstelle Vorchdorf, Jürgen Kap-
samer vom Notarztdienst Bad Ischl 
und Monika Vilsecker von der Rot-
kreuz-Ortsstelle St. Wolfgang.<

Ausgezeichnete mit Verantwortlichen bei der Verleihung Foto: Land OÖ

Weltrekordversuch

Vespa-Ausflug mal anders
eBeNsee. Günter Schachermayr 
war wieder auf Jagd nach einem 
Weltrekord für den Eintrag in das 
„Guinness Buch der Rekorde“, 
diesmal im schönen Salzkammer-
gut in Ebensee. Am Feuerkogel ließ 
der 43-jährige Steyrer seine Vespa 
auf dem Dach einer Gondel mon-
tieren und fuhr dann nach oben. 
Ermöglicht haben dies das Land 
Oberösterreich und die Seilbahn-
holding Salzkammergut. Zudem 
mussten für die Aktion allerhand 

Genehmigungen eingeholt werden. 
Die Gondel wurde talwärts bewegt 
und schwebte mit dem Hauptak-
teur in Richtung Ebensee. Neben 
ihm �og eine Drohne, die dieses 
Ereignis als Video festhielt. Das 
Bild- und Videomaterial wird nun 
an die Kommission des „Guinness 
Buch der Rekorde“ geschickt, die 
nun eine Auswertung vornimmt 
und diese aufwendige Aktion viel-
leicht sogar mit einem Eintrag im 
Rekordebuch belohnt.<

Günter Schachermayr auf der Gondel. 
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Ein Video gibt‘s unter
tips.at/n/545746
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Spektakulärer tranSport

Was ein Tisch als Kunstobjekt im 
Schloss Ebenzweier verloren hat
altmünSter. In knapp ein-
jähriger Arbeit ist in einem Pra-
meter Atelier ein Kunstobjekt 
für das neu renovierte Schloss 
Ebenzweier entstanden und 
wurde nun auf spektakuläre 
Weise an seinen Bestimmungs-
ort gebracht. 

von TOM LEITNER

Die Künstler Marion Kiliano-
witsch und Walter Kainz haben 
in ihrem Atelier in Pramet in 
knapp einjähriger Arbeit ein 
Kunstprojekt für das nach der 
Brandkatastrophe im Mai 2016 
neu renovierte Schloss Eben-
zweier in Altmünster geschaffen.
Nun wurde das gut 400 Kilo-
gramm schwere Kunstobjekt 

mittels Kranwagen in den neuen 
Innenhof der Berufsschule geho-
ben. Eine spektakuläre Aktion, 
die vom Kranführer Fingerspit-
zengefühl und zentimetergenaue 
Arbeit erforderte. Das Kunst-

objekt „Zu Tisch“ ist 6,5 Meter 
lang, 1,70 Meter breit, wurde aus 
rostfreiem Stahl gefertigt und soll 
ein Symbol der Gastlichkeit dar-
stellen. „Ein Tisch lädt ein, führt 
Menschen zusammen und wird 

zu einem beliebten Treffpunkt. 
Ein Tisch heißt auch willkom-
men und drückt Wertschätzung 
dem Gast gegenüber aus“, so 
die Künstler. Das Objekt mit 

der leicht aufgeschwun-
genen Form eines 

Tischtuches hat 
eine leichte Re-
�exion, die das 
Blau des Him-
mels, die Farben 
der Umgebung 

und das Licht des 
Speisesaales wie-

dergibt. Ein Licht- und 
Schattenspiel belebt das Objekt. 
Die assoziative Verbindung nach 
außen hin zum Traunsee mit sei-
ner bewegten Ober�äche kenn-
zeichnet die Lage der Schule.<

Die Künstler Marion Kilianowitsch und Walter Kainz  Fotos: Hörmandinger

objekt „Zu Tisch“ ist 6,5 Meter 

der leicht aufgeschwun
genen Form eines 

Tischtuches hat 
eine leichte Re
�exion, die das 

mels, die Farben 
der Umgebung 

und das Licht des 
Speisesaales wie

dergibt. Ein Licht- und 

Fotos: Hörmandinger

GMUNDEN
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Feuerwehr

Klimawandel zeigt Bedeutung von 
Blaulichtorganisationen auf
Gosau. Der Klimawandel 
macht sich immer deutlicher 
bemerkbar. KLAR! unterstütz-
te ein Feuerwehrfest für Kin-
der, um die Wichtigkeit von 
Blaulichtorganisationen auf-
zuzeigen.

Das Innere Salzkammergut 
wurde von Wetterextremen ver-
schont. Nur ein paar Kilometer 
weiter nördlich, ab Traunkirchen, 
Altmünster und Gmunden, zeigte 
das Wetter mit Hagel und Über-
schwemmungen seine unbere-
chenbare Seite. Viele Ortschaften 
im Norden Oberösterreichs und 
Niederösterreichs wurden dieses 
Jahr verwüstet. In den Medien 
sah man inmitten aller Katast-

rophen Feuerwehrleute und das 
Rote Kreuz. Ohne sie wären die 
Auswirkungen der Wetterextre-
me noch viel verheerender. Sie 
sind die Ersthelfer in der Not und 

unterstützen darüber hinaus. Lei-
der verliert das Ehrenamt immer 
mehr Mitglieder, die Politik er-
schwert mit finanziellen Spar-
maßnahmen und komplexen ge-

setzlichen Rahmenbedingungen. 
Arbeitgeber zeigen immer weni-
ger Verständnis für Fehlstunden 
aufgrund von ehrenamtlichen 
Einsätzen. Blaulichtorganisatio-
nen und ehrenamtliche Tätigkeit 
werden in den kommenden Jah-
ren und Jahrzehnten mit zuneh-
menden Wetterextremen einen 
immer höheren Stellenwert ein-
nehmen. Ihre Arbeit gehört mit 
entsprechenden finanziellen, ge-
setzlichen und gesellschaftlichen 
Rahmenbedingungen unterstützt.
KLAR! Inneres Salzkammergut 
beteiligte sich bei der Organi-
sation und Finanzierung eines 
Feuerwehrfestes für die Kinder 
in Gosau. Den Kindern wurden 
die Aufgaben der Feuerwehr pra-
xisnah vor Augen geführt.<

Kommandant Fritz Posch mit Kollegen und den zukünftigen Feuerwehrlern
Foto: Klar!

Schlafberatungstage: Die perfekte
Matratze besteht aus Luft
ATTNANG-P. Die richtige 
Matratze wirkt wohltuend 
auf Körper und Geist, weil 
der Schlaf der psychischen 
und physiologischen Re- 
generation des Körpers dient. 
Studio Schuster bietet daher 
das VIDairFLEX®-Luftbett-
Schlafsystem für einen erhol-
samen, druckfreien Schlaf.
.....................................................

Menschen haben verschie-
dene Schlafbedürfnisse. Das 
V I D a i r F L E X® - L u f t b e t t 
-Sch la fsystem wi rd  fast 
allen Ansprüchen gerecht. 
Luft ist das einzige Element,  
welches sich selbstständig, 
dreidimensional und druck-
frei jedem Körper anpasst. Der  
auf l iegende Kör per  r uht  

direkt auf dem Luftkern, die 
Muskulatur kann während des  
Schlafens vollkommen los-
lassen und entspannen. Die  
Wirbelsäule sowie der Lenden-
bereich werden jedoch perfekt 
unterstützt. Rückenschmerzen 
und Verspannungen gehören der 
Vergangenheit an. Es ist keine 
Zoneneinteilung und Unter- 
stützung mehr notwendig, denn 
die Funktion übernimmt die Luft, 
da das VIDairFLEX®-Luftbett- 

Schlafsystem aus nahezu 95 
Prozent Luft besteht. Die  
Matratze ist für Allergiker  
geeignet und in allen Größen  
erhältlich. Zudem ist sie leicht 
und erfordert keine Wartung und 
keinen Kompressor bzw. Strom. 

„Lassen Sie sich individuell  
beraten und nehmen Sie sich 
Zeit ,  das VIDairFLEX®- 
Luftbet t-Schlafsystem bei 
den am kommenden Wochen-
ende stattfindenden Schlaf-
beratungstagen im Studio  
Schuster in Attnang-Puchheim 
kennenzulernen. Wir freuen  
uns auf Ihr Kommen am  
Freit ag,  24.  September, 
9  –  17 Uhr bzw. Samstag, 
25. September, 9 – 15 Uhr“, 
so das Team von Studio  
Schuster.                      Anzeige

Das stromlose VIDairFlex®-Luftbett-Schlafsystem für ein druckfreies Schlafen

DAS VIDAIRFLEX SCHLAFSYSTEM
LUFTBETT

STUDIO SCHUSTER

��������� � � � � �

Römerstraße 101 • 4800 Attnang-Puchheim
Tel. 07674 65 101 • www.studio-schuster.at
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SChule

Im Tips-Gespräch verrät Taferlklassler 
Pauli, worauf er sich am meisten freut 
ebenSee. Pauli Vogl aus Eben-
see ist einer von mehr als 680 Ta-
ferlklasslern im Bezirk Gmun-
den. Für ihn begann an der 
Volksschule Ebensee der soge-
nannte „Ernst des Lebens“.

Der Bub aus der Salinengemeinde 
erlebte seinen Start ins Schülerle-
ben relativ gelassen. Aufgeregt ist 
Pauli überhaupt nicht. Er freut sich 
täglich auf die Schule, auf die Leh-
rerin und auf die Klassenkamera-
den. Der Taferlklassler erzählt im 
Gespräch, dass er es kaum erwar-
ten kann, endlich lesen zu lernen. 
Den ersten Schultag hat Pauli sehr 
positiv erlebt: „Den Schulweg 
habe ich mit meinen Eltern bereits 
mehrmals angeschaut. Ich bin mit 

meinem Freund und Nachbarn in 
den Kindergarten gegangen. Jetzt 
sind wir in derselben Klasse. Zu-
sammen macht die Schule gleich 
noch mehr Spaß.“

ein neuer Abschnitt beginnt
Mama Carina Vogl erzählt, dass 
auf Elternseite auch viele Emo-
tionen dabei sind: „Schließlich 
beginnt wirklich ein neuer Le-
bensabschnitt für unseren Sohn. 
Wir haben heute eigentlich dop-
pelten Schulanfang. Denn Toch-
ter Sophia hat mit Schulstart am 
Gymnasium in Gmunden begon-
nen.“ Da wird es die erste Zeit ein 
wenig stressig, weil viele Schul-
sachen noch besorgt werden müs-
sen. „Aber das gehört einfach zum 
Schulanfang dazu.“< Taferlklassler Pauli mit seiner Mama und den neuen Schulsachen. 

Foto: Hörmandinger

 

Weil Altmünster für ihn
an erster Stelle steht!

Raumplanung mit Hausverstand
Politik für Jung und Alt

Handschlagqualität

»Die Welt verändert sich,
wir werden uns mitverändern. 
Nehmen wir das Steuer in die 
Hand und halten Kurs auf ein 
nachhaltiges und friedliches 

Zusammenleben.« 

Aloisia Altmanninger

A M  2 6 . 9 . 2 0 2 1
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Frau Enzmann, können Sie sich 
bitte für unsere Leser kurz 
persönlich vorstellen.
Mein Geburtstag ist der 30. 
August und mein Sternzeichen 
ist Jungfrau. Ich bin ein sehr 
positiv eingestellter Mensch und 
sehe das Glas immer halb voll. 
Meine Ziele verfolge ich mit 
Zähigkeit und ich lasse mich 
nicht schnell entmutigen. Wenn 
etwas nicht passt, ändere ich es. 
Wenn etwas nicht zu ändern ist, 
dann akzeptiere ich es und 
mache das Beste daraus.
Nach der Matura absolvierte ich 
die Pädagogische Akademie. 13 
Jahre lang unterrichtete ich an 
Volksschulen in Gschwandt, 
Laakirchen und Gmunden. Nach 
einigen Jahren Pause, die ich der 
Erziehung meiner Kinder widme-
te, war ich im Notariat meines 
Mannes für Buchhaltung, Rech-
nungswesen und Kanzleiorgani-
sation zuständig.
Seit 1997 bin ich Mitglied im 
Gmundner Gemeinderat, seit 
2002 FPÖ-Stadtparteiobfrau. 
4 Jahre lang war ich Landesob-
frau der FPÖ-Frauen OÖ. 
Seit 2015 bin ich Vizebürger-
meisterin und Stadträtin für 

Sicherheitsangelegenhei-
ten.
50 Jahre lang war ich mit Dr. 
Fritz Enzmann, öffentlicher 
Notar in Gmunden, verheiratet. 
Seit 2019 bin ich Witwe und lebe 
derzeit mit meinem neuen Part-
ner, Dr. Walter Widholm, Linzer 
Polizeidirektor in Ruhe. 
Ich habe 3 erwachsene Söhne 
und 3 Enkelkinder, mit denen ich 
möglichst viel Zeit verbringe. 
Mit meinem neuen Partner 
unternehme ich als Beifahrerin 
ausgedehnte Motorradreisen. Ich 
lerne gerne Fremdsprachen, vor 
allem Italienisch. Wir gehen 
gerne in Konzerte und ins 
Theater. Wandern, Joggen und 
vor allem Schifahren sind meine 
große Leidenschaft. 

Was schätzen Sie besonders an 
unserer Heimatstadt Gmun-
den?
Gmunden vereint das Flair einer 
Stadt mit atemberaubend schö-
ner Landschaft. Diese Stadt bietet 
dazu noch ausgezeichnete Schu-
len, ein breites Angebot an 
Sportstätten, hochwertige 
Kulturveranstaltungen und gute 
Einkaufsmöglichkeiten.

Kurz und gut, ich fühle mich in 
Gmunden wohl!

Was hat Sie veranlasst, dass Sie 
sich politisch engagieren?
Da ich schon über 20 Jahre in der 
Gmundner Stadtpolitik tätig bin, 
kenne ich alle Stärken und 
Schwächen unserer Stadt. Ich 
wollte nicht nur kritisieren, 
sondern aktiv gestalten und 
meine Ideen für Gmunden nach 
Möglichkeit verwirklichen.

Sie sind jetzt seit sechs Jahren 
Vizebürgermeisterin von 
Gmunden und als Sicherheits-
referentin für Ihre Heimatstadt 
tätig. Was konnten Sie in 
dieser Zeit für Gmunden errei-
chen, wie schaut Ihre persönli-
che Leistungsbilanz aus?
Meine erste Tätigkeit als Sicher-
heits-Stadträtin war es, die 
Gmundner Stadtpolizei von der 

BEATE ENZMANN 
IM GESPRÄCH

�������������������������
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BÜRGERMEISTERKANDIDATIN
BEATE ENZMANN

Verwaltungsarbeit zu entlasten. 
Sie soll sich darauf konzentrie-
ren, auf den Straßen für die 
Sicherheit der Bevölkerung zu 
sorgen. Das Problem des organi-
sierten Bettelwesens haben wir 
mit einem sektoralen Bettelver-
bot an Markttagen in den Griff 
bekommen. Die von mir organi-
sierten Selbstverteidigungskurse 
für Frauen zusammen mit der 
Stadtpolizei fanden großes Inter-
esse. Natürlich bin ich auch 
laufend in Kenntnis der Vorgän-
ge im Gschliefgraben, der derzeit 
zum Glück nur im oberen Teil in 
Bewegung ist. Ich bin nun dabei, 
die Sicherstellung der Versor-
gungsleistungen unserer Stadt 
im Falle eines Blackouts zu über-
prüfen und in weiterer Folge für 
deren Gewährleistung zu sorgen.

Wie beurteilen Sie die Zusam-
menarbeit mit Bürgermeister 
Krapf?
Bürgermeister Krapf hat mit der 
ÖVP seit Jahren die absolute 
Mehrheit im Stadt- und Gemein-
derat. Diese Macht ist überall 
spürbar. Wir dürfen in den 
Gremien mitberaten und auch 
abstimmen, die wichtigen 

Entscheidungen trifft aber die 
ÖVP mit ihrer Mehrheit. Mein 
persönliches Verhältnis zu ihm ist 
korrekt und respektvoll.

Was gehört Ihrer Meinung 
nach in Gmunden verbessert 
und wo liegen die Freiheitli-
chen Forderungen und The-
menschwerpunkte?
Wir setzen uns seit vielen Jahren 
für die Eindämmung der Wohn-
bauspekulation und die Schaf-
fung von leistbarem Wohnraum 
ein, damit auch junge Familien in 
ihrer Heimatstadt Gmunden 
wohnen können. Wie ja bekannt 
ist, haben wir lange als einzige 
Partei gegen die sinnlose 
Verschwendung vieler Steuermil-
lionen für eine leere Bahn durch 
Gmunden gekämpft. Wir werden 
uns für eine bürgerfreundliche 
Verkehrspolitik einsetzen, für 
Parkhäuser an den Stadträndern, 
für ein sinnvolles Bussystem ins 
Zentrum und für eine bestmögli-
che Attraktivierung der Straßen-
bahn. Ich persönlich werde 
weiterhin dafür kämpfen, dass 
die Gmundner Stadtpolizei mehr 
Polizisten zugeteilt bekommt, 
damit sie auch in den Nachtstun-

den effizient für Ruhe sorgen 
kann.

Und warum sollten Ihrer Mei-
nung nach die Gmundner am 
26. September gerade die FPÖ 
wählen?
Nur wenn wir auch in den 
Gemeindegremien stärker 
werden, wird man auf uns hören. 
Es ist Zeit, dass die absolute 
Mehrheit der ÖVP gebrochen 
wird und dadurch eine bessere 
Kontrolle und mehr Demokratie 
im Rathaus möglich werden.

Frau Enzmann, wir danken für 
das Gespräch.

Besuchen Sie uns unter 
www.fpoe-gmunden-stadt.at

�������������������������
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Salzkammergut-Wetter

Ein Polarwirbel-Split könnte  
für einen kalten Winter sorgen
Salzkammergut. Wenn am 
Nordpol alles zusammenpasst, 
kann es im Salzkammergut  
richtig kalt werden.

Laut Meteorologe Christian 
Brandstätter (Meteo-data) 
hängt beim Winter alles vom 
Polarwirbel ab. „Der Polarwir-
bel ist ein Tiefdruckkomplex 
in der Stratosphäre in zehn bis 
50 Kilometern Höhe. Wenn es 
ganz im Norden immer dunk-
ler wird und sich immer mehr 
Kaltluft ansammelt, dann 
bildet sich langsam dieser 
Polarwirbel aus. Allerdings 
erwärmt sich durch den Kli-
mawandel die Arktis stär-
ker als der Rest der Erde. 

Schwächelt infolgedessen der 
Polarwirbel, kann es zu einem 

sogenannten Polarwirbel-Split 
kommen“, so Brandstätter.  

Die im Salzkammergut ty-
pische Westwetterlage mit 
eher feuchten und milden 
Luftmassen würde zum 
Erliegen kommen und 
mit einer östlichen Strö-

mung könnten sehr kalte 
Luftmassen sibirischen Ur-

sprungs nach Mitteleu-
ropa fließen. Das würde 
für Österreich zumin-
dest phasenweise tiefer 
Winter bedeuten mit 
Schnee und klirrender 

Kälte. Die aktuel-
len Berechnungen 
des amerikanischen 

Wetterdienstes NOAA untermau-
ern dieses Szenario. Demnach soll 
der Dezember eher normal wer-
den, also weder zu kalt noch zu 
warm. Gleiches gilt auch für den 
Januar und Februar 2022. 
„Sollte dies so kommen, könnte es 
zumindest phasenweise sehr kalt 
und winterlich werden“, sagt der 
Meteorologe. 
Allerdings sind das nur erste 
Trends für den kommenden Win-
ter und keine Prognosen. Ob also 
beispielsweise an Weihnachten 
Schnee fällt, kann aus heuti-
ger Sicht noch niemand sagen. 
Man muss nun die Trends im 
Auge behalten und sehen, wie 
sich die Großwetterlage in den 
nächsten Wochen und Monaten 
entwickelt.<Fotos: Sk Elena, WAYHOME studio

Oberösterreich
Wahl.
Am 26. September
bestimme ich.

Infos über Wahl-Ablauf und Briefwahl: www.land-oberoesterreich.gv.at/wahl2021
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Dreharbeiten

Dritter Altaussee-Krimi
Salzkammergut. Im Salz-
kammergut laufen derzeit die 
Dreharbeiten für den dritten 
Altaussee-Krimi „Letzte Boots-
fahrt“.

von TOM LEITNER

Der Salzburger Privatsender Ser-
vus TV setzt derzeit den dritten 
Roman „Letzte Bootsfahrt“ aus 
der erfolgreichen Reihe der Alt-
aussee-Krimis des gebürtigen 
Schwanenstädter Autors Her-
bert Dutzler in Szene. Für Idee, 
Regie und Drehbuch zeichnet 
erneut der preisgekrönte Regis-
seur Julian Pölsler („Die Wand“, 
„Polt“-Krimis) verantwortlich.  
Die Dreharbeiten gehen im Sep-
tember und Oktober in Altaussee 
und im Salzkammergut über die 
Bühne. Die Ausstrahlung der Kri-
mi-Verfilmung folgt 2022. In die 

Rolle des liebenswürdigen und au-
thentischen Dorfpolizisten Franz 
Gasperlmaier schlüpft dieses Mal 
Johannes Silberschneider. Sein 
Pendant, die neue zuständige Er-
mittlerin Dr. Agathe Herzog, ver-

körpert Eva Herzig („Landkrimi“). 
In weiteren Rollen sind u.a. Ger-
hard Ernst, Aglaia Szyszko-
witz, Julia Gschnitzer, Angelika 
Niedetzky und Martin Leutgeb 
zu sehen.<

Mimen Johannes Silberschneider und Eva Herzig (v. li.)  Foto: ServusTV/Serverin Dostal

Bad Goisern. Hansjörg Schen-
ner, Geschäftsführer des RHV 
Hallstättersee und Gemeinde-
vorstand, wurde in Wels vom 
Klimabündnis OÖ, dem OÖ 
Klima-Landesrat Stefan Kai-
neder und einem Vertreter des 
Klimaministeriums als Klima-
held ausgezeichnet. Aufgrund 
der langjährigen Tätigkeit und 
der vielen umgesetzten Projekte 
sei die Auszeichnung für Hans-
jörg Schenner mehr als gerecht-
fertigt, erklärte Norbert Rainer 
vom Klimabündnis OÖ.<

Hansjörg Schenner (Mitte)

auszeichnunG

Klimaheld
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»Grün wählen  -
geben Sie uns Ihre Stimme für 
eine starke Vertretung in der 

Laakirchner Gemeindepolitik für 
Ökologie, Nachhaltigkeit, 

Klimaschutz, sozialer Verantwor-
tung und kultureller Vielfalt.« 

Karl Thallinger, MBA

»Grün wählen  -  

A M  2 6 . 9 . 2 0 2 1

Trauer um ein 
Ischler-Original
Bad IschL. Große Trauer 
herrscht in der Kaiserstadt 
um Ex-Hotelier, passionierter 
Fliegenfischer und Kassier der 
„Salzkammergut Fischrestaurants 
und Hotels“ Walter Stadler. Der 
74-Jährige war am Heimweg von 
einer Radtour mit Freunden. Stadler 
stürzte mit seinem E-Bike etwa drei 
Meter in ein Flussbett und dürfte 
sofort tot gewesen sein.

Neue Toilettanlage am 
Gmundnerberg
aLTmüNsTer. Der Gmund-
nerberg ist ein sehr beliebtes 
Ausflugsziel. Nun wurde in 
Zusammenarbeit von Berggasthof 
Urzn, dem Tourismusverband und 
der Marktgemeinde Altmünster das 
touristische Angebot erweitert und 
eine täglich zugängliche Toilette 
eingerichtet. Das Grundstück und 
den Kanal dazu hat Urzn-Wirt 
Johann Wolfsgruber zur Verfügung 
gestellt, die Kosten für die neue 
Anlage übernimmt die Marktge-
meinde.

Kulturhauptstadt-studie
BezIrK. Im Jahr 2024 wird 
erstmals nicht eine einzelne Stadt, 
sondern eine Region „Europäische 
Kulturhauptstadt“ sein. Im Auftrag 
der Initiative Wirtschaftsstandort 
Oberösterreich (IWS) wurde nun 
eine Vergleichsstudie durchgeführt, 
welche die Ausgangssituation 
in ausgewählten Gemeinden 
beleuchtet hat. Ziel ist es, neben 
den kulturellen Aktionen auch die 
nachhaltigen volkswirtschaftlichen 
Effekte der Kulturhauptstadt-
Investitionen messen und bewerten 
zu können.
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Mehr zur Studie unter
tips.at/n/545711
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innovativ

Ohlsdorfer Jugendliche können in 
der Schule „Feuerwehr“ lernen
ohlsdorf. Mit vielen Neue-
rungen startete die MS Ohlsdorf 
in das neue Schuljahr. So kön-
nen die Schüler von der zweiten 
bis zur vierten Klasse zwei Wo-
chenstunden aus einem Kurs-
programm wählen. Sogar eine 
„Feuerwehrschule“ ist dabei. 

Die „Feuerwehrschule“ wird in 
Zusammenarbeit mit der benach-
barten FF Ohlsdorf abgehalten, 
wie MS-Direktor Martin Kram-
mer erklärt. Die Jugendlichen 
eignen sich ein Semester lang 
Kenntnisse und Fähigkeiten rund 
um das Feuerwehrwesen an. Die 
Theorie wird in der Schule er-
lernt, die praktische Anwendung 
findet bei der Feuerwehr statt. 

Neben der Feuerwehrschule gibt 
es 15 weitere Kurse. Sportliche 
Angebote sind ebenso zu finden 
wie naturwissenschaftliche, kre-
ative, soziale, ökologische oder 
gesundheitlich orientierte The-
men. 
Die Schulleitung ist Unterneh-
men aus der Umgebung gegen-
über offen, weitere Symbiosen 
für das Kursprogramm im Schul-
jahr 2022/23 zu entwickeln. Die 
Schüler können dabei Einblicke 
in Berufswelten der Umgebung 
erlangen, die weit über die engen 
Grenzen der Berufsorientierung 
hinauslangen. „In Zeiten des 
Mangels an Facharbeitern wäre 
dies ein Gewinn für Schülerin-
nen, Schüler und Wirtschaft“, ist 
Krammer überzeugt.<Die „Feuerwehrschule“ findet bei den Schülern großen Anklang.             Foto: privat

WIR FEIERN 
WIEDER-
ERÖFFNUNG!

VON 23. 09. 
BIS 25. 09. 2021

BEI dm!
–15 %*

dm.at

Besuchen Sie ab 23. 09. 2021 
unsere dm Filiale:

Gmundner Straße 35, 
4663 Laakirchen

*  Gültig von 23. 09. bis 25. 09. 2021 in der dm Filiale Gmundner Straße 35 in 4663 Laakirchen 
auf einen Einkauf in haushaltsüblicher Menge. Gilt nicht für Prepaidkarten, Geschenkkarten, 
 gebundene Buchpreise und Pre- und Säuglingsanfangsnahrung. Mitglieder des PAYBACK Programms 
erhalten bei gleichzeitiger Vorlage der PAYBACK Karte zusätzlich auch PAYBACK Punkte. 
Irrtümer, Satz- und Druckfehler vorbehalten.
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GMUNDEN. Die Ortsgruppe der 
Union Höherer Schüler startete 
motiviert in das neue Schuljahr 
und verteilte zum Schulstart Scho-
kolade und Schulplaner, um den 
Schülern im Bezirk eine Freude 
zu bereiten. Obmann Theo Schmid 
(17) und Geschäftsführer Lukas 
Grill (18) hoffen auf ein möglichst 
„normales“ Schuljahr. Die neue 
Leitung der Ortsgruppe hat es zum 
Ziel, die Schüler im Bezirk zu ver-
netzen und gemeinsam Ideen um-
zusetzen: „Jeder kann sich bei uns 
melden und engagieren.“<

Theo Schmid und Lukas Grill

SchUlStart

Neue Leitung

Foto: UHS Gmunden/Bad Ischl

Projekt Seeviertel
samt Hotel an der Schiffslände

Modernisierung Rathausplatz/Esplanade

Innenstadtoffensive
inkl. Kaufhaus der Region

Gefördertes Wohnen an der Traun

Neues Vereinszentrum

Verkehrsberuhigung
für mehr Lebensqualität

Park & Ride-Anlagen

Klimafit

DAMIT ES MIT GMUNDEN WEITER AUFWÄRTS GEHT.

KRAPF
STEFAN

Ausstellung

Vincent van Gogh mal zwei
gmunden. Eine interessan-
te Kooperation besteht derzeit 
zwischen dem Musical Frühling 
und der Kunstwerkstatt der Le-
benshilfe Gmunden.

Die Galerie Tacheles ist ein in-
klusives Projekt der Lebenshilfe 
Gmunden. Der seit 2014 haupt-
beruflich beschäftigte Künstler 
Franz Krummholz fertigte zahl-
reiche Exponate unter dem Titel 
„Vincent reloaded“, die derzeit 
während der Musicalspielzeit im 
Foyer im ersten Stock des Stadt-
theaters ausgestellt sind. Beein-
druckt von den Werken zeigte 
sich auch Vincent-Musicaldar-
steller Yngve Gasoy-Romdal, 
der gleich die Gelegenheit nutz-
te, mit dem Gmundner Vincent 
über die Arbeit als Maler zu plau-
dern, um so vielleicht noch das 

ein oder andere für seine Rolle 
mitzunehmen. Musical Früh-
ling-Intendant Markus Olzinger 
dazu: „Es ist eine wirklich se-
henswerte Ausstellung und wir 
sind sehr dankbar und froh, dass 
das Foyer mit solch einer Farben-

pracht geschmückt ist. Eine tolle 
Bereicherung.“ Die Ausstellung 
ist noch zu sehen bis Sonntag, 
26. September, im Rahmen des 
Vincent van Gogh Musicals. Die 
Werke sind auch käuflich zu er-
werben.<

Musical-Vincent Yngve Gasoy-Romdal (l.) und der Gmundner Vincent Franz 
Krummholz plauderten in der Ausstellung. Foto: privat
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Vortrag

Krisen gut bewältigen
obertraun. Medizinerin Ursula 
Zauner berichtete im Rahmen eines 
Gesundheitsvortrages auf Einla-
dung der Gemeinde Obertraun über 
die Faktoren zur Stärkung der ei-
genen seelischen Widerstandskraft. 
Denn seelisch in der Balance zu 
sein, ist oft nicht leicht. Belastun-
gen, Stress oder einfach die tägli-
chen Anforderungen des Lebens 
verlangen uns meist viel ab. Dafür 
gibt es eine Reihe an „Schutzfak-

toren für die Seele“, die es ermög-
lichen, tagtägliche Anforderungen 
und auch außergewöhnliche Be-
lastungen zu meistern. Zauner be-
richtete in sehr offener Form und in 
einem informativen Vortrag in der 
Dachsteingemeinde zum Thema 
Resilienz. Es ergaben sich auch 
viele persönliche Gespräche, wur-
den praktische Beispiele und Übun-
gen, wie die eigene Resilienz ge-
stärkt werden kann, übermittelt.<

Christine Höll, Brigitte Schöpf, Ursula Zauner, Bernhard Moser (v. li.)  Foto: Monika Schilcher

Auszeichnung

Vorbildliche Führung 
der Ischler Museen
BAd ischl. Konsulentin Maria 
Sams erhielt das Kulturehrenzei-
chen der Stadt Bad Ischl.

In der Laudatio von Karl Saller, 
Obmann des Museumsvereins, 
und den Ansprachen von Bürger-
meisterin Ines Schiller und Kultur-
stadträtin Marija Gavric wurde die 
vorbildliche Führung des Ischler 
Stadtmuseums und des Museums 
in der Lehárvilla hervorgehoben. 
„Maria Sams hat sich über Jahre 
hinweg im In- und Ausland für die 
Kultur in Bad Ischl eingesetzt und 
sich um die Museen verdient ge-
macht. Daher ist es mir eine große 

Freude, ihr diese Anerkennung 
im Namen der Stadt überreichen 
zu dürfen“, sagt Stadtchefin Ines 
Schiller und ergänzt: „Ohne ihr Be-
mühen würde es das Museum der 
Stadt Bad Ischl in dieser Form nicht 
geben.“ Sams arbeitete von 1992 
bis zu ihrer Pensionierung 2014 
als Bürgermeistersekretärin. 2002 
legte sie die Prüfungen zur Muse-
umskuratorin, Kustodin und Hei-
matforscherin ab. Seit 2014 betreut 
sie ehrenamtlich das Lehármuse-
um und das Museum der Stadt Bad 
Ischl, für die sie jeweils das Mu-
seumsgütesiegel erlangen konnte, 
und engagiert sich stark im Ischler 
Heimatverein.<

Marija Gavric, Maria Sams, Ines Schiller (v. li.)  Foto: Stadtgemeinde Bad Ischl

Jubelpaare gefeiert  Ein eisernes, ein diamantenes, vier goldene und drei 
silberne Hochzeitspaare versammelten sich zur Jubelfeier in der Pfarrkirche 
Gschwandt. Den Gottesdienst hielt Pfarrer Alois Kainberger, für den musikali-
schen Rahmen sorgte Walter Kienesberger. Danach ging es auf Einladung der 
Gemeinde zum Festessen in den Gasthof Baumgarten. Foto: Peter Sommer/Fotopress
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neuerscheinung

Ebenseer Roman-Autorin legt das 
Schulsystem auf die Therapie-Couch
ebensee. Über die Schule und 
das Schulsystem wird derzeit 
viel diskutiert. Rosemarie Peer 
hat nun den Versuch unternom-
men, direkt mit dem „System“ 
ins Gespräch zu kommen – und 
zwar in Form eines Romans.

Das vergangene Schuljahr hat 
mit Homeschooling viele Kinder 
und Eltern stark belastet. Doch 
die Probleme im Schulsystem 
gehen tiefer, ist Rosemarie Peer 
überzeugt. Die vierfache Mutter 
arbeitet in eigener Praxis als Heil-
pädagogin und Mototherapeutin 
und hält regelmäßig Seminare 
für Pädagogen und Eltern. Ihre 
Gedanken hat sie – anstelle eines 
Sachbuches – in einen Roman 

verpackt: In „Supervision für 
das Schulsystem“ nimmt dieses, 
frustriert und dem Burnout nahe, 
die Hilfe einer Supervisorin in 
Anspruch. Es will sich verändern 
und stößt doch immer wieder an 
Grenzen. Gemeinsam mit der 
Therapeutin sucht es in mehreren 
Sitzungen nach neuen Wegen. 

„Was brauchen Kinder, um 
gut lernen zu können?“
„Es braucht einen Umbruchs-
prozess“, ist sich auch Rosema-
rie Peer sicher. „Die Frage sollte 
sein: Was brauchen Kinder, um 
gut lernen zu können? Wir müs-
sen zum Beispiel weg von der 
heute üblichen Benotung hin zu 
einer Bewertung, die tatsächlich 
den Kindern Wert gibt. Ziel soll-

te sein, das Lernen 
friedvoll, selbstbe-
stimmt, sinnvoll, über-
schaubar und unterstützend zu 

gestalten – mit dem Lehrer als 
Coach.“ 
Im Lauf seiner Therapiesitzun-
gen entdeckt das personi�zierte 
Schulsystem in Peers Roman, 
„dass es sich ändern und auch 
mehr auf sich schauen muss. 
Denn nur so kann man auch auf 
andere schauen“, so Peer. Wenn 
ihr Roman dazu beitrage, Ideen 

zu geben und auch im 
ganz realen Schulsys-
tem etwas zum Besse-

ren zu verändern, wäre 
das „der Hammer“, 
meint Peer.
Das im Bayer Ver-
lag erschienene Buch 
ist zum Preis von 19,90 
Euro erhältlich (ISBN: 

9783902952974, 200 Seiten)<

Rosemarie Peer   Foto: privat

TEPPICH-WERKSTATT 
Ö S T E R R E I C H

TEPPICHREINIGUNG
Die Teppichreinigung dient nicht nur einem sauberen Aussehen, sondern auch der Hygiene und 
der langzeitigen Werthaltung Ihres Teppichs, wodurch die Lebensdauer wesentlich verlängert 
wird. Das von unserem Haus bevorzugte Teppich-Waschverfahren beseitigt lästige Milben und 
Motten. Deshalb ist es ein Muss für Allergiker! Alle Teppiche werden mit natürlichen Wasch-
mitteln gewaschen. 
Sie können sich sicher sein, dass Ihre Teppiche bei uns in besten Händen sind und nur von fachlich 
kompetenten Personal behandelt werden.

€ 100,-
für eine 

Teppichreparatur&
       AKTION gültig bis 28. Sept. 2021 

M. Gri  Bahnhofstr. 45  4810 Gmunden  mail@teppich-werkstatt.at
Tel.: +43 (0) 7612 65 412  Mobil: +43 (0) 664 59 36 298 

T E P P I C H - W E R K S T A T T . A T

Hinweis: Auf die Auflagen der aktuellen Situation (Hygiene, Abstand usw.) wird besonders geachtet!

<ABHOLDIENST KOSTENLOS UND UNVERBINDLICH BIS 100 KM
AKTION: TEPPICHREPARATUR
 -25% auf Teppich Reparaturen (bis 28. Sept. 2021)
Schäden im Teppich, verursacht durch Motten? 
Kein  Problem für  uns!
Wir erneuern Fransen und Kanten, kürzen Ihren Teppich 
und knüpfen Schäden nach, z. B. Löcher oder Risse,  Ab-
nutzung oder auch Brand- oder Wasserschäden.
Auf alle Reparaturen gewähren 
wir 5 Jahre Garantie!

AKTION:
Teppich-Ozon-
Desinfektion
für einen Euro 
pro Teppich!
gültig bis 28. Sept. 
2021 

<
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Feuerwehr

Mitglied seit 70 Jahren
LAAKIrCheN. Seit mehr als 70 
Jahren ist Ehrenkommandant 
Martin Braunsberger Mitglied der 
Freiwilligen Feuerwehr Rahstorf. 

Zu diesem außergewöhnlichen 
Anlass gratulierte die Abordnung 
des Kommandos dem Jubilar. 
Kommandant Johann Holzinger 
überreichte ihm die Feuerwehr-
Ehrenurkunde für die 70-jähri-
ge Mitgliedschaft, aufgrund der 
Pandemie ein Jahr verspätet. 
Braunsberger trat 1950 der FF 
Rahstorf bei. Bereits fünf Jahre 
später war er Kommandant-Stell-
vertreter und übte diese Position 
18 Jahre aus. Von 1973 bis 1988 
war Braunsberger dann Kom-
mandant der Feuerwehr Rahstorf, 
während dieser Zeit wurde das 
Feuerwehrhaus neu gebaut und 
ein Löschfahrzeug angeschafft. 
Insgesamt war Braunsberger 

33 Jahre im Kommando der FF 
Rahstorf tätig und hatte die Ent-
wicklung der Feuerwehr stark 
geprägt. Martin Braunsberger 
kann viele Feuerwehrgeschichten 
erzählen, die nicht in Vergessen-
heit geraten sollen und an die jün-
gere Generation weitervermittelt 
wurden.<

Martin Braunsberger erhielt die Eh-
renurkunde von Johann Holzinger.

Foto: FF Rahstorf

„Bewerbung“  mit Foto (samt Fotocredit), Namen (Vorname reicht), Wohnort 
und den Wunsch-Lehrberuf an redaktion-gmunden@tips.at schicken und mit 
etwas Glück die passende Lehrstelle finden.

MIT TIPS DEINE

LEHRSTELLE 

FINDEN
Am 29. September erscheint in der Tips-Ausgabe Gmunden das Sonderthema Lehre. 
Der ideale Platz um sich und seinen Lehrstellen-Wunsch zu präsentieren. 

Einfach eine E-Mail an redaktion-gmunden@tips.at mit Namen, Wohnort, der 
gewünschten Lehrstelle und zwei Sätze, warum man gerne in diesem 
Beruf tätig sein möchte schicken und sich und seinen Lehrstellen-Wunsch 
der ganzen Region bekannt machen. 

Melden sich im Anschluss Unternehmen bei uns die Interesse zeigen, 
stellen wir gerne den Kontakt her. 

LEHRSTELLE 

Deine 

Chanc
e !

bad ischl
Todesfälle: Kurt Grohmann (97); 
helga Piffl (89); herbert sütterlin (86); 
hedwig sailer (86); Walter stadler 
(74); Klaus Wagner (71)

ebensee am Traunsee
Todesfälle: hedwig lahnsteiner 
(84); franz schrempf (65); edda hopf 
(83)

Gmunden
GeburT: Marie-Therese und Clemens 
Konrad: levi Viktor

laaKirchen
Goldene hochzeiT: evelin und 
maximilian rathner
Todesfall: ernst sperl (79)

roiTham am Traunfall

Todesfall: 
dietmar Kessel (81)
 Foto: privat

scharnsTein
GeburT: Erika Mittermair und Patrick 
Huemer: luis

Jubilar: 
Gustav
länglacher (90)
 Foto: Marktgemeinde

sT. Konrad
GeburT: Victoria und Martin Koller: 
Valentina

Gerne veröffentlichen wir auch 
Ihre Meldungen gratis mit 
Bild in dieser Rubrik!
Bitte um Zusendung an:
a.stockhammer@tips.at oder
Tips Zeitungs GmbH & Co KG
Theatergasse 4
4810 Gmunden 

sTandesfälle

Aus den Gemeinden 
gemeldet
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Lebensretter

Lions Notfallbox
bad IschL. Am Tag der älte-
ren Generation stellte der Lions 
Club seine Notfallbox im Kur-
park vor. Dabei geht es um eine 
kleine Plastikdose mit Lions- 
Aufdruck, die ein Datenblatt mit 
allen relevanten persönlichen 
und medizinischen Daten über 
den Besitzer enthält. Diese In-
formationen sollen im Akutfall 
– etwa Herzinfarkt, Schlagan-
fall oder Bewegungsunfähigkeit 

nach einem Sturz – den Erstret-
tern rasch wichtige Informatio-
nen über den Gesundheitszustand 
der betroffenen Person liefern. 
Die Idee wurde von den Anwe-
senden sehr gut angenommen, 
knapp 150 Notfallboxen konnten 
bei der Premiere schon abgege-
ben werden. In Bad Ischl ist die 
kostenlose Lions Notfallbox ab 
sofort im Bürgerservicebüro der 
Stadtgemeinde erhältlich.<

Lions-Seniorenbeauftragter Franz Bittner und Präsident Martin Witek mit Anita 
Scheutz als eine der ersten Interessentinnen mit der Lions Notfallbox
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Auf Josko kannst du dich verlassen. Mit dem
Smart Rabatt und fixen Preisen bis Ende Juni 2022
genießt du die harmonische Kombination von
Fenstern, Ganzglassystemen, Haustüren, Innentüren
und Sonnenschutz noch günstiger. Details auf
josko.com und bei deinem Josko Partner.
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GANZ SCHÖN JOSKO

Schöne Aussichten:
Smart kombinieren. Sicher planen.

Schön sparen.

DEIN JOSKO PARTNER

JOSKO STUDIO BAD ISCHL
Salzburgerstraße 100, 4820 Bad Ischl

06132/246 39
Martin Zierler, 0664/103 93 25

Mobilität

Neue E-Ladestationen
obertraun. Ab sofort können 
auch in der Dachsteingemeinde 
Obertraun Elektroautos in kür-
zester Zeit geladen werden.

Die Gemeinde Obertraun errich-
tete in den vergangenen Wochen 
beim Strandbad-Parkplatz in Zu-
sammenarbeit mit der Energie AG 
Oberösterreich zwei E-Ladestati-
onen für Elektroautos. Das Laden 
der Elektroautos ist mittels Lade-
karte oder Handy-App möglich. 
„Wir kooperieren seit langer Zeit 
eng mit der Energie AG. Auch 
am Klimaschutz arbeiten wir ge-
meinsam. Neben den zwei neuen 
E-Ladestationen haben wir in den 
letzten Jahren alle öffentlichen 
Gebäude mit PV-Anlagen und 
Wasserwärmepumpen ausgestat-
tet sowie die Straßenbeleuchtung 
und unsere Gebäude auf LED-
Beleuchtung umgerüstet“, sagt 

Bürgermeister Egon Höll (SP). 
Helmut Weiss von der Energie 
AG OÖ ergänzt: „Der Strom für 
die neuen Ladestationen stammt, 
wie bei allen anderen Anlagen der 
Gemeinde auch, natürlich aus 100 
Prozent regionalem Ökostrom.“  
Bei der Auswahl des Standortes 
wurde neben den technischen Vo-
raussetzungen auch auf die Infra-
struktur in der Umgebung geachtet. 
So kann während des Ladevor-
gangs in den nahen Gastronomie-
betrieben auch für das leibliche 
Wohl „getankt“ werden.<

Egon Höll, Helmut Weiss (v. li.)
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Fläche:	 21,1	km2

Höhe:	 424	m
Einwohner:	 2.051

Bürgermeister:
Alfred	Gruber	(SPÖ)	
07613/5155-11	
alfred.gruber@roitham.ooe.gv.at	
	
Homepage:
www.roitham.at	
	
Gemeindeamt:
Tel.:	07613/5155	
gemeinde@roitham.ooe.gv.at	
	
Öffnungszeiten	
Mo.,	Mi.,	Fr.	von	8	bis	12	Uhr	
Di./Do.	von	8	bis	12	Uhr	und		
von	14	bis	17	Uhr

Service
Die	Aktivierung	der	Handysigna-	
tur	ist	ab	sofort	auch	am	
Gemeindeamt	Roitham	ab	dem	
vollendeten	14.	Lebensjahr	und	
nach	telefonischer	Terminverein-
barung	möglich.	Mitzubringen	
sind	ein	gültiger	amtlicher	
Lichtbildausweis	und	das	Handy,	
bei	welchem	die	Handysignatur	
aktiviert	werden	soll.	
		

Roitham 
am Traunfall

bürgermeister-interview

Viele Zukunftsprojekte
roitham. Nach 18 Jahren 
scheidet Alfred Gruber als 
Roithamer Ortschef aus dem 
Amt. Tips zog mit ihm Bilanz 
und sprach über aktuelle Pro-
jekte.

 
Tips: Welche Projekte werden in 
nächster Zeit umgesetzt?

Bürgermeister Alfred Gru-
ber: Derzeit sind viele Projek-
te in Ausarbeitung. Kurz vor 
Fertigstellung ist die Sicherung 
von fünf Eisenbahnkreuzungen 
(zwei mit Schranken und drei 
mit Lichtzeichen). In Kemating 
soll noch im Herbst der Bau ei-

nes Gehsteiges begonnen wer-
den, 21 Eigentumswohnungen 
im Rosenweg stehen in Rohbau 
und sollen im Sommer 2022 fer-
tiggestellt werden. Der Zubau 
des Feuerwehrhauses wird in 
den nächsten Monaten begon-
nen, eine Planung für den Zu-
bau von zwei Krabbelgruppen 
mit Speisesaal wurde erstellt, 
der Bau des Gehsteiges in der 
Lindacherstraße wird fortgesetzt 
und eine neue Zufahrtsstraße ins 
Neubaugebiet soll in Kemating 
erschlossen werden.

Tips: Wo man hinblickt, geht’s 
um den Schutz des Klimas. Was 
passiert hier in Roitham?

Gruber: Alle setzen derzeit auf 
E-Mobilität. Das bedeutet, wir 
benötigen in der Zukunft we-
sentlich mehr Strom. Roitham 
liegt an der Traun und die 
Energie AG betreibt derzeit ein 
Großprojekt im Traunfall (aus 
drei Wasserkraftwerken soll ein 
modernes Kraftwerk entstehen 
mit mehr Stromleistung), auch 
das alte Kraftwerk in Kemating 
wurde überarbeitet.

Tips: In wenigen Tagen findet 
die Bürgermeisterwahl statt – Sie 
stehen nicht auf dem Wahlzettel.

Gruber: Ich werde nach 18 
Jahren Bürgermeistertätigkeit 
nicht mehr antreten. Ich bin im 
64. Lebensjahr und habe einen 
motivierten jungen Vizebürger-
meister, Thomas Avbelj, der für 
das Amt kandidiert. Mir ist es 
wichtig, dass meine Nachfolger 
ohne Verzögerung an den vorher 
genannten Projekten weiter ar-
beiten können. Projekte für den 
Hangwasserschutz sollen priori-
siert werden, denn sie werden in 
Zukunft durch die Klimaverän-
derung eine größere Bedeutung 
bekommen. 

Tips: Was waren die wichtigsten 
Projekte in Ihrer Amtszeit?

Gruber: Die Ansiedelung vieler 
Betriebe in Wangham wie Miba 
Frictec, Huemer, Grabner und an-
dere. Wichtig war auch die Her-
stellung der Infrastruktur für den 
Ausbau der Firmen PROMOT 
und 3 S. Insgesamt hat Roitham 
heute um rund 700 Arbeitsplät-
ze mehr. Der Kanalanschluss an 
den Reinhalteverband Schwanen-
stadt, der Bau der neuen Volks- 
und Musikschule, Spielplatz, 
Pflegeheim, viele Eigentums- und 
Mietwohnungen im Ortszentrum 
und die Ortswasserleitung waren 
ebenfalls zentrale Projekte.<

Roitham hat sich in den letzten Jahren stark verändert. Fotos: Gemeinde Roitham, pixelkinder

Bürgermeister Alfred Gruber 
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Eine Messe fürs
„kleine Örgle“
roitham. Musik und biolo-
gische Landwirtschaft prägen 
neben der Familie das Leben 
von Ernst Neudorfer. Nun hat 
er auch eine Messe komponiert, 
und zwar für seine geliebte 
„Steirische“.

Bio-Hendl, Bauernenten und 
Weidegänse: Dafür ist der 
Hansn-Hof in Püret bekannt. 
Mindestens genau so viele ken-
nen auch den – immer noch akti-
ven – Altbauern Ernst Neudorfer. 
Und zwar als begeisterten Musi-
ker: Über 600 Hochzeiten haben 
Ernst und sein Bruder im Lauf 
der Jahrzehnte als Hochzeitsblä-
ser begleitet: „Wir hatten dazu 
sogar ein eigenes Auto, ein Puch 
500, mit auf dem Dach montier-
ter Bank. Verkehrssicher war das 
nicht, aber es ist aufgefallen“, er-
innert sich Ernst Neudorfer mit 
einem Schmunzeln. 
Daneben ist er seit 47 Jahren bei 
der Familienmusik Neudorfer 
Buam aktiv (CDs sind bei der 
Familie erhältlich), spielt in meh-
reren Formationen und war Ob-
mann des Musikvereins Roitham. 
Dessen Tournee nach China mit 
Großkonzerten vor mehreren 
Tausend Zuhörern wurde für 
viele zur bleibenden Erinnerung. 
In der Pension erfüllte sich der 
passionierte Musiker einen Kind-

heitstraum und lernte zusätzlich 
zu Zugposaune und Flügelhorn 
das Spiel auf der Steirischen. 
„Früher hatte ich zuerst nicht das 
Geld dazu und dann nicht die 
Zeit“, erklärt er.
Die Coronazeit nutzte der mitt-
lerweile 66-Jährige dazu, eine 
Solomesse für sein Instrument 
zu komponieren. „In der Schweiz 
heißt die Ziehharmonika auch 
kleines Örgle – da hab ich mir 
gedacht, das passt“, erzählt Neu-
dorfer. Bereits mehrfach war die 
Messe bei Gottesdiensten in der 
Umgebung zu hören.< 

Das Spiel auf der „Steirischen“ ist 
eine der liebsten Beschäftigungen von 
Ernst Neudorfer.                     Foto: Vockner
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raiffeisenplatz 5/2, 4661 roitham
t +43 7613 5678 | www.hair2b.at

Einst und jetzt: Die römisch-katholische Pfarrkirche in Roitham wurde im 
Jahr 1350 im spätgotischen Stil errichtet. Nach einem Brand im Jahr 1888 er-
hielt sie den heute charakteristischen neugotischen Spitzhelm. Die letzte große 
Innenrenovierung erfolgte 1990, nach der heuer erfolgten Außensanierung 
erstrahlt die Kirche nun in neuem Glanz. Fotos: Roithamer Heimatbuch/Paul Gruber

Einst und jetzt: Die römisch-katholische Pfarrkirche in Roitham wurde im 

1960

heute

Ihre Persönlichkeit ist gefragt!
Für unseren Nah&Frisch Standort in
Roitham suchen wir eine/n
selbstständige/n Kauffrau/Kaufmann
Sie agieren als eigenständiger Unternehmer und
haben idealerweise Erfahrung in der Führung eines
Teams? Sie lieben Lebensmittel und haben Freude im
persönlichen Umgang mit Ihren Kunden?

Unimarkt Gruppe GmbH, Egger-Lienz-Str. 14, 4050 Traun
Ansprechpartner: Rudolf Manhartsgruber,

0664/14 27 831, rudolf.manhartsgruber@unimarkt.at

Dann bewerben Sie sich bei uns
als selbstständige/r Kauffrau/Kaufmann

modernes Drechseln & Holzuhren
Zirbenbrotdosen / Zirbenkissen
Geschenke für besondere Momente

Altmanning 9, 4661 Roitham
0664/75 07 49 07
martin@drechsler-handwerk.at
www.drechsler-handwerk.at
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erweiterung

Bald mehr Platz für die Feuerwehr 
und ein Katastrophenschutzlager
roitham. Lange wurde das 
Projekt in den Gremien der 
Gemeinde behandelt, immer 
wieder abgeändert, umgeplant 
und verschoben. Nun steht die 
Erweiterung des Feuerwehr-
hauses der FF Roitham knapp 
vor der Umsetzung. 

Mit dem Bauprojekt wird das 
knapp 30 Jahre alte Feuerwehr-
Gebäude auf den aktuellen Stand 
der Technik gebracht. Im Zubau 
finden getrennte Umkleiden 
für die Feuerwehrmänner und 
-frauen, zusätzliche Sanitäran-
lagen mit Dusche, eine Atem-
schutzwerkstätte sowie ein fünf-
ter Fahrzeugstellplatz für ein 
Mannschaftstransportfahrzeug, 

Wasserwehrausrüstung und An-
hänger Platz. 
Ebenso wurde vom Gemeinde-
rat die Integration eines Katast-

rophenschutzlagers beschlossen, 
um Materialien für Einsätze bei 
Großschadens- und Elementar-
ereignissen bereitzuhalten. Zur 

Sicherstellung der Handlungs-
fähigkeit bei Stromausfällen 
bis hin zum Blackout wird eine 
Notstromversorgung des Gebäu-
des vorgesehen. Mit dem Zubau 
einher gehen auch zahlreiche 
Adaptierungs- und Sanierungs-
maßnahmen in den bestehenden 
Räumlichkeiten. 

Fertig im nächsten herbst
Die Finanzierung über rund 
770.000 Euro setzt sich aus 
Fördermitteln des Bundes, des 
Landes Oberösterreich sowie Ei-
genmitteln von Gemeinde und 
Feuerwehr zusammen. Der Bau-
beginn ist um den Jahreswechsel 
geplant, die Fertigstellung erfolgt 
voraussichtlich bis Herbst nächs-
ten Jahres.<

Das knapp 30 Jahre alte Feuerwehr-Gebäude wird nächstes Jahr saniert, adap-
tiert und erweitert.  Foto: Gemeinde

bücherei

Qualitätssiegel erhalten
roitham. Mit ihrem vielseiti-
gen Engagement bildet die Bü-
cherei Roitham ein wichtiges 
Element im Gemeindeleben. 
Nun freut man sich über das 
Bibliotheks-Qualitätssiegel.

40 Fortbildungsstunden pro Jahr 
muss eine Bücherei wie jene in 
Roitham nachweisen, um öffent-
liche Förderungen erhalten zu 
können. „Obwohl wir rein eh-
renamtlich geführt sind, sind wir 
dabei keine Ausnahme“, erklärt 
Bücherei-Leiterin Barbara Kupf-
ner. Die Schulungen und Work-
shops werden bezahlt, finden 
aber in der Freizeit statt. Dazu 
kommt privates Interesse, etwa 
bei der auf eigene Kosten erfolg-
ten Teilnahme dreier Bibliothe-
karinnen an einer Bildungsreise 
nach Deutschland, wo die Teil-

nehmerinnen vor allem die groß-
zügige Stadtbücherei Stuttgart 
beeindruckte. 
Dieses Engagement wurde zuletzt 
mit der Verleihung des Qualitäts-
siegels durch Landeshauptmann-
Stellvertreterin Christine Ha-
berlander im Schloss Puchberg 
gewürdigt. Für Barbara Kupfner 
und ihr Team mindestens ebenso 

wichtig: „Die größte Bestätigung 
für unsere Arbeit sind die vielen 
positiven Rückmeldungen unserer 
vielen zufriedenen Besucher.“
Die Bücherei nimmt heuer wieder 
an der „Österreich liest“-Woche 
teil: mit einer Vorlesestunde für 
Kinder am 19. und der Lesung 
„Der Kaiser reist inkognito“ am 
20. Oktober.<

Vorne: Bgm. Alfred Gruber, Elisabeth Berger, Barbara Kupfner (beide Bücherei), Pfarrer 
Franz Starlinger; hinten: Christian Dandl (Bibliotheksfachstelle), Bischofsvikar Johann 
Hintermaier, LH-Stv. Christine Haberlander, Helmut Außerwöger (EB Forum OÖ)

Foto: Bibliotheksfachstelle/Franz Reischl

Judith Franz 
Verkauf
Tel.: 0664/815 77 65
j.franz@tips.at

Daniela Tóth
Redaktion
0676/502 51 84
d.toth@tips.at

Ihr Tips-Team
in Roitham
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StimmungSbild

Was sich junge Menschen 
von der Politik erwarten
OÖ. Was wollen junge Men-
schen von der Politik? Wo 
sehen sie Verbesserungspoten-
tial in ihrem Bezirk und was 
läuft ihrer Meinung nach be-
reits gut? Die Tips-Jungredak-
teurinnen Magdalena Hronek, 
Marlis Schlatte und Katharina 
Wurzer haben sich umgehört.

von KATHARINA WURZER

Am 26. September sind ober-
österreichweit Landtags-, Ge-
meinderats- und Bürgermeister-
wahlen. Anlässlich dazu waren 
die Tips-Jungredakteurinnen im 
Land unterwegs, um die Meinung 
junger Menschen zu politischen 
Themen einzuholen. Die Ge-
spräche wurden auf der Straße, 
bei Wanderungen mit Parteien 
sowie mit ehemaligen jungen 
Teilnehmenden von Tips-Redak-
tionsworkshops geführt. Dabei 
zeigte sich, dass Klima- und 
Umweltschutz, ein Ausbau des 
öffentlichen Verkehrs, leistbares 
Wohnen und Freizeitangebote 
zentrale Anliegen sind. 
Viele Gesprächspartner wie 
Catharina aus Vöcklabruck 
brachten gleich konkrete Verbes-
serungsvorschläge ein: „Handel 
regionalisieren, Öf�s attraktivie-
ren, auch indem man die Bahn-
hofsgegenden sicherer macht, 
und zum Beispiel kleine Äcker 
und Gärten rund um Städte von 
Freiwilligen betreiben lassen. 
Dann würden die Nahrungsmit-
tel nur einen kurzen Weg zurück-
legen.“ 
Weitere Vorschläge, die das 
Klima sowie die Umwelt schüt-
zen sollen, sind unter anderem 
ein Pfandsystem, Beschränkun-
gen für Autos, ein nachhaltiger 
Lebensmittelhandel und mehr 
Grün�ächen. Letztere wollen vor 
allem junge Menschen in großen 
Städten wie Linz, aber auch in 

kleineren wie Ried und Vöckla-
bruck. Ein Ausbau des öffentli-
chen Verkehrs wird wiederum 
vor allem in ländlichen Regionen 
als wichtig empfunden. 

Shuttlebusse erleichternd
„Bei uns im Bezirk ist der kleine 
öffentliche Shuttle ein wichtiger 
Schritt. Da werden Gemeinden 
angefahren, die bisher überhaupt 
keine gute öffentliche Verkehrs-
anbindung hatten. Das ist für 
viele eine Erleichterung“, er-
zählt Philipp aus Steyregg (Be-
zirk Urfahr-Umgebung). Wenn es 
keine Anbindung gebe, sei man 
gezwungen, das Auto zu nutzen, 
ergänzen weitere Gesprächspart-
ner wie der 24-jährige Johann aus 
Eitzing (Bezirk Ried). 
Von einem Rad ist an dieser 
Stelle kaum die Rede, das wird 
in Linz angesprochen. Heinrich, 
ein Mitglied der Bürgerinitiative 
Verkehrswende jetzt!, möchte 
etwa eine ordentliche Nord-/Süd-
verbindung für Radfahrer: „Linz 
soll eine Stadt der kurzen Wege 
sein, in der man sich gerne auf-
hält und nicht auf ein Auto ange-
wiesen ist. Mit E-Auto-Ladesta-
tionen am Hauptplatz werden wir 
das nicht schaffen. Da braucht es 
tiefergreifende stadtplanerische 

Veränderungen.“ Er selbst �ndet 
die Herangehensweise der Partei 
Wandel interessant.

Viele wollen wählen gehen
Die befragten jungen Menschen 
haben überwiegend entweder 
bereits mit Wahlkarte gewählt 
oder vor, spätestens am 26. Sep-
tember ihre Stimme abzugeben. 
„Mit sudern und aufregen, ohne 
zur Wahl zu gehen, können Pro-
bleme am wenigsten gelöst wer-
den“, ist der 25-jährige Lukas aus 
Roitham am Traunfall (Bezirk 
Gmunden) überzeugt. Wählen 
wird als Möglichkeit gesehen, 
mitzubestimmen beziehungswei-
se Entwicklungen in den nächs-
ten sechs Jahren zu beeinflus-
sen. Mehrheitlich wird auch im 
Freundes- und Bekanntenkreis 
über politische Themen wie Co-
rona-Maßnahmen oder Klima-
schutz diskutiert. Gleichzeitig 
haben viele das Gefühl, von Po-
litikern wenig gehört und wahr-
genommen zu werden. 
Der ganze Artikel kann unter 
tips.at/n/545655 gelesen wer-
den.<

Die Tips-Jungredakteurinnen haben mit jungen Menschen gesprochen, was ihre 
zentralen politischen Anliegen sind (Symbolbild).  Foto: Volker Weihbold

Noch mehr 
Regionales unter

tips.at/wahl

Neues Förderpaket für 
Freiwillige Feuerwehren
OÖ. 20 neue Kommandofahrzeuge, 
drei neue Hubrettungsfahrzeuge 
pro Jahr: Das Land OÖ und der OÖ 
Landes-Feuerwehrverband haben 
ein Feuerwehr-Paket geschnürt, 
bei dem der Ankauf der wichtigen 
Fahrzeuge künftig über Bedarfs-
zuweisungsmittel bezuschusst 
wird. Unterstützt werden auch die 
Gemeinden bei den Ausgaben für 
die Wartung von Hubrettungsfahr-
zeugen.

„Völlig neue Art von 
Universität“
OÖ. Neue Eckpunkte zur Techni-
schen Universität für Digitalisierung 
und digitale Transformation, 
die in OÖ entstehen wird, sind 
beschlossen. „Eine völlig neue Art 
von Universität soll entstehen, die 
es bisher in Österreich nicht gibt“, 
so Minister Heinz Faßmann. Ein 
eigenes OÖ-Universitätsgesetz 
werde dafür entwickelt. 2023/24 ist 
der Start der neuen TU geplant, mit 
schrittweisem Endausbau bis 2030 
mit bis zu 5.000 Studierenden. Die 
Ausrichtung ist international mit 
Lehr- und Arbeitssprache Englisch. 
Weiter offiziell nicht geklärt ist die 
Standortfrage. 

Zusätzliche Mittel für 
Hochwasserschutz
OÖ. Investitionen in den 
Hochwasserschutz in OÖ werden 
vorangetrieben: 100 Millionen Euro 
für den Donau-Hochwasserschutz 
sind angekündigt, zusätzliche 6,2 
Millionen Euro Förderungen vom 
Bund gibt es, um fünf konkrete 
Projekte schneller umzusetzen.

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/545455

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/545702

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/545758
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Mehr LebensquaLität

Gegen Motorradlärm
Gosau. Die Grünen treten in 
Gosau heuer das allererste Mal zur 
Gemeinderatswahl an und über-
raschen mit einer Aktion gegen 
Motorradlärm. Die Lärmbeläs-
tigung entlang der Bundesstraße 
sei enorm. Deshalb entschieden 
die Grünen, die Motorradfahrer 
mit großen Plakaten an Stellen, an 
denen zusammengewartet wird, 
über die Bedürfnisse der Bevölke-
rung zu informieren und diese zu 

bitten, durch das Naturparadies 
Gosautal „langsam und leise“ zu 
fahren. Entlang der Straße werden 
sie mit kleineren „Langsam“- und 
„Leise“-Schildern immer wieder 
einmal daran erinnert. „Unsere 
Lösungs-Strategie ist klar: Wir 
geben der Motorrad-Community 
die Möglichkeit, die Narren in den 
eigenen Reihen zur Vernunft zu 
bringen“, erklärt Bürgermeister-
kandidat Fritz Posch (Grüne).<

Ernst Gamsjäger und Fritz Posch setzen sich gegen den Motorradlärm ein. 

Foto: Grüne Gosau

ALLER-ALL -ALLER-ALLER-
ALLER-ALLERGRÖSSTES
ERÖFFNUNGSFEST
BEIM XXXLUTZ IN GANZ ÖSTERREICH

33%1)

1) Gültig vom Herstellerlistenpreis. Gültig bis 25.09.2021. Nicht mit anderen Aktionen (z. B. Gutscheinen und Rabattaktionen) kumulierbar. Nicht einzulösen auf Online
Only Produkte im Online Shop. Alle Preise sind Abholpreise. Nicht gültig auf bereits getätigte Aufträge, sowie beim Kauf von Gutscheinen, Serviceleistungen und Pro-
dukte der Marken Joop!, Stressless, Erpo, Brühl, Bretz, Team 7, Spectral, Stokke, Birkenstock, Anrei, Biohort, Kettler, Glatz, Zebra, Stern, Jan Kurtz, Forcher, Sudbrock,
System Unit, Stocco, Natuzzi Editions, Tempur, Sieger, Sedda, Miele, Liebherr, Sit Mobilia, Voglauer und Artemide.

2)

In Form von Gutscheinen für Ihren nächsten Einkauf

auf vieleMöbel, Vorhänge,

Teppiche & Leuchten

XXXL Eröffnungsgutsche

10 ONTOP1
ein

Aus-genommenalle Werbe- und
Aktionsartikel aus den
aktuellen Prospekten
auf www.xxxlutz.at/brochures undOnline OnlyProdukte

2) Sie erhalten bis 25.09.2021 minus 10% on Top auf Ihren Möbel-, Vorhang-, Teppich- und Leuchteneinkauf. In Form von Gutscheinen für Ihren nächsten Einkauf. Auch
zusätzlich auf alle Prozentaktionen und Markenrabatte, ausgenommen sind nur bereits getätigte Einkäufe, Gutscheinaktionen, Gutscheinkäufe, Serviceleistungen,
Online Only Angebote und bereits reduzierte Produktangebote in unseren Prospekten auf www.xxxlutz.at/brochures. Bitte Gutschein vor jedem Einkauf vorweisen.
Auch im Online Shop einlösbar mit Code: TOP10

auf viele
Möbel,
Vorhänge, Teppiche
und Leuchten

VOM HERSTELLERLISTENPREIS

10.000Eröffnungs-angeboteJetzt zuschlagen!

politiklexikon

Was ist der Bundesrat?
oÖ. Der Bundesrat hat 61 Mitglie-
der, die von den Landtagen der 
Bundesländer entsandt werden. 
Oberösterreich hat zehn Manda-
te, die nach der Landtagswahl am 
26. September dem Wahlergebnis 
entsprechend neu vergeben wer-
den. Die Bundesrat-Abgeordneten 
stimmen in der Regel nicht nach 
Ländern, sondern nach Parteizu-
gehörigkeit ab. Die Hauptaufgabe 
des Bundesrates ist es, die Inter-

essen der Länder in der Gesetzge-
bung zu vertreten. Nachdem der 
Nationalrat ein Gesetz beschlos-
sen hat, wird im Bundesrat dar-
über abgestimmt. Der Bundesrat 
kann Gesetze jedoch nur auf-
schieben, nicht gänzlich ablehnen, 
seine legislative Macht ist also ge-
ringer als die des Nationalrats.<

Der Bundesrat wird auch als Länderkammer bezeichnet. Foto: Parlamentsdirektion/Jantzen

Ganzer Artikel auf
tips.at/n/544502
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elektrotechnik

Aus Schüler wird Schichtleiter
SAttleDt. Seit sieben Monaten 
ist Samil Uyar als Elektrotech-
niker bei Fronius in Sattledt im 
Einsatz. Er kam frisch von der 
HTL und ist bereits angehen-
der Schichtleiter. Grund: Das 
Familienunternehmen bietet 
optimale Aufstiegschancen. 

Über einen Freund ist Samil Uyar 
nach der Matura bei Fronius ge-
landet. Das gute Arbeitsklima, 
die vielen Freiheiten und das 
angenehme Team haben ihn so-
gleich überzeugt. Und natürlich 
seine Tätigkeiten als Elektro-
techniker auf einer der moderns-
ten Fertigungslinien. „Ich bin bei 
auftretenden Störungen zur Stel-
le, bringe Adapter zum Laufen 
und repariere fehlerhafte Prints“, 
erklärt Uyar und gibt gleichzeitig 
angehenden Fachkräften einen 

wichtigen Tipp: „Wenn ein Pro-
blem auftaucht, sollte man sich 
nicht stressen lassen, sondern 
gleich an das Logischste denken. 
Die meisten Fehler sind recht 
simpel zu beheben.“

nach einstieg folgt Aufstieg
Der 21-Jährige hat den Elektro-
technik-Zweig der HTL Leon-
ding abgeschlossen. Nach nur 

kurzer Zeit bei Fronius ist er 
heute angehender Schichtlei-
ter. „Die Aufstiegschancen sind 
sehr gut, vor allem, wenn man 
sich bemüht. Man kann recht 
schnell in eine höhere Position 
gelangen.“ Die Früh-, Spät- und 
Nachtschichten fordern zwar eine 
gewisse Flexibilität, sorgen aber 
laut Samil Uyar auch für Ab-
wechslung. „Schichtarbeit ist nie 

monoton. Und im Team haben 
wir sowieso immer jede Menge 
Spaß.“<� Anzeige

Samil Uyar fühlt sich bei Fronius gut aufgehoben. Foto: Fronius International GmbH

www.fronius.com/karriere
Careers.AT@fronius.com
Tel.: 07242/241-1937

Podiumsdiskussion

Bildung als Schlüssel
GmundEn. Zahlreiches Publi-
kum besuchte die Podiumsdiskus-
sion der NEOS im Haus Salzkam-
mergut zum Thema Bildung. Das 
Thema war Bildung als Schlüssel 
für ein selbstbestimmtes und chan-
cenreiches Leben, dabei lag der 
Fokus vor allem auf der Elemen-
tarpädagogik. Die Begrüßungs-
worte kamen von Spitzenkandi-
dat Felix Eypeltauer. Er hob dabei 
hervor, warum das Land Oberös-

terreich dringend einen stärkeren 
Fokus auf die Elementarpädagogik 
legen muss. Bürgermeisterkandi-
dat Philipp Wiatschka zeigte sich 
zufrieden: „Es freut uns sehr, dass 
so viele Personen aus dem Publi-
kum die Chance genutzt haben und 
sich in die Diskussion einbrachten. 
Genau so soll auch die Politik einer 
neuen Generation funktionieren, 
auf Augenhöhe miteinander reden 
und Lösungen finden.“<

Claudia Haslinger (Tischlerei SFK), Martina Künsberg Sarre (Bildungssprecherin 
im Nationalrat), Anita Reischl (Musikmittelschule Enns), Spitzenkandidat Felix 
Eypeltauer, Landtagslistenzweite Julia Bammer, Klaus Ahammer (Raiffeisen) (v. li.)

Foto: NEOS Gmunden

Legenwir
Corona auf
dieMatte.
Lassauchdudich impfen.

Bettina Plank
Karateka, Olympia-Bronze Tokio

2020

Mehr Infos: ooe-impft.at
Das LandOberösterreich unterstützt

die Initiative „Österreich impft“.
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EinkaufsErlEbnis

Moderne Architektur und frische 
Konzepte laden ins SEP Gmunden
GmundEn. Nach nur viermo-
natiger Bauzeit eröffnete der 
Salzkammergut Einkaufspark 
den neugestalteten Mallbereich. 

Mit neuen Gastronomieangebo-
ten, einem attraktiven Branchen-
mix und modernem Lifestyle-
flair will das Shoppingcenter 
zum neuen Lieblingsplatz der 
Gmundner werden. „Mit dem 
Umbau haben wir aus dem ältes-
ten, 1975 erbauten Bereich eine 
moderne Mall geschaffen, die 
einen einzigartigen Shopping- 
und Erlebnistreffpunkt für alle 
Generationen schafft und unsere 
Kunden und Besucher zum Ver-
weilen einlädt“, freuen sich die  
Geschwister und Center Manager 

Anita Gattinger und Franz Moser. 
Dank des neuen Raumkonzepts 
sind ein einladendes, lichtdurch-
�utetes Atrium sowie Shop- und 
Gastronomie�ächen mit moderns-
ter Ausstattung entstanden, die 

über energieef�ziente Drehtüren 
eine sichtbare Verbindung zum 
gegenüberliegenden Gebäudeteil 
schaffen. Für frischen Wind im 
Shoppingparadies sorgen zahl-
reiche Neu- und Wiedereröffnun-

gen. Das kulinarische Highlight 
des Gmundner Einkaufszentrums 
sollen die neuen und modernisier-
ten Gastronomiebetriebe werden. 
Besonders stolz ist man auch, dass 

im SEP der modernste Billa 
Plus Markt Österreichs 

seine Pforten eröff-
net hat. Zusätzlich 
sorgt das vielfältige 
Kinderprogramm, 
das es im SEP gibt, 

für Unterhaltung der 
Nachwuchsshopper.<Centermanager (re.) sind stolz auf neue Mall (gr. Bild).  Fotos: Mirja Geh, SEP 

Im Fernsehen auf TV1 
und unter www.tips.at/n/545464

im SEP der modernste Billa 
Plus Markt Österreichs 

seine Pforten eröff
net hat. Zusätzlich 

Kinderprogramm, 
das es im SEP gibt, 

für Unterhaltung der 
Nachwuchsshopper.Fotos: Mirja Geh, SEP 

Benefizkonzert

Hoher Betrag erzielt
eBensee. Die Bürgerliste für 
Ebensee (BÜFE) veranstaltete 
ein Bene�zkonzert für das ÖGJ-
Jugendzentrum in Ebensee mit 
„Philipp aus Ischl“ und „Stüngö“. 
Statt Eintritt wurde um freiwillige 
Spenden gebeten und das Ergeb-
nis übertraf alle Erwartungen des 
Veranstalters. Aufgerundet konn-
ten damit 2.500 Euro an den Lei-
ter Lukas Spitzer übergeben wer-
den. Er wird mit den Jugendlichen 
gemeinsam über die Verwendung 
der Spende bestimmen. „Wir hät-
ten auf ein paar hundert Euro ge-
hofft und sind von der Höhe der 
Spende völlig überrascht. Deshalb 

können wir jetzt noch nicht sagen, 
wofür wir diesen unerwarteten 
Geldsegen verwenden werden“, 
freute sich Spitzer. Für die Ju-
gendlichen wäre eine Ausweitung 
der Öffnungszeiten wichtig.<

Übergabe des Schecks  Foto: Hörmandinger

E S BRAUCHT J E T Z T MEHR SPÖ .
Mehr Infos gibt‘s hier:
regierungsprogramm.spooe.at GERSTORFER

BIRGIT
GEMEINSAMDIESE

Impressum: SPÖOberösterreich
Landstraße 36, 4020 Linz
Bild: Sebastian Philipp

ZEITENSTEMMEN.

SPÖ

Junge Kandidaten
Salzkammergut. Mit dem 
28-jährigen Mario Haas geht die 
SPÖ im Bezirk Gmunden nicht 
nur in der Landtagswahl mit 
einem jungen Kandidaten ins Ren-
nen, die Sozialdemokraten setzen 
auch in den Gemeinden auf viele 
junge Erwachsene. Insgesamt 
kandidieren 150 junge Menschen 
unter 38 für den Gemeinderat und 
sogar vier Personen unter 38 für 
das Bürgermeisteramt. Auch die 
Sozialistische Jugend ist auf den 
Gemeinderatslisten vertreten. Die 
SJ-Gemeinderatskandidatin Isa-
bell Schendl aus Ebensee ist über-
zeugt: „Es ist längste Zeit, dass wir 

Jugendlichen eine Stimme in der 
Gemeindepolitik haben. Wir wol-
len die Gemeinde mitgestalten.“<

Vertreter der jungen Generation
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gemeinderat

Hotelbau einstimmig beschlossen
gmunden. Mit drei einstimmig 
beschlossenen Verträgen hat der 
Gmundner Gemeinderat grünes 
Licht für das Stadtentwicklungs-
projekt Seeviertel gegeben. 

Entstehen sollen ein Premium-
Hotel mit 120 Zimmern und 240 
Betten sowie Wohnbauten (min-
destens 75 Prozent Hauptwohn-
sitze) und ein gewerblicher Mix 
aus Gas tro, Handel, Büros, medi-
zinischer Versorgung und Dienst-
leistung. Damit eine langfristige 
touristische Nutzung des Hotels 

garantiert bleibt, behält die Stadt 
das Areal in ihrem Besitz und ver-
gibt dafür nur ein Baurecht. Es 
währt vorerst 80 Jahre und bringt 
jährliche Einnahmen von 150.000 
Euro. Damit die Verbauung in-
nerhalb der von allen Fraktionen 
erarbeiteten Richtlinien bleibt, 
wurde zudem ein Raumord-
nungsvertrag abgeschlossen. Der 
dritte Vertrag regelt den Kauf der 
Wohnbauliegenschaft. Gmunden 
erlöst dabei 15 Millionen Euro, 
das ist das Doppelte jener Summe, 
die für den Kauf der Liegenschaft 
aufgewendet wurde.<

So ähnlich könnte das Südende der Schiffslände ab 2024 aussehen: eine Bucht 
samt Stiegenabgang, ein öffentlicher Platz (links) und dahinter das Seeviertel-
Hotel: Die Bäume rechts gehören zum Seebahnhof-Spitz, der unverbaut bleiben 
und zur Hälfte dem Hotel zugeschlagen werden wird.  Rendering: AVISU/Peter Frauenschuh

Kooperation

Pflegezusammenarbeit
St. Wolfgang. Die Bürger-
meister von Strobl und St. Wolf-
gang drücken bei ihrem Koope-
rations-Projekt in der Alten- und 
Pflege-Betreuung aufs Tempo. 
Bei einem Arbeitsgespräch in 
Salzburg konnte zwischen Lan-
deshauptmann Wilfried Haslau-
er und den Gemeindechefs Josef 
Weikinger (Strobl) und Franz 
Eisl (St. Wolfgang) die grund-
sätzliche Übereinstimmung über 

das Projektziel vereinbart wer-
den. „In dieser Zusammenar-
beit sehe ich viel Sinn und eine 
große Chance, am Wolfgangsee 
noch näher zusammenzurücken“, 
signalisierte Haslauer seine Un-
terstützung. „Wir wollen gemein-
sam ein wichtiges Projekt  umset-
zen, damit die ältere Generation 
ihren Lebensabend in der Heimat 
verbringen kann“, legen sich die 
zwei Bürgermeister fest.<

Bürgermeister Franz Eisl, LH Wilfried Haslauer, Bürgermeister Josef Weikinger (v.l.)
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Legenwir
Corona auf Eis.
Lassauchdudich impfen.

Steinbach BlackWings Linz

Mehr Infos: ooe-impft.at
Das LandOberösterreich unterstützt

die Initiative „Österreich impft“.

be
za
hl
te
An
ze
ig
e

©
Bl
ac
k
W
in
gs
Li
nz
/E
is
en
ba
ue
r



Gmunden26 38. Woche 2021Wirtschaft & Politik

brennpunkt

Die Gmundner Spitzenkandidaten
standen Tips Rede und Antwort
bezirk Gmunden. Neben den 
Gemeinderäten und Bürgermeis-
tern wird am Sonntag, 26. Sep-
tember, in Oberösterreich auch 
der Landtag neu gewählt. Tips 
bat die Gmundner Spitzenkandi-
daten der fünf größten Parteien im 

Wahlkreis Traunviertel um ihre 
Statements zu aktuellen Themen. 
Das Spektrum reicht von Umwelt-
schutz über das Wohnen bis hin zu 
geeigneten Corona-Maßnahmen. 
Auch das eigene Hauptanliegen 
wurde abgefragt. Bei der letzten 

Landtagswahl im Jahr 2015 - in 
Oberösterreich wird alle sechs 
Jahre gewählt - erreichte die 
ÖVP im Bezirk 35,02 Prozent. 
Auf Platz 2 landete die FPÖ mit 
28,81 Prozent. Die SPÖ erreich-
te 21,15 Prozent, die Grünen 9,96 

Prozent und die Neos 3,70 Pro-
zent. Die Wahlbeteiligung lag bei 
81,17 Prozent. <

Rudolf Raffelsberger
ÖVP

Die Menschen haben Lust 
aufs Land. Das bedeutet 
mehr Geschäft aber auch 
mehr Verkehr. Hier braucht 
es Regeln, die sowohl für uns 
Einheimische aber auch für 
unsere Gäste passen. Gleich-
zeitig müssen wir mehr Geld 
in neue Mobilitätsangebote 
für die Bewohner stecken.

Klimaschutz ist für uns 
im Salzkammergut nichts 
Neues. Es ist unsere 
Tradition mit der Natur 
zu leben und auf unsere 
Umwelt zu achten. Seit 
Generationen sind wir 
Pioniere auf diesem Gebiet: 
wir leben Klimaschutz mit 
Hausverstand.

Das Salzkammergut muss 
Heimat bleiben können! 
Dafür müssen wir alles 
unternehmen. Wasserdichte 
Bauland-Sicherung für unsere 
Jugend gehört ebenso dazu, 
in manchen Gemeinden 
auch eine stärkere Rolle der 
öffentlichen Hand in Form 
von Grundstückankäufen.

Die wichtigste Maßnahme 
ist die Impfung. Damit wird 
der Krankheit die Todesge-
fahr genommen. Unser Land 
meistert die Krise sehr gut 
und Oberösterreich wird 
weiterhin alles tun, damit 
die Bevölkerung möglichst 
wenige Einschränkungen 
hat.

1. Was ist Ihr persönli-
ches Hauptanliegen für 
die Region?

2. Das Bewusstsein für 
Nachhaltigkeit, Umwelt-
schutz und Klimawandel 
steigt. Welche Maßnah-
men sollten hier – auch 
regional – dringend 
gesetzt werden?

3. Wohnen wird immer 
teurer. Wie kann es für 
alle wieder leistbarer 
werden?

4. Corona ist noch nicht 
vorbei, im Herbst und 
Winter gilt es trotz stei-
gender Infektionszahlen 
erneute Schließungen zu 
vermeiden und auch die 
Schulen offen zu halten. 
Mit welchen Maßnahmen 
kann das gelingen?

Markus Steinmaurer
FPÖ

Die FPÖ hat in den letzten 
Jahren bewiesen, dass sie 
anpacken und Probleme 
lösen kann. Die wichtigsten 
Aufgaben für die Zukunft 
sehe ich im leistbarem 
Wohnbau, dem Ausbau 
des öffentlichen Verkehrs 
und der Bekämpfung des 
Pflegenotstandes. 

Umweltschutz bedeutet für 
mich vor allem Regionalität. 
Dieser muss aber für die 
Menschen leistbar sein. Es 
braucht eine Umstellung auf 
mehr erneuerbare Energien 
und neue Technologien. 
Verbote, Teuerungen und 
eine CO2-Steuer lehne 
ich ab. 

Die Leistbarkeit können wir 
durch hohe Bauleistungen, 
sinnvolle Förderkriterien 
und mit Partnern in der 
heimischen Bauwirtschaft 
erwirken. Im Jahr 2020 
wurde durch die Wohn-
bauförderung ein Budget 
von mehr als 280 Mio. Euro 
bereitgestellt.

Es darf zu keinen 
weiteren Schließungen der 
Schulen kommen. Es braucht 
Planungssicherheit, auch 
für Eltern. Schüler sind die 
am wenigsten gefährdete 
Gruppe. Mit Abstandsregeln, 
Schutzwänden und Luftrei-
nigern soll das Auslangen 
gefunden werden.

Mario Haas
SPÖ

Meine Vision ist: Stark durch 
Zusammenhalt – Bereit für 
die Zukunft. Unsere Region 
ist eine starke Region und 
soll das auch bleiben. Die 
zentralen Themen für die 
Zukunft werden Beschäf-
tigung, Bildung, Wohnen, 
Mobilität und Sicherheit 
sein.

Wir müssen unsere Umwelt 
mit gutem Gewissen an 
unsere nachfolgenden 
Generationen weitergeben 
können. Eine Schlüssel-
funktion werden dabei 
der Öffentliche Verkehr, 
Photovoltaik-Anlagen sowie 
nachhaltige Produktion und 
Lebensweise einnehmen.

Unsere Region soll ein gutes 
Dahoam von Jung bis Alt 
bleiben. Dafür müssen wir 
Spekulation auf Immobilien 
sowie Zweitwohnsitze 
weiter eindämmen und 
öffentlichen Wohnbau, 
Baulandsicherungsverträge 
und Verdichtung von 
Wohnraum vorantreiben.

Das kann gelingen, 
indem wir einerseits 
viele Menschen von der 
Impfung überzeugen und 
andererseits auch weiter 
auf Tests und Vernunft der 
Bevölkerung setzen. Ich 
möchte jeder und jedem ein 
persönliches Gespräch mit 
dem Hausarzt nahelegen. 

Reinhard Ammer
GRÜNE

Die Auswirkungen der 
Klimakrise sind auch im 
Bezirk Gmunden zu spüren. 
Mein Einsatz gilt daher 
einer zukunftsweisenden 
Mobilitäts-, Klima-, und 
Raumordnungspolitik, die 
dafür sorgt, dass auch die 
nächsten Generationen eine 
lebenswerte Zukunft haben. 

Die rasante Verbauung und 
das Zubetonieren unserer 
Heimat führen zu extremeren 
Wetterereignissen, vernich-
ten Erholungsräume und 
Flächen für Lebensmittelpro-
duktion. Wir Grünen fordern 
seit Jahren effektiven Schutz 
unseres Grünlands und 
unserer wertvollen Böden. 

Es braucht mehr Mittel für 
geförderten Wohnbau, eine 
stärker am Bedarf orientier-
te Wohnbauförderung und 
- über die Raumordnung 
- mehr Vorbehaltsflächen 
für geförderten Wohnbau. 
Jungfamilien in OÖ sollen 
sich eine Startwohnung 
leisten können.

Kinder und Jugendliche ha-
ben zu Beginn der Pandemie 
volle Solidarität mit unserer 
vulnerabelsten Gruppe, 
den Älteren, gezeigt. Nun 
ist es Zeit, mit den Jungen 
solidarisch zu sein. Das geht 
am besten, und da vertraue 
ich den Expert*innen, indem 
wir uns impfen lassen. 

Julia Bammer
NEOS

Mein Hauptanliegen für die 
Region ist es, einen Rechts-
anspruch für ein flexibles 
und qualitativ hochwertiges 
Ganztagsangebot für 
unsere Kinder, ab dem 1. 
Geburtstag zu verankern. 
Kinderbetreuung darf keine 
permanente Großbaustelle 
bleiben.

Auf Landesebene fordern 
NEOS ein Klimabudget und 
eine Gesamtstrategie für 
den Ausbau erneuerbarer 
Energien. Öffentlicher 
Verkehr soll bedarfsori-
entiert gestaltet werden. 
Zudem braucht es klare 
Regeln für eine nachhaltige 
Raumordnung.

Um Wohnen leistbarer zu 
machen, muss bedarfsge-
recht gebaut und saniert 
werden. Der Schlüssel 
liegt in der überregionalen 
Raumplanung. Zudem muss 
die Bauordnung ausgemis-
tet werden, diese Unzahl 
an Vorschriften macht das 
Bauen unnötig teuer.

Alle, die sich impfen lassen, 
leisten ihren Beitrag zu 
sicheren Schulen und einem 
“normalen” Leben für die 
Kinder und Jugendlichen. 
Mit der Pandemiebe-
kämpfung über die Kinder 
muss Schluss sein. Nur 
die Impfung wird diese 
Pandemie beenden.

Noch mehr 
Regionales unter

tips.at/wahl

Fo
to

: H
ör

m
an

di
ng

er

Fo
to

: F
FP

Ö

Fo
to

: S
PÖ

Fo
to

: p
riv

at

Fo
to

: O
Ö

 G
rü

ne



www.tips.at 27Wirtschaft & Politik

guschlbauer

Die „Süße Welt“ ist jetzt eröffnet
st. Willibald. Am Samstag, 
11. September, lud das Familien- 
unternehmen Guschlbauer in 
St. Willibald zur feierlichen Er-
öffnung der „Süßen Welt“ ein.

In Anwesenheit von Landes-
hauptmann Thomas Stelzer, 
der die Eröffnungsrede hielt, 
ging diese Feierlichkeit über die 
Bühne. Im Beisein der Ehren-
gäste fand der Weiheakt durch 
Pfarrer Walter Miggisch statt. 
Die brandneue und innovati-
ve Süße Welt wurde von Mag. 
Bettina Stelzer-Wögerer von der 
Firma Wögerer GmbH, Einrich-
ter für Gastronomie und Hotel-
lerie, geplant. Das Farbkonzept 
dieses einzigartigen Shops und 
Cafés wurde bis ins kleinste De-
tail durchdacht und bildet nun 
mit den süßen Köstlichkeiten 

eine perfekte Einheit. Ganz nach 
dem Motto „Finden Sie alles, was 
das Herz begehrt“ warten mehr 
als 50 feinste Verführungen di-
rekt aus der Produktion auf die 
Kunden. 
Täglich geöffnet von 9 bis 18 
Uhr, lädt auch das beim Shop 
integrierte, liebevoll gestaltete 
Café zum gemütlichen Verweilen 
mit Familie und Freunden ein.<
� Anzeige

Karl Guschlbauer, Landeshauptmann Mag. Thomas Stelzer und KommR  
Waltraud Guschlbauer  Foto: Max Mayrhofer

Das Café in der Süßen Welt: täglich geöffnet von 9 bis 18 Uhr  Foto: Wögerer GmbH

RHV

Ausbau der Kläranlage
Bad GoiseRn. Der RHV Hall-
stättersee wird in den nächsten 
beiden Jahren die Kapazität der 
Kläranlage in Bad Goisern be-
trächtlich erweitern.

Die Mitgliedsgemeinden Bad 
Goisern, Hallstatt, Obertraun und 
Gosau investieren im Wege des 
Verbandes rund sechs Millionen 
Euro in Umwelt-, Klima- und Na-
turschutz. Die positive gesamt-
wirtschaftliche Entwicklung der 
Region seit 2014 bedingt die Er-
weiterung der bestehenden Abwas-
serreinigungsanlage, steuert aber 
auch die benötigten Finanzmittel 
bei. Zusätzliche und bestehende 
Tourismusbetriebe haben durch 
den Gästezuwachs die Einnahmen 
der Gemeinden aus der Kanalge-
bühr steigen lassen. „Man könnte 
sagen, dass unsere Touristen den 
Ausbau der Kläranlage finanzie-

ren“, so Geschäftsführer Hansjörg 
Schenner. Der Baubeginn wird je 
nach Witterung im Februar be-
ziehungsweise März 2022 sein. 
Bereits im Herbst 2022 soll die 
Funktionsfähigkeit mit der vol-
len Leistungskapazität bestehen. 
Allfällige Restarbeiten werden im 
Jahr 2023 stattfinden und die fei-
erliche Eröffnung ist im Rahmen 
der Europäischen Kulturhauptstadt 
2024 geplant. Die Welterberegion 
Hallstatt-Dachstein/Salzkammer-
gut wird somit bald über eine der 
modernsten, aber vor allem effizi-
entesten und nachhaltigsten Klär-
anlagen Österreichs verfügen.<

Der RHV Hallstättersee Foto: ARA Luftaufn.

Unternehmen stellen sich bei jungen Leuten
in die Pole Position und partizipieren von der
NEUEN und innovativen Plattform!

ANMELDUNG

IN KOOPERATION MIT
INTERNET STARS LIVEE

LEHRLINGSFESTIVAL 2022

First Class Shopping

ALLE INFOS: WWW.LEHRLINGSFESTIVAL.AT

10. BIS 12. MÄRZ 2022
PLUSCITY LINZ/PASCHING

DIE INNOVATIVE
LEHRLINGSSUCHE
DIE INNOVATIVE
LEHRLINGSSUCHE

PRÄSENTATIONSFLÄCHEN
In- und Outdoor mit Berufsfindungsstationen

am Parkdeck.

ONLINE-AUFTRITT
Die Plattform zwischen Ausstellern und Lehrlingen

steht ab sofort zur Verfügung: Schnupperlehre, Praktika,
Lehrplätze und Unternehmenspräsentationen.
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tourismus

Vernetzung von Kulinarik und Kultur
st. Wolfgang. Der upperfu-
ture day, das Leitevent des oö. 
Tourismus im Eventresort sca-
laria am Wolfgangsee, stand im 
Zeichen von Kulinarik und Kul-
tur – und der Zuversicht.

„Der Tourismus erholt sich lang-
sam, auch in Oberösterreich, und 
liegt im Sommer 2021 mit rund 1,96 
Millionen Nächtigungen wieder auf 

etwa 80 Prozent an Nächtigungen 
des Vergleichszeitraums Mai bis 
Juli 2019“, zeigte sich Tourismus-
LR Markus Achleitner zuversicht-
lich. „Der heimische Tourismus ist 
so attraktiv wie noch nie“, betonte 
BR Robert Seeber. Diesen Trend 
will man ausbauen, unter anderem 
mit der Vernetzung von Kulinarik 
und Kultur. „Die Kulinarik macht 
die Seele Oberösterreichs für alle 
Sinne erlebbar. Gerade in der Ver-

netzung mit Kultur steckt viel Po-
tenzial“, so OÖ Tourismus-GF An-
dreas Winkelhofer. 

„notos“-Verleihung
Passend dazu würdigte der oö. 
Tourismuspreis „Notos“ innova-
tive Projekte aus der Tourismus- 
und Freizeitwirtschaft, die Kuli-
narik und Kultur gekonnt vereinen. 
Gleich vier Trophäen blieben im 
Bezirk Gmunden: Ausgezeichnet 

wurden das Gasthaus Siriuskogl 
in Bad Ischl, die Plattform Alpi-
nae Culinar in Gosau, der TVB 
Bad Ischl sowie die Traunseehotels 
gemeinsam mit dem TVB Traun-
see-Almtal. „Oö. Gastgeber begeg-
nen ihren Gästen auf authentische, 
herzliche und offene Art“, lobte 
WKOÖ-Präs. Doris Hummer. <

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/545643

Einen „Notos“ gab‘s für das „Felix  
Wirtshausfestival Traunsee-Almtal“.

LR Markus Achleitner (l.) mit den Preisträgern aus Bad Ischl: 
der TVB Bad Ischl für „Ischlein deck dich“ und das Gasthaus 
Siriuskogl für „Kultur rund um den Turm“. Foto: Chris Gütl

Auch Alpinae Culinar aus Gosau freute sich 
über einen „Notos“.  Fotos: OÖ Tourismus/vog.photo

optik aichinger

Kurzsichtigkeit bei
Kindern entgegenwirken
g M U n D e n .  Ne u a r t ig e s 
M y o p i a - E x p e r t - S y s t e m ,  
innovative Brillengläser und 
Spezialkontaktlinsen können 
Kinderaugen vor unnötigen Fol-
geschäden wie Kurzsichtigkeit 
bewahren. 

Kinderaugen haben es im digita-
len Zeitalter nicht leicht. Studien 
gehen daher davon aus, dass bis 
2050 die Hälfte der Weltbevölke-
rung kurzsichtig sein wird. Immer 
mehr Eltern fragen sich, wie sie der 
Kurzsichtigkeit ihrer Kinder früh 
gegensteuern und die zunehmen-
de Verschlechterung zumindest in 
Grenzen halten können. Mit dem 
neuartigen Myopia-Expert-Sys-
tem, innovativen Brillengläsern 

mit D.I.M.S. Technologie und Spe-
zialkontaktlinsen gibt es bei Optik 
Aichinger wieder Hoffnung für 
kurzsichtige Kinderaugen, denn 
sie bieten nicht nur die Möglich-
keit, die Kurzsichtigkeit effektiv zu 

verlangsamen, sondern auch einen 
umfassenden Schutz für Kinder-
augen. Mehr Information: Optik 
Aichinger in Gmunden, Kirchen-
gasse 9, Tel. 07612/64649, www.
optik-aichinger.com<� Anzeige

Thomas Stanko, Mario Zauner und Melanie Aichinger (v. l.): „Eine Kurzsichtigkeit bei 
Kindern früh zu erkennen ist sehr wichtig, denn wenn sie unbehandelt bleibt, kann 
dies zu bleibenden Sehproblemen führen. Mit dem neuen Myopia-Expert System, 
innovativen Brillengläsern und Spezialkontaktlinsen können wir entgegenwirken.“
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St. Wolfgang. Eine beson-
ders freundliche Aktion haben 
sich die St. Wolfganger „Frau in 
der Wirtschaft“-Chefin Elfrie-
de Höplinger und Bürgermeister 
Franz Eisl ausgedacht. Für die 
jüngsten Gemeindebürger gab‘s 
als Willkommensgeschenk einen 
Original St. Wolfganger Kinder-
rucksack. Handwerk aus der Wolf-
gangseegemeinde von „Hondgnaht 
in St. Wolfgang“ by Regina Mergl 
aus Rußbach bei St. Wolfgang. Im 
Bild die junge Mutter Viktoria 
mit ihrem Baby Henry und Vater 
Ingo sowie Elfriede Höplinger und 
Franz Eisl.<

Eisl (li.), Höplinger (re.)  Foto: Gmd. St. Wolfg.

bürger

Glückwünsche
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labordiagnostik

Müller neuer 
Primarius
VÖCklabrUCk/gMUndEn. 
Mit 1. Oktober 2021 wird Tho-
mas Müller neuer Leiter des Ins-
tituts für Medizinisch-chemische 
Labordiagnostik und des Blutde-
pots an den Standorten Gmunden 
und Vöcklabruck des Salzkam-
mergut Klinikums. 
Der geborene Mödlinger leitet 
derzeit noch das Zentrallabor für 
Klinische Pathologie am Kran-
kenhaus Bozen (Italien). Sein 
Medizinstudium absolvierte er 
an der Universität Wien. Zudem 
ist er Arzt für Allgemeinmedizin 
sowie Facharzt für Medizinische 
und Chemische Labordiagnos-
tik und für Transfusionsdiagnos-
tik. Müller ist verheiratet und hat 
zwei Kinder. Als neuer Primar für 
Labordiagnostik folgt er Susanna 
Hauptlorenz nach, die ihren wohl-
verdienten Ruhestand antritt.<

Thomas Müller                         Foto: privat

Freitag

September
24.

Freiheits-Tour
Linz
Design Center, Europaplatz

Beginn: 19.00 Uhr
Einlass: 18.00 Uhr

Fr
ei
he

it.
Nur mit uns.

Einladung zum Finale der

nurmituns.at

Herbert Kickl
Bundesparteiobmann

Dr. Manfred Haimbuchner
Landeshauptmann-Stv.

Schlussveranstaltu
ng

Bitte beachten Sie die zum Zeitpunkt der 
Veranstaltung gültigen COVID-Regelungen.

Fertigstellung

Neuer Parkplatz in 
Reindlmühl asphaltiert
Altmünster. Der Parkplatz 
in Reindlmühl gegenüber der 
Volksschule wurde nun asphal-
tiert und bietet elf Stellplätze.

Im Auftrag der Marktgemeinde 
wurde der Parkplatz asphaltiert. 
Im Zuge des Hochwasserschutz-
projektes „Aurach 2018“ wurden 
bereits notwendige Befestigungs-
arbeiten durchgeführt. Somit 
musste nur mehr der Asphalt 
aufgetragen werden. Die Markie-
rungsarbeiten sollen noch dieses 
Jahr abgeschlossen werden. Es 
entstehen elf Stellplätze. „Um die 
Verkehrssicherheit zu gewähr-

leisten, wird es eine Einbahnre-
gelung beim Parkplatz geben“, 
berichtet Andreas Bruckner von 
der Verkehrsabteilung der Markt-
gemeinde Altmünster. Die Ein-
fahrt ist südlich im Nahbereich 
der Brücke, die Ausfahrt soll di-
rekt auf die Aurachtalstraße er-
folgen. Der Parkplatz wird von 
Bediensteten der Volksschule, 
von Eltern und von Kunden der 
Bäckerei stark genutzt. „Es war 
mir wichtig, dass die Fertigstel-
lung des Parkplatzes noch heuer 
erfolgt und damit das Angebot 
an Parkmöglichkeiten erweitert 
wird“, sagt Bürgermeisterin Eli-
sabeth Feichtinger.<

Robert Krenn und Andreas Bruckner (Projektmitarbeiter), Bürgermeisterin Elisa-
beth Feichtinger und Wolfram Bitterlich (Wildbach- und Lawinenverbauung) 

Foto: Marktgemeinde Altmünster

ausgezeichnet

Innoviduum
gMunDen. Das Unternehmen 
Innoviduum aus dem Gmundner 
CoWerk hat den SDG-Award, 
den österreichischen Nachhaltig-
keitspreis, gewonnen. Es wurden 
die Vorreiter, welche die Maß-
nahmen der globalen Nachhaltig-
keitsziele vorbildlich umsetzen, 
vor den Vorhang geholt. In jener 
Kategorie mit den meisten Ein-
reichungen – „Initiativen von und 
für die Jugend“ – konnte Innovi-
duum mit der Umsetzung seiner 
Lösung zur beruflichen Orientie-
rung und persönlichen Entwick-
lung von Jugendlichen die Jury 
überzeugen.<

Markus und Anna Pollhammer, Grün-
der von Innoviduum   Foto: Innoviduum
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Gmunden. Er lächelt seinen 
„großen Bruder“ an und bietet 
als Kombination mit Moaralm 
und Miesweg eine Traunsee-
Trilogie aus visuellen und lu-
kullischen Highlights: der klei-
ne Schönberg. Nach Ferienende 
nun auch deutlich entspannter.    

von Claudia SChallauer

Der See ist kühler, die Tage kür-
zer. Und damit die raren (mi-
nimierten und wochenends als 
3-Stunden-Kurzparkzone dekla-
rierten) Parkplätze wieder greifba-
rer. Wir starten gemütlich um kurz 
nach zehn am Ostufer des Traun-
sees. Begleitet von den mächtigen 
Wänden des Traunstein zu unserer 
Linken und dem ruhigen Wasser 
zu unserer Rechten beginnen wir 
unsere etwa zwölf Kilometer lange 
Tour. Am Hinweg nehmen wir die 
direkte Route auf den 894 Meter 
hohen Kleinen Schönberg. Diese 
führt beim Umkehrparkplatz links 
haltend am Schranken vorbei auf 
leicht ansteigender Schotterstra-
ße bergan durch zwei lichtarme 
Tunnels. Kurz nach dem zweiten 

linkerhand der Einstieg „Natur-
freunde-Steig“, rechterhand jener 
zum Miesweg. Wir bleiben auf der 
Forststraße, die in einer großen 
Linkskurve weiter bergauf führt. 

Rasanter Aufstieg über  
Wurzelwerk
Nach etwa 400 Metern zweigen 
wir rechts zum in Serpentinen-
verlaufenden-Direktaufstieg auf 
den Kleinen Schönberg ab, der 
uns knackig begrüßt. Wir neh-
men unsere Hände zu Hilfe, um 
die ersten Meter bergauf zu kra-
xeln, bevor uns der weitere Ver-
lauf der rot bewerteten Route  mit 
einem wunderschönen Waldweg 
belohnt. Weicher Untergrund und 
durchgängiges Wurzelwerk wech-
seln sich ab, die Sonne blinzelt uns 
immer wieder motivierend durch 
die Baumkronen entgegen. Wir 
gewinnen rasch an Höhe, der letzte 
Hang fordert noch einmal unsere 
Beinkraft, bis wir den Wegweiser 
erreichen, der linkerhand in einer 
Stunde die Mairalm und rechter-
hand in zehn Minuten den Gipfel 
verheißt. Wir folgen dem Gipfel-
ruf, es trennen uns nur mehr we-
nige, aber fordernde Höhenmeter, 
bei denen wir wieder auf unsere 
Hände zurückgreifen. Am ersten  
Plateau richten wir unseren Jau-
senplatz ein, bei dem meine Mama 
mich wieder empfängt, nachdem 
ich alleine das steilere, sehr ausge-
setzte seilversicherte letzte Stück 

bis zum Gipfelkreuz in Angriff 
nehme und das 360-Grad-Pano-
rama bestaune. Nach zweieinhalb 
Stunden unterwegs sein, genie-
ßen wir eine kleine Stärkung, die 
große motivierend vor uns.

Gemütlicher Abstieg zur  
moaralm
Wir kehren zurück zum Wegwei-
ser und halten uns nun geradeaus, 
also Richtung Mairalm und folgen 
einem immer dichter verwachse-
nen Waldweg, der zur achtsa-
men Wegfindung auffordert und 
immer wieder neuerliche Höhen-
meter fordert. Dafür am höchs-
ten Punkt ein Traum-Profil-Blick 
auf die beiden Traunstein-Hütten 
und das Gipfelkreuz. Dann geht 
es endlich bergab, nach etwa 30 
Minuten verlassen wir den Wald 
und folgen der Forststraße, die uns 
zur Mairalm führt. In diesem lie-
bevoll geführten und dekorierten 
Idyll genießen wir Essigwurst und 
Kräuteraufstrich, begleitet von 
hausgemachten Säften und einem 
der besten Almenkaffees. Der saf-
tige Rotwein-Kuchen kommt als 
Proviant mit ins Gepäck.

miesweg oder nicht?
Um noch ein bisschen Abwechs-
lung in den Abstieg zu bringen, 
wählen wir die Variante Miesweg, 
die parallel zur Schotterstraße bis 
zum See führt und als „Al-
pinsteig“ gekennzeichnet ist.  

Und das zu Recht. Der 2019 auf-
wendig sanierte Steig fordert mit 
zahlreichen hohen An- und Auf-
stiegen und Leitern noch mal un-
sere Aufmerksamkeit und Bein-
kraft, belohnt dafür jedoch mit 
Traunsee-Strand und schönen Ste-
gen über dem Wasser. Wem das zu 
viel ist, kann sich alternativ kurz 
nach dem Tunnel links halten (statt 
rechts auf der Forststraße zu blei-
ben) und hier dem schön angeleg-
ten Strand-Kiesweg zurück zum 
Parkplatz folgen und unterwegs 
die heißgelaufenen Füße abküh-
len.<

TRAunsee-TRiloGie

Schönberg – Ruhe kehrt ein 

Knackiger Anstieg auf den Kleinen Schönberg Foto: Schallauer

Claudias Tipp: 

Mal die Welt bunt:
Habt ihr im letzten Jahr einen bemalten 
Stein beim Gipfelkreuz gefunden? Im 
Lockdown haben viele Menschen be-
gonnen, Steine kunstvoll zu verzieren 
und diese auf Gipfeln oder besonderen 
Pausenplätzen auszulegen. Die bekann-
testen Initiativen sind z.B. „Stoaroas“ 
oder „Moving Stones“, die auf Facebook 
eigene Gruppen haben. Der Sinn dahin-
ter: jemandem eine Freude zu bereiten. 
Behalten ist ok, aber eher gedacht ist 
der Gipfelstein zum „Weiterreisen las-
sen“. D.h. wenn du einen findest, lässt 
du ihn mit dir auf deinen nächsten Gipfel 
weiterwandern und jemand anders 
erfreut sich. Verfolgen kann man die 
Steinreise über Facebook mittels auf den 
Stein geschriebenen Nummern. Warum 
also nicht die grauen Tage nutzen, um 
selbst Steine mit euren Lieblingsmotiven 
zu verzieren und jemandem damit ein 
Lächeln zu schenken.

auSgangSpunkT:
Parkplatz „Umkehrplatz“ oder da-
vor, alternativ: Bus-Shuttle

gehzeiT:
Direkter Aufstieg Kleiner Schönberg 
vom Parkplatz ca. 2 - 2,5 h, Rund-
weg mit Abstieg über Moaralm 
gesamt ca. 4 h, optional: Miesweg: 
+ weitere ca. 15 min.

hÖhenMeTer, lÄnge:
ca. 400 hm und 6 km ohne Rund-
weg, ca. 550 hm und 12 km mit 
Abstieg über Mairalm

WegBeSChaFFenheiT:
Forststraße, Waldweg, Steig, Grat 
mit tw. gesicherten Fels-Passagen  

geeigneT FÜr:
„Vorplateau“ für trittsichere schwin-
delfreie Personen, die gut hoch 
ansteigen können; ggf. leichterer 
Auf- und Abstieg über Mairalm

WeiTere rOuTen-inFOS:
www.tips.at/freizeit/wandern

Wander-

Tipp
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magnetresonanztherapie

Privates MRT ab Ende September  
in Vöcklabruck verfügbar
VÖCKLaBrUCK. Ende Septem-
ber eröffnet in Vöcklabruck ein 
hochmodernes privates MRT 
für schnelle Terminvergabe.

Neben den Räumlichkeiten der 
Radiologie Dr. Seifert & Doz. 
Dr. Dirisamer in der Wartenbur-
ger Straße wird ab Ende Septem-
ber ein neuer MRT-Standort in 
Betrieb genommen.
Da es sich um ein privates MRT-
Gerät ohne Kassenvertrag han-
delt, wird es möglich sein, dass 
man selbständig oder gemeinsam 
mit seinem Arzt entscheidet, wann 
und in welchen Fällen man diese 
fortschrittliche Art der Diagnos-
tik in Anspruch nimmt. Hierbei 
handelt es sich um eine Privatleis-

tung in einem exklusiven Wohl-
fühlambiente, eine chefärztliche 
Bewilligung ist nicht notwendig.  

Das neue High-End-Gerät der 
Firma Siemens Healthineers er-
möglicht eine schnelle und prä-

zise Diagnose und das ganz ohne 
Verwendung von Röntgenstrah-
len. Zu den Neuerungen dieser 
modernen Gerätegeneration ge-
hören unter anderem eine deut-
lich reduzierte Untersuchungs-
zeit von nur wenigen Minuten 
und eine große Öffnung.
Betreut wird man von den routi-
nierten Fachärzten der Gruppen-
praxis für Radiologie Dr. Seifert 
& Doz. Dr. Dirisamer sowie von 
einem bestens geschulten Team.
Ab sofort ist eine Terminvergabe 
möglich!<� Anzeige

Ein neues, privates MRT ist in Vöcklabruck verfügbar. Foto: Siemens Healthineers Privat MRT Salzkammergut
Wartenburgerstraße 1b
4840 Vöcklabruck
Tel.: 07672/22800
office@mrtsalzkammergut.at

Kinotipp

Hochzeitsschneider 
von Athen
Nikos ist ein Schneider alter Schu-
le, stets stilvoll und nach strenger 
Etikette gekleidet. Tag für Tag 
sorgt er dafür, dass seine Schnei-
derei in der Athener Innenstadt 
staubkörnchenfrei bleibt. Doch es 
gibt kaum noch Kunden, die Wert 
auf eine persönliche Bekannt-
schaft mit ihrem Schneider legen. 
Schließlich droht der Bankrott und 
Nikos muss sich etwas einfallen 
lassen. 
Mit viel Phantasie baut er sich 
einen fahrbaren Stand und beginnt 
in der Not sogar, Brautkleider zu 
nähen – ein sehr einträgliches Ge-
schäft! Denn wie sich herausstellt, 
ist das griechische Hinterland 
übersät mit heiratswilligen Bräu-
ten. Und so schneidert sich Nikos 
durch das farbenfrohe Reich der 
prunkvollsten Damenmode. Schon 
bald ist seine sonst so penibel auf-

geräumte Schneiderei vor Tüll, 
Pailletten, Spitze und Satin nicht 
wiederzuerkennen. Die hübsche, 
aber verheiratete Nachbarin Olga 
berät ihn mit wachsender Leiden-
schaft bei der Hochzeitsmode und 
Nikos verliebt sich ...<  Anzeige

Nikos ist ein begnadeter Schneider. 

„Der Hochzeitsschneider  
von Athen“ 
Ab 24. September bei Star Movie 
www.starmovie.at

Foto: 2021 Filmladen
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Tatort: Dating-Feld
 
Da denkt man, dass man ihn ge-
funden hat, einen soliden Mann, 
mit dem man sich gerne trifft. Man 
geht gemeinsam aus, man hat Sex – 
vielleicht einmal, vielleicht öfter und 
dann taucht Mr.Doch-nicht-ganz-
Right ab. Das Dating-Phänomen 
„Ghosting“ hat wohl jede Frau schon 
einmal erlebt. Man bleibt oft etwas 
ratlos zurück, warum meldet er sich 
nicht mehr? Gibt es jemand ande-
ren? Hat man was falsch gemacht? 
Mr.Doch-nicht-ganz-Right bleibt 
einem eine Antwort schuldig. 
Und nein, das ist kein Phänomen aus 
der Neuzeit. Auch unsere Omas ha-
ben das schon erlebt, dass sich Män-
ner einfach aus dem Staub machen. 
Wahrscheinlich gab es „Ghosting“ 
schon in der Steinzeit. Nur konnte 
man sich damals denken, vielleicht 
wurde er von einem Säbelzahntiger 
gefressen.
 
Heutzutage schlägt man sich aber 
mit „Orbiting“ herum. Der Begriff 
Orbiting heißt übersetzt „umkreisen“ 
und bezeichnet folgendes Szenario: 
Dein Gspusi, oder sagen wir besser 
Ex-Gspusi, reagiert zwar nicht mehr 
auf Nachrichten, aber beobachtet 
dich fleißig via Social Media. Schaut 
deine Storys, liked deine Bilder und/
oder kommentiert sogar deine Posts.
Wie auch beim Ghosting hast du 
keine Begründung bekommen, wieso 
es überhaupt vorbei ist.  Aber anstatt 
wirklich endgültig zu verschwinden, 
schwirrt er immer in deinen sozialen 
Netzwerken umher, was das Verges-
sen nicht leichter macht.
Das Einzige, was man dagegen ma-
chen kann, ist wohl blockieren und 
dennoch bleibt ein mulmiges Gefühl. 
Wollte er sich einfach nur die Option 
warm halten? Checkt er nicht, dass 
man sieht, wer sich die Stories 
ansieht? 

Kolumne

„Couchgeflüster“
von
Leonie-Rachel Soyel Leonie-Rachel Soyel 

Podcast „Couchgeflüster“ 
von Sinah Edhofer und Leonie-Rachel 
Soyel. Folgen und diskutieren: 
@couchgeflüster.vienna

Foto: Couchgeflüster

Weiterlesen auf
tips.at/podcast

frauen und Geld

Frauen wünschen sich 
Unabhängigkeit
GMunden. Die Oberösterrei-
cherinnen messen einem selbst-
ständigen und unabhängigen 
Leben eine große Bedeutung 
bei. Und obwohl die Finanzho-
heit innerhalb der Familie häu-
fig bei den Frauen liegt, wird 
die eigene Vorsorge in der Regel 
hintangestellt.

Es ist eine statistisch erwiese-
ne Tatsache, dass Frauen durch-
schnittlich weniger Geld zur Ver-
fügung haben. Die Karrieren der 
Frauen werden unterbrochen, da 
Kinder großgezogen werden. Die 
Chancen auf einen besser bezahl-
ten Posten sinken aufgrund von 
Teilzeitbeschäftigung und Beför-
derungen können höchstens ver-
zögert wahrgenommen werden, 
sofern die Kinderbetreuung die 
notwendige Flexibilität zulässt, die 
das Berufsleben mit sich bringt.

die Pink-Steuer
Dazu kommt noch die „pink tax“, 
also die Tatsache, dass Frauen für 
bestimmte Dienstleistungen oder 
Artikel wie Kosmetik oder Fri-
seurbesuche mehr bezahlen als 
Männer. Unter diesen Voraus-
setzungen ist es herausfordernd, 
Geld zu sparen. Umso wichtiger 
ist es, sich schon in jungen Jahren 
mit der eigenen Vorsorge zu be-
fassen, wie Banken und Finanz-
berater regelmäßig betonen. Denn 
auch Kleinstbeträge wachsen mit 
den Jahren und sorgen dafür, dass 
Frauen �nanziell abgesichert und 
unabhängig sind. Ein guter Tipp, 
um einen Überblick über die 
Ausgaben zu bekommen, ist, ein 
Haushaltsbuch zu führen.

finanziell unabhängig
Rund ein Drittel der Oberös-
terreicherinnen schätzt ihre Fi-
nanzkompetenz skeptisch ein, 
dennoch hat sich eines gezeigt: 

Frauen schlagen sich in schwie-
rigen Märkten oft besser als ihre 
männlichen Kollegen. Die Grün-
de: Wenn Frauen Geld anlegen, 
holen sie sich vorab Informationen 
ein und treffen erst nach ausrei-
chender Aufklärung risikofreudi-
gere Entscheidungen. Dass Frauen 
in der Welt der Veranlagung oft 
zögerlich sind, obwohl sie dazu 
eigentlich keinen Grund hätten, 
bestätigen zahlreiche Finanzex-
perten. Viele Frauen sind positiv 
überrascht, was alles möglich ist 
und dass man bei finanziellen 
Überlegungen auch Themen wie 
Nachhaltigkeit und Umwelt be-
rücksichtigen kann.
Finanzexperte Robert Torlutter, 
Leiter des VKB-Privatkunden-
teams Gmunden-Bad Ischl, emp-

�ehlt den Frauen ein unverbind-
liches Beratungsgespräch mit der 
Bank: „Für jede Frau sind ein 
guter Umgang mit Geld und ein 
Überblick über die eigenen Fi-
nanzen wichtig. Nur so kann man 
selbstständig und unabhängig 
sein. Dann kann man sich auch 
mal spontan einen Wellness-Ur-
laub mit einer Freundin gönnen, 
weil man weiß, dass es sich �nan-
ziell auch wirklich ausgeht.“ Denn 
�nanziell unabhängig zu sein be-
deutet nicht nur, für das Alter vor-
zusorgen, sondern auch, unabhän-
gig in einer Partnerschaft zu sein 
und sich für Ausgaben nicht recht-
fertigen zu müssen.

längere lebenserwartung
Dennoch gilt es, aufgrund der hö-
heren Lebenserwartung, auch für 
das Alter vorzusorgen. Frauen 
überleben in der Regel ihren Ehe-
mann oder Partner, und oft gibt 
es dann wie bei Singles nieman-
den, der sich bei Krankheit oder 
Gebrechen um sie kümmert. Die 
Wahrscheinlichkeit, sich kosten-
p�ichtige Hilfe holen zu müssen, 
steigt im Alter, und dafür ist der 
„Notgroschen“ eine wichtige Un-
terstützung.<

Finanziell unabhängig zu sein bedeutet nicht nur, für das Alter vorzusorgen, 
sondern auch sich für Ausgaben nicht rechtfertigen zu müssen.     

Für jede Frau sind ein guter 
Umgang mit Geld und ein 

Überblick über die eigenen 
Finanzen wichtig. Nur so kann 

man selbstständig und 
unabhängig sein. 

RobeRt toRlUtteR, 
leiteR vkb-PRivatkUNdeNteam 

GmUNdeN-bad ischl

Foto: ALPA PRO
D/Shutterstock.com
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Studentenkonten im 
Vergleich
 
Das Ende des Sommers bedeutet 
für viele junge Erwachsene den 
Beginn eines neuen Lebensab-
schnitts: das Studium. Neben der 
Wahl der Studienrichtung und des 
-ortes ist auch die Auswahl des 
passenden Studentenkontos zu 
treffen. 
Als Voraussetzung zur Eröffnung 
eines Studentenkontos muss bei 
jedem der acht befragten Institute 
eine Inskriptionsbestätigung vor-
gelegt werden. Fünf der Banken 
setzen eine jährliche Übermittlung 
der Inskriptionsbestätigung voraus 
und lediglich die Bank Austria, die 
Bawag P.S.K. und die Volksbank 
Oberösterreich AG sehen davon 
ab. Darüber hinaus sieht die 
HYPO OÖ eine Verdienstober-
grenze in Höhe von 20.000 Euro 
jährlich und die Bawag P.S.K. die 
ausschließliche Privatnutzung des 
Kontos vor. Alle Banken bieten den 
Studierenden Vorteile bei Vertrags-
abschluss. Die Palette reicht von 
Abschlussgeschenken über Kredit-
kartensonderkonditionen, kosten-
lose Freizeitunfallversicherungen, 
Bonusprogramme und Gutscheine 
bis zum Druckkostenzuschuss für 
Abschlussarbeiten. Man sollte aber 
unbedingt die Konditionen und 
inkludierte, benötigte Leistungen 
vergleichen und sich nicht von den 
Eröffnungsgeschenken blenden 
lassen. 
Nach Studienende oder Erreichen 
einer bestimmten Altersgrenze 
unbedingt rechtzeitig vor der 
Umstellung des Studentenkontos 
reagieren. Dadurch können mög-
licherweise bessere Konditionen 
vereinbart werden.

Der komplette Artikel 
ist unter www.tips.at/f/5269

online.

WEb-
tipp

von
Karoline Thalhammer
AK-KonsumentenberaterinAK-KonsumentenberaterinAK-Konsumentenberaterin

Reisen, Rezepte, Wandern, 
Digitales und andere 
Ratgeber finden 
Sie auf
tips.at/freizeit

pfadfinder

Großer Flohmarkt
Gmunden. Die Gmundner 
Pfadis laden am Samstag, 2. 
Oktober, von 9 bis 15 Uhr zum 
Flohmarkt auf Schubertplatz und 

Esplanade. Sachspenden werden 
am Freitag, 1. Oktober, von 15 bis 
18 Uhr beim Pfad�nderheim an-
genommen.<

Happy Birthday Das JugendService des Landes OÖ feierte 15 Jahre JobCoa-
ching. In ganz OÖ wurden mehr als 15.000 Jugendliche rund um Ausbildung 
und (Lehr-)Beruf beraten und unterstützt. In Gmunden hat JobCoach Benjamin 
Schwarzböck schon mehr als 500 junge Menschen begleitet. Als Gratulanten 
stellten sich unter anderem Schirmherr Wirtschafts-Landesrat Markus Achleitner, 
Landeshauptmann Thomas Stelzer sowie WKOÖ-Präsidentin Doris Hummer ein.
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www.vkb-bank.at

ES IST ZEIT, VORAUSZUDENKEN.

Warum ist es wichtig, finanziell vorauszudenken?
Damit vorgesorgt ist und so sicher in die Zukunft
geblickt werden kann. Ich zeige Ihnen gerne,
wie das am besten gelingt!

NACHHALTIG
FÜR

OBERÖSTERREICH

Lisa Kleemair, EIP®
Kundenbetreuerin
4810 Gmunden-SEP, Druckereistraße 7

+43 7612 732 52-2843
+43 664 60 864 262
lisa.kleemair@vkb-bank.at

Optik Akustik Bauer
Hauptstraße 27, 4644 Scharnstein
Tel. 07615/2860
www.optik-akustik-bauer.at
scharnstein@optikbauer.at
Wels – Scharnstein – Ried – Braunau

Anzeige

Hörgeräte: Batterie 
oder Akku?  

Häufig wird die Frage gestellt, 
ob Batterien oder Akkus für das 
Hörgerät vorteilhafter sind. Beide 
Varianten haben ihre Besonder-
heiten. 
Akkus sind schnell und unkompli-
ziert. Man legt die Akku-Hörgeräte 
einfach in das Ladegerät und 
die automatische Schnellladung 
beginnt. 
Mit einer vollständigen Aufladung 
hält das  wiederaufladbare Lithium 
Ionen Hörgerät bis zu 24 Stunden. 
Somit ist bei Akku-Hörgeräten das 
lästige Batteriewechseln überflüs-
sig, Akku-Geräte sind außerdem 
umweltfreundlicher. 
Gibt es auch Nachteile?
Maßgefertigte Hörgeräte sind 
nicht als Akku-Ausführung erhält-
lich. Wenn man länger als einen 
halben Tag streamt (sich zum 
Beispiel mit dem TV verbindet), 
kann es passieren, dass der Akku 
nicht den ganzen Tag durchhält. 
Im Ausland kann es sein, dass 
keine günstige Stromversorgung 
besteht. Die Statistiken von Optik 
Akustik Bauer zeigen, dass der 
Trend deutlich zur Akkuversor-
gung geht und der Anteil dieser 
Geräte bei rund 85 Prozent liegt.  

Das Team von Optik Akustik Bauer 
in Scharnstein berät gerne. Foto: privat
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Topfen-Grieß-Spätzle 
mit Erdbeersauce
 
Zutaten:
200 g Grieß 
50 g Mehl
250 g Topfen
100 ml Milch
2 Eier
etwas Butter
100 g geriebene Nüsse
400 g Erdbeeren (oder andere 
Beeren, am besten frisch, gefroren 
geht auch)

Zubereitung:
Für den Spätzleteig Grieß, Mehl, 
Topfen, Milch und die Eier zu 
einem Teig verarbeiten und ca. 
15 Minuten lang rasten lassen. 
Einen Topf mit Wasser zustellen. 
Das Spätzlesieb über das kochen-
de Wasser geben und den Teig 
portionsweise durch die Löcher 
streichen. Sobald die Spätzle an 
der Oberfläche schwimmen, absei-
hen. Etwas Butter in einer Pfanne 
erhitzen, Spätzle und die Nüsse 
in die Pfanne geben und etwas 
rösten. Die Erdbeeren pürieren. 
Anschließend gemeinsam mit den 
Spätzle anrichten.

REzEpT-
Tipp

von Tips-Bloggerin
Daniela Ehrlinger

Weitere leckere Rezepte 
unserer Blogger auf
tips.at/Rezepte

leckermaeulchen.at

/leckermaeulchen/

/leckermaeulchen.dani

EhrEnamtsprEis

Mario Mairhofer holte  
die zweitmeisten Stimmen
scharnstEin. Gesamt 74 Eh-
renamtliche wurden beim dies-
jährigen Ehrenamtspreis, bei 
dem das Sportland Oberöster-
reich gemeinsam mit Tips, den 
OÖNachrichten, Life Radio und 
TV1 die „Ehrenamtlichen des 
Jahres“ gesucht und gefunden 
hat, vorgeschlagen. Die Klicks 
der Tips- und OÖNachrichten-
Leser haben entschieden.
Im Olympiazentrum auf der 
Linzer Gugl wurden nun die Be-
zirks- und Landessieger geehrt. 
Mit 44.996 Stimmen holte sich 
Martina Bruneder-Winter vom 
LCAV Jodl Packaging (Bezirk 
Vöcklabruck) den Sieg. Platz 

zwei ging an Mario Mairhofer, 
Jugendtrainer beim SV Scharn-
stein, mit 27.215 Stimmen, den 
dritten Platz holte sich Herbert 
Maier vom FC Gartner Edt aus 
dem Bezirk Wels-Land (19.727 
Stimmen). „Ich habe mich riesig 
über den Preis gefreut. Es spie-
gelt sich dabei der Erfolg wider, 
den wir uns gemeinsam im Team 
erarbeitet haben. Das Preisgeld 
kommt natürlich der Jugend zu-
gute, denn die hat es sich ver-
dient. Wir werden damit ein 
Trainingslager planen“, freut sich 
Mairhofer.  Für Sport-Landesrat 
Markus Achleitner sind die Eh-
renamtlichen die guten Seelen 

des Sports: „Danke dafür, dass 
sie tagein, tagaus dafür sorgen, 
dass Sport so gut funktioniert 
und immer ihr Bestes geben. Es 
ist wichtig, den Ehrenamtlichen 
eine Plattform zu geben und ihre 
Arbeit wertzuschätzen.“<

Sport-Landesrat Markus Achleitner, Mario Mairhofer, OÖN-Chefredakteur Gerald Mandlbauer (v. li.)   Foto: cityfoto.at/Pelzl

Der Ehrenamtspreis des
Sportlandes Oberösterreich

DANKE SCHÖN

pfarre

Flohmarkt heuer „international“
pinsdorf. Nach zwei Jahren 
Pause wird unter strikter Einhal-
tung der 3G-Covid-Schutzmaß-
nahmen am Wochenende von 2. 
und 3. Oktober im Pfarrzentrum 
der zwölfte Pfarr-Flohmarkt ab-
gehalten. Heuer wartet die Tradi-
tionsveranstaltung mit mehreren 
spektakulären Ergänzungen für 

die Besucher auf: Rings um die 
Pfarr-Kirche und das Pfarrzen-
trum �ndet zeitgleich auch der 
„Pinsdorfer Genuss- und Spezia-
litätenmarkt“ statt. Zudem ist für 
Sonntag ein „Weißwurst-Früh-
schoppen“ mit Beteiligung der 
bayerischen Partner-Gemeinde 
Altdorf (nähe Landshut) geplant.

Die Abgabe gut erhaltener Sach-
spenden für den Flohmarkt (keine 
Möbel) ist am Donnerstag, 30. 
September, und Freitag, 1. Okto-
ber, von 17 bis 19 Uhr möglich. 
Verkauf ist am Samstag von 14 
bis 18 Uhr, am Sonntag von 8 bis 
12 Uhr, die Goldhaubenfrauen 
bieten Kaffee und Kuchen an.<
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Jugendservice-
tipp

von
Florian Tekautz
Jugendberater

Bewerbung schreiben

Ich besuche momentan die 
Polytechnische Schule und 
möchte noch vor Weihnachten 
Bewerbungen schreiben. 
Worauf muss ich bei einer 
Bewerbung achten?

T., 15

Lieber T.!

Deine Bewerbung kannst du als 
„Werbung in eigener Sache“ sehen. 
Deshalb ist es wichtig, dass du dich 
darin von deiner besten Seite zeigst. 
Der erste Eindruck zählt und bleibt oft 
im Gedächtnis. Daher ist es wichtig, 
dass deine Unterlagen vollständig 
sind und inhaltlich und optisch an-
sprechend gestaltet werden. Achte 
darauf, keine Grammatik-, Tipp- und 
Rechtschreibfehler zu machen. Die 
vollständigen Bewerbungsunter-
lagen enthalten ein Deckblatt, 
dein Bewerbungsschreiben (Moti-
vationsschreiben), Lebenslauf mit 
Foto und Anlagen (z.B. Kopien von 
Zeugnissen oder Bestätigungen von 
Schnupperpraktika). Genaue Infos 
zu deiner Bewerbung findest du 
auf unserer Homepage unter www.
jugendservice.at/bewerbung. Das 
JugendService bietet dir auch im 
Rahmen des kostenlosen JobCoa-
chings (siehe www.jugendservice.
at/jobcoaching) die Möglichkeit, 
dich bei der Erstellung der Bewer-
bungsunterlagen zu unterstützen 
und dich auf ein Vorstellungsge-
spräch vorzubereiten. Melde dich 
gleich im JugendService in deiner 
Nähe und vereinbare einen Termin.

Jugendservice Gmunden 
4810 Gmunden, Marktplatz 21,
Mo – Do: 14.00 – 17.00 Uhr und 
nach Vereinbarung 
Tel: 07612/64455
jugendservice-gmunden@ooe.gv.at
www.jugendservice.at

Jugendservice-Jugendservice-Jugendservice-

Tips-Wandertag auf die Dümlerhütte Der zweite Tips-Wandertag 
führte die Teilnehmer vom Gleinkersee weg auf die 1.495 m hoch gelegene 
Dümlerhütte. Während ein Teil der Gruppe noch die Rote Wand (1.872 m) er-
klomm, genossen die anderen bereits Kaffee und Kaiserschmarrn auf der Hütte.

Foto: Sophie Kepplinger

„Die Elefantenrunde“
Thomas Stelzer (ÖVP), Manfred Haimbuchner (FPÖ),
Birgit Gerstorfer (SPÖ), Stefan Kaineder („Die Grünen“)
und Felix Eypeltauer (NEOS). Die Runde der
Spitzenkandidaten mit Dietmar Maier (LT1).

FREITAG 20:00 UHR

tips.at/voting

Mitmachen  
& gewinnen

YOUNG AT ART

JUBILÄUMS-MERKSPIEL

MÜHLVIERTLER FAN-KAISER

Der Kreativwettbewerb für 

Jugendliche bis 18 Jahre.

Tips und Kaiser Bier suchen die 

besten Fußballfans im Bezirk.

35 Tage lang haben Tips-Leser 

die Chance Tips-Goodies zu 

gewinnen.

BABYFOTO VOTING

TIPSQUIZ

Wissen unter Beweis stellen.

Tips, LANDA und Maximarkt 

suchen das süßeste Babyfoto.
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SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Mondkalender: Leben mit dem Mond

Den aktuellen Mondkalender 
finden Sie auch unter 
tips.at/mondkalender

MI 22. September     
aufsteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, 
Ohren 
Günstig: Obstbäume pfropfen, schneiden; 
idealer Erntetag; einfrieren von Lebensmit-
teln und Obst; Brot backen; trocknen von Äp-
feln, Birnen und Zwetschken; schneiden, was 
schnell wachsen soll; guter Tag für Hausarbei-
ten; Fenster putzen; chemische Reinigung; 
Anheizen von neuen Feuerungsanlagen; gute 
Wirkung von Medikamenten

Ungünstig: Genussmittel

DO 23. September     
ab 14:40 Stier – aufsteigender Mond 

Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, 
Ohren 
Siehe gestern und morgen

FR 24. September     
aufsteigender Mond

Wurzeltag – Kältetag  

Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Kiefer, Zähne, Kehl-
kopf, Mandeln

Günstig: Kompost umsetzen; Aussaat und 
Stecken von Pflanzen; Hausarbeit; Hausputz; 
Schuhe putzen; Schimmel beseitigen; chemi-
sche Reinigung; Malerarbeiten; Körperhaare 
entfernen; Tätowierung und Permanent-
Make-up

Ungünstig: Haare waschen; Zahnbehand-
lungen

SA 25. September     
aufsteigender Mond 

Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Kiefer, Zähne, Kehl-
kopf, Mandeln – Siehe gestern

SO 26. September     
bis 02:40 Uhr Stier – aufsteigender Mond

Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Atmungsorgane, 
Schultern, Arme, Hände

Günstig: 2-jährige Stauden an Standort 
versetzen; Rückschnitt bei jungen Obstbäu-
men; Rosen und Blütengehölze schneiden; 

Schädlingsbekämpfung; Gewürze (Samen) 
sammeln; Reinigungsarbeiten, Fenster put-
zen; Porzellan und Metalle reinigen; lüften; 
Schimmel beseitigen; Garderobe einlagern; 
chemische Reinigung; Festlichkeiten

Ungünstig: Pflanzen gießen und düngen

MO 27. September     
Wendepunkt

Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Atmungsorgane, 
Schultern, Arme, Hände – Siehe gestern

DI 28. September     
ab 15:40 Uhr Krebs – absteigender Mond

Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Atmungsorgane, 
Schultern, Arme, Hände

Siehe gestern und morgen

MI 29. September     
absteigender Mond

Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, 
Magen

Günstig: Zimmerpflanzen gießen und dün-
gen; Blumen düngen; Arbeiten am Rasen; 
Wintersalate setzen und säen; Ernte; Wäsche 
waschen mit weniger Waschmittel; Hausputz, 
alles was stark verschmutzt ist, wird saube-
rer; Wasserinstallationen Zahnbehandlungen; 
Warzen entfernen lassen; Tiefenreinigung der 
Haut
Ungünstig: Haare waschen und schneiden

DO 30. September     
absteigender Mond

Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, 
Magen

Günstig: Zimmerpflanzen gießen und dün-
gen; Blumen düngen; Arbeiten am Rasen; 
Wintersalate setzen und säen; Ernte; Wäsche 
waschen mit weniger Waschmittel; Hausputz, 
alles was stark verschmutzt ist, wird saube-
rer; Wasserinstallationen Zahnbehandlungen; 
Warzen entfernen lassen; Tiefenreinigung der 
Haut
Ungünstig: Haare waschen und schneiden

Ersteigern auf 
www.tips.at/versteigerung

Die Versteigerung endet am Sonntag, 26.09.2021, um 20 Uhr.

1 x E-Bike KTM Macina Team 293 eMTB
Das KTM Macina Team 293 eMTB ist ein sportives 29 
Zoll Hardtail mit jeder Menge Bosch Elektropower. 
Ausdauernde 625 Wh Akkuleistung, solide Komponenten 
und Motor Technologie der neusten Generation, sorgen für 
langanhaltenden sowie unvergesslichen Fahrspaß.
Rahmen: Macina MTB 29“ Alloy 6061, Federgabel: Suntour 
XCM 34 coil 29“ NLO 120mm, Dämpfer: RockShox Deluxe 
Select+ 230x57.5 130mm, Bremsen: Shimano MT200 / MT200 
2-Kolben 180 / 180mm, Schaltwerk: Shimano Deore M5120 
10-fach, Motor: Bosch Performance CX Gen 4, Akku: Bosch 
PowerTube Akku 625 Wh, Ladegerät: Bosch COMPACT 
Charger 2A, Display: Bosch Purion LCD, Rahmenhöhe 53cm 
(XL), Rad ist kartonverpackt!

1 E-Bike Zum 1; 
Zum 2; 

  Zum 3!

Diese Woche unter dem Hammer

1 x E-Bike KTM Macina Team 293 eMTB

Zum 1; 
Zum 2; 

  Zum 3!

Anbieter & 
Gewährleistungsp�icht: 
Sport 2000 ROTH
Roth GmbH
Wiesenweg 2
4210 Gallneukirchen
www.sport-roth.at
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m
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€ 1.600,–
Mindestgebot 
Preis beim Anbieter: € 3.199,–
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Aktuelles

Antiquitäten

Boote

Brautkleid/Hochzeit

Fischerei

Foto/Optik

Friseure

Garten

Geschäftliches

Geschenke

Gesundheit

Hausbau/Baustoffe

Heirat

Heizung

Kinderartikel

sons 
Tiges

Fotoglückwunsch
Machen Sie Ihren Liebsten 

eine Freude und tolle 
Überraschung mit einem 

Fotoglückwunsch (für Geburtstag, 
Hochzeit, Baby, etc.) in Ihrer Tips. 

Bestellschein ausfüllen 
und einschicken.

           Liebe Larissa, 
      alles Gute zu Deinem    
           6. Geburtstag 
    wünschen Dir Deine 
           Taufpaten! 
    Wir sehen uns bald!  

www.facebook.com/tips.at

Ein Produkt von Tips

Anklicken und Aufsteigen

Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at

Tagesaktuelle News 
auf www.tips.at
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 !!KENNENLERN-AKTION!!
7 Hauptspeisen nur € 29,90
 0732-773344, Fa. Mahlzeit

Auch Sa./So.(Österreicher)
MALER-GESELLE
ERSTKLASSISCHE WOHNRAUM-
ANSTRICHE!!! 0664-254234

gerhard-hartmann.com
kauft: Antikes, Silber, Porzel-
lan, Kristall, Schmuck, Teppi-
che, Kleinkunst, alte Spirituo-
sen, Anglerbedarf.
0650-2352637

Hartmann kauft
Pelze, Porzellan, Kristall,
Schmuck, Uhren, Münzen,
Tafelsilber, Orientteppiche,
Bilder, Antikes
 0664-5710057
www.josefhartmann.at
Hartmann kauft von privat,
Schreib- u. Nähmasch., Pelze,
Porzellan, Kristall, Schmuck,
Münzen, Uhren, Teppiche,
Silberartikel, Bilder.
Anrufe auch am Wochenende
 0664-3204490
www.hartmannkauft.at

Hr. Landsberger kauft:
Pelze, Porzellan, Gemälde, Tep-
piche, Silberartikel, Uhren,
Kleinkunst, Bleikristall,
Schmuck, Münzen, Schreib-
& Nähmaschinen uvm.
 0676-3532441
Verkaufe 9 mundgeblasene
Bleikristallgläsersets, mo-
dern, geschliffen, graviert, un-
gebraucht, komplett, in Vöckla-
markt,  0677-61926408.

ACHTUNG! Kaufe Ihre Anti-
quitäten von A bis Z (Möbel,
Bilder, Figuren, Uhren und div.
Kleinkunst, Verlassenschaften,
Sterbenachlässe...) FA.
SCHRATTENECKER: 0664-
4210222
www.strasser-kauft.at
Weltkrieg-Militaria
0676-4115133.

Attersee Motorbootfahr-
schule
Kurse: Oktober
1.-4. Oktober 2021
Auskunft: 0664-3003324
office@boote-mittendorfer.at

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Fischereirecht am Traunsee zu
verpachten, Netzfischen mög-
lich. Pachtzins € 3.000,-. 0676-
83702407

KONTAKT:
  0664-1234070
info@fotoboox.at

Perücken perfekt
angepasst!
Pecher Haarmode
Gmundnerstraße 27,
Vöcklabruck.
07672-72800

Abtragen von Bäumen,
Baum-/ Gartenpflege,
Heckenschnitt, Baum-
stumpffräsen. 07662-
8371.
Alles: Gartengestaltung-Bau,
Pflegearbeiten, Obstbäume/He-
cken schneiden. 0664-
4152962.
Baumabtragung, Problembaum-
fällung, Holzschlägerung, Käfer-
und Windbruchbeseitigung, Ab-
transport mittels Forsttraktoren.
  0676-9711410
Baumstockfräsung.
landschaftspflege-
preinstorfer.at
0699-10275336
Gartengestaltung und -Pflege.
0660-6014140.
Gartengestaltung-Bau, Pflege-
arbeiten, Obstbäume/Hecken
schneiden. 0664-4152962.

SEHER 0664-3535277

BALLONFAHREN - DIE GE-
SCHENKIDEE! 07252-73473
www.ballonfahren.com

Biete Wohlfühlmassage zur Ent-
spannung an. Bin privat, ausge-
bildet in Massage und auch mo-
bil! Großraum Gmunden, Vöck-
labruck! Nur seriöse Anfra-
gen:  0660-2333765

Maler- und Lackierarbei-
ten aller Art vom Fach-
mann: gut und günstig -
zum Festpreis! 0664-
5327615
Rigipser sucht Arbeit 0676-
5403065
Übernehme alle Maler- und
Bodenlegerarbeiten.
0699-10872063

Anita 55J. attraktiv und
lebenslustig, ich hab die Kin-
der außer Haus, bin beruflich
sattelfest und wünsch mir
einen Mann, mit dem ich das
Leben genießen aber auch Sor-
gen und Leid teilen kann, für
immer. Wenn du ehrlich, bo-
denständig und treu bist, mel-
de dich bei Agentur Liebe &
Glück  0664-88262264
www.liebeundglueck.at

Elfi, 60 J., Pflegerin, eine hüb-
sche Frau die wieder Liebe und
Zärtlichkeit sucht. Kochen, ba-
cken, Garten, Natur, Ausflüge,
wandern, radeln, Thermen, für
alles zu begeistern... doch AL-
LEINE macht das alles keinen
Spaß. Du, ein bodenständiger
Mann, gerne bis ca. 72 J., der
auch noch von der Liebe
träumt.
Agentur Jet Set Tel. 0676-
6238430 auch Sa. u. So.

Elisabeth, 44 J., schhlank,
natürlich, zärtlich und leiden-
schaftlich. Wenn Du auch ver-
lassen und einfach ausge-
tauscht wurdest und Dich wie-
der nach Zweisamkeit sehnst,
solltest Du schnell zum Telefon.
Mit mir kannst Du wandern,
schwimmen, radeln, kuscheln,
küssen, kochen, lachen und
wieder LIEBEN.
Agentur Jet Set Tel. 0676-
6238430 auch Sa. u. So.

Rosa 70J., warmherzige,
fesche Witwe mobil und un-
kompliziert, sehnt sich nach ei-
nem liebevollen Partner. Bin ei-
ne gute Hausfrau die gerne
kocht, die Natur, den Garten
und die Zweisamkeit liebt und
würde gern mit dir lachen, lie-
ben, glücklich sein. Melde dich
doch bei Agentur Liebe &
Glück  0664-88262264
www.liebeundglueck.at

Sofia 63J., hilfsbereit und
bescheiden wünscht sich
wieder Liebe in ihrem Leben
und das die Einsamkeit ein En-
de hat. Ich bin humorvoll unter-
nehmungslustig und möchte
gerne mit dir gemeinsam wie-
der das Glück zu zweit finden.
Das Alter ist egal, die Liebe
zählt. Bin mobil und nicht orts-
gebunden Ich warte bei Agen-
tur Liebe & Glück
 0664-88262264
www.liebeundglueck.at

WITWE, 68 J. Genug ge-
weint, jetzt will ich wieder la-
chen, mobil und umzugsbereit.
Ich liebe die Natur, kochen,
Gartenarbeit. Du, gerne bis ak-
tive 80 J., der noch gerne ku-
schelt, küsst und immer noch
von Liebe träumt.
Agentur Jet Set Tel. 0676-
6238430 auch Sa. u. So.

Infrarot-Heizpaneel
425 Watt, CD-Display Di-
gital Timer mit App-Funk-
tion. Ideal auch für Bade-
zimmer, Schlafzimmer,
Keller, Wintergarten, Gar-
tenhaus, extrem spar-
sam, neueste Technolo-
gie.  0664-5311747.

Dinosaurier-Sets,  jeweils 5
Stück, alles von Schleich, Abho-
lung in Naarn, Versand mög-
lich, VP je Set: € 25,-  0664-
8157716
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Kinderartikel

Möbel

Öfen und Herde

Partnerschaft

Übersiedlungen

Uhren/Schmuck

Unterricht

Zu kaufen gesucht

Diverses

KFZ-Kauf

Führerschein

Kfz-verKauf

Audi

Mercedes

Zweirad

Motorräder Verkauf

Diverses

Beratung

kaufgesuche

Immobilien

Häuser

Wohnungen

Grundstücke

Mietgesuche

Häuser

Verkauf

Häuser

Wohnungen

Grundstücke

Ertragsobjekte

Vermietung

Wohnungen

KFZ

Rare Stücke und tolle 
Schnäppchen kaufen oder 

verkaufen?

marktplatz.tips.at

Immo 
bIlIen

Ingenieurbüro Grün  
Schnelle und unkomplizierte Ab-
wicklung, bitte alles anbieten,
Zustand egal, Ingenieurbüro Grün
0664-5335130 office@ib-gruen.at

Ingenieurbüro Grün  
Suchen Immobilien in OÖ, 
Ingenieurbüro Grün 0664/5335130
office@ib-gruen.at

Koffer/Taschenset,  3-tei-
lig, Koffer, Rucksack, Beutel, al-
les mit Dino, Abholung in
Naarn, VP: € 10,-  0664-
8157716

Wohnzimmer bestehend aus:
- Wandverbau:
Gesamtbreite 218cm
- TV Untertisch:
ausziehbar und schwenkbar
- HiFi-Regal:
Fach ausziehbar 50x36cm
- Glasvitrine:
mit 4 Glas-Einlegeböden und
Beleuchtung, Erle teilmassiv,
Gesamthöhe 210cm
- Tisch:
Erle furniert, höhenverstellbar
auf max. Höhe 62cm,
ausziehbar auf 140x70cm

Infos & Fotos gerne unter:
 0664-4989291
Abholung in Waidhofen/Ybbs

Mobiler Elektro-Kachelofen
2,5KW/230V, Kachelfarbe
champagner, 86x24x55cm, 3
Stufenschaltung mit Thermo-
stat, € 180,-. Hr. Wintner,
0699-19667585

Ausflüge und Singletreffen für
Singles 50+
www.seniorenglueck.at
  0650-2827035

Seit Geburt (1962) spastisch be-
einträchtigter Rollstuhlfah-
rer sucht (Freizeit-)Partnerin,
hauptsächlich für Fußball- und
Urlaubsbegleitungen, zw. 35
und 50 J., die ehrlich, geduldig,
liebevoll, sportbegeistert, tem-
peramentvoll, treu, zärtlich ist.
Email: tichy.r@baumnet.at

Sympathische,  natürliche
SIE, 50 J., 1,68 m, sucht out-
doortauglichen, bodenständi-
gen IHN, passenden Alters, für
alles was Spaß macht.
 Zuschriften an Tips, Thea-
tergasse 4, 4810 Gmunden un-
ter 001/12080

1A Alle Übersiedlungen
  0650-2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte

1A Übersiedlungsservice
mit Profihandwerker
0664-2811831
Fuchs Umzüge
0664-1491750
www.fuchs-umzüge.at

Umzugsmeister mit Monta-
gehandwerkern, schnell und
professionell 0664-4791224

Umzugsprofi "Nr 1"
Ihr Partner für den Allroundum-
zug.  0664-2609509

Handybörse Gmunden
Wir kaufen Ihr Zahn - Bruch-
gold, Goldmünzen, Schmuck.
Sofortige Barzahlung!
Druckereistr. 3-30
 07612-98251 gmunden@
austriahandyboerse.at

Rechnungswesen-
nachhilfe
0660-2789944.

Seriöser Barzahler sucht:
Musikinstrumente, Uhren,
antike Möbel, Pelze, Bilder,
Münzen, Kristall, Teppiche,
usw. Freue mich über jeden An-
ruf gerne auch am Wochenen-
de!  0664-99799843

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863

ACHTUNG SUCHE!!
Gebrauchtwagen in jedem
Zustand mit Mängel, Schäden
usw... 0699/81500500

ACHTUNG! Zahle Bestpreis
für PKW, Motor - Unfallscha-
den, alles anbieten.
0676-5342072
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

Ich kaufe Autos für Export!
 0699-11503274
Waldviertler sucht Allradfahr-
zeug. Zustand-Baujahr egal,
auch Havarien
 0664-5286588

EU-FÜHRERSCHEIN
CZ Verlängerungen
0676-3530304

Verkaufe AUDI A6 3.0TDI
Quattro, BJ 3/2015, 149.000
km, Matrix LED, Luftfahrwerk,
alle Assistenzsysteme, AHK,
Standheizung, Sportsitze, Black
Edition, Service neu, Garantie
bis 7/2022 uvm. € 26.900,-
 0664-5258893

Mercedes Benz-Limousi-
ne A 180d, 44.200 km, 80kw,
€ 21.500,- Erstzulassung 03/
17, Automatik, Diesel, Klimaan-
lage, Lederlenkrad mit Schalt-
wippen, Start/Stop Automatik,
Sportfahrwerk, Sportsitze, ABS,
Apple Car Play, Abstandstem-
pomat, ASR, Einparkhilfe, Park-
sensor, Dynamic Selected,
Night-Paket, Fußmatten Cord
mit Einfassung in schwarz/rot,
Sitzkomfort-Paket, Smartphone
Integrationspaket, Smartphone-
Integration Google Automotive
Link, Sport-Direktlenkung,
Kneebag, DIAMANTGRILL, In-
nenhimmel Stoff schwarz, 45,7
cm (18") AMG Leichtmetallrä-
der, AMG Styling, wärmedäm-
mend dunkel getöntes Glas,
AMG Line, 8fach bereift. Erstbe-
sitz, sehr gepflegt, Garage und
Carport gepflegt, Nichtraucher.
Infos unter  0699-
15961596

Roller: Beeline Memory
Estate, 125 ccm, EZ 04/
2016, 3.246 km, 8 PS, Erst-
besitz, schwarz, Scheck-
heft gepflegt, Kickstar-
ter, E-Starter, Erste-Hilfe-
Päckchen, USB-Ladeste-
cker unter Sitzbank. Givi
Topcase abnehm- u. ver-
sperrbar, unfallfrei
€ 1.500,-   0670-6061670

PENSIONISTEN: Haus/Woh-
nung verkaufen - weiterhin
Zuhause wohnen! AWZ Immo:
Leibrente.at, 0664-6331862.
Suche dringend für speziellen
Interessenten Grundstück in
Grünau, Mietertragshaus, Haus
oder Bauernsacherl, Bez.
Gmunden, Kirchdorf, Vöckla-
bruck. Ahammer, 0676-
3047390, IMMOcon.at

Doppelhaus/Reihenhaus/Woh-
nung dringend zu kaufen
gesucht! AWZ Immo:
Nette-Familie.at
0664-8984000.

Österreicherin sucht günsti-
ges,  kleines Haus mit Garten,
auch reparaturbedürftig, bitte
alles anbieten.  0699-
17308092

Suchen Haus in Bad Goisern
oder Bad Ischl (ohne Makler).
 0664-4540476

Kaufe Wohnungen, auch
sanierungsbedürftig.
Barzahlung! Hr. Lackner,
+43(0)664-3933760

Baugrund gesucht: Sie wollen
zu einem besseren Preis verkau-
fen? AWZ Immo: Besserer-
Preis.at, 0664-8984000.

Familie mit 3 Kindern sucht
Haus oder Wohnung mit 3-
4 SZ in Gmunden, Pinsdorf,
Traunkirchen, Altmünster,
Ebensee, bis € 1.300,- Miete.
 0664-3977675

Altmünster: Traumhaus in
der Residenz Sonnengarten mit
schönem See- und Gebirgs-
blick, 235 m² Wfl., Terrasse,
Garten, Pool, Top-Ausstattung
bis hin zur Liftvorbereitung,
HWB 42, € 1,69 Mio.
boenisch-immobilien.at
  0664-9190701

Pinsdorf bei Gmunden:
Neubau Eigentumswohnungen
59 m² - 104 m², Zweitwohnsitz
möglich, großzügige Außenflä-
chen, HWB: 37, fGEE: 0,79.
www.stoettinger-immobilien.at
0664-9732451

Vorchdorf: top 55m²-Woh-
nung mit großem 17 m² Balkon
in ruhiger, sonniger Lage, HWB
37, € 209.900,-.
Vorchdorf: top 72 m²-Woh-
nung mit großem 22 m² Balkon
in ruhiger, sonniger Lage, HWB
37, € 259.900,-.
boenisch-immobilien.at
  0664-9190701

Ohlsdorf: idyllisches Grund-
stück, ca. 1.650 m², wunderba-
re Lage mit atemberaubenden
Blick, eingebettet in grüner Ru-
helage, Kaufpreis € 445.500,-.
 050100-26302
norbert.preining@sreal.at

Scharnstein: attraktives An-
lageobjekt mit Bankfiliale, SPK
bleibt als Mieter, beste zentrale
Lage, gute Infrastruktur, Park-
plätze, HWB 81, fGEE 1,07,
Kaufpreis € 183.000,-.
 050100-626470
ingrid.steinmaurer@sreal.at

Altmünster: Mietwohnun-
gen mit Seeblick, moderne Ar-
chitektur, von 49,99 m² bis
75,33 m², barrierefrei, moder-
ne Technik, teilweise Garten,
Tiefgarage, Nähe Ortszentrum,
kein Zweitwohnsitz, HWB 27,
fGEE 0,74, Gesamtkosten auf
Anfrage.
 050100-26302
norbert.preining@sreal.at
Bad Ischl: neu renovierte Whg.
Nähe Zentrum, 68 m² + 6 m²
Balkon, € 730,- inkl. BK, ab so-
fort verfügbar.  0699-
13121101

Gmunden: 71 Mietwohnun-
gen, wunderschöne, naturnahe
Lage, 50 m² bis 80 m² Wfl.,
allgemeiner Fitnessraum, Tief-
garagenplatz, Kellerabteil,
HWB 36, fGEE 0,8, Mietpreis
auf Anfrage.
 050100-26302
norbert.preining@sreal.at
Gmunden-Stadtrand:
72 m² Wohnung ab Oktober,
Balkon, 2 SZ, voll möbliert,
€ 520,- + BK, 0664-73065853.
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Verkaufspersonal

Kfm.- u. Büropersonal

Gewerbliches Personal

Gastgewerbl. Personal

Hauspersonal

 

Unser junges expandierendes Unternehmen beschäftigt sich mit der Entwicklung 
von innovativen Geräten und Messsystemen für die Bahn- und Bauindustrie. Die 
Mitarbeiter sind die wichtigste Voraussetzung für den Erfolg des Unternehmens. Wir 
arbeiten im Team. Die Mitarbeiter sind unser Erfolgspotenzial. Daher bieten wir ein 
Arbeitsklima geprägt von Wertschätzung, Anerkennung, Entfaltungsmöglichkeiten und 
hervorragendem Gehalt. Wir erwarten als Verstärkung für unser Team Kreativität und 

Verantwortungsbewusstsein.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

METALLFACHARBEITER (m/w/d)

Ihre Aufgaben
• Aufbau von Sondermaschinen
• Montieren von Baugruppen laut Stücklisten 
• Selbstständiges Arbeiten
• Unterstützung der Serviceabteilung 
• Montage und Inbetriebnahme von Maschinen, Aggregaten und Anlagen

Ihre Qualifikationen
• Abgeschlossene Ausbildung im Bereich Maschinenbau, Mechaniker, Schlosser, Kfz- bzw. 

Landmaschinenmechaniker oder verwandte Berufe (Lehrabschluss, Fachschule, etc.)
• Mehrjährige Berufserfahrung
• Pneumatik- und Hydraulikkenntnisse 
• Staplerschein, Kranschein
• EDV-Grundkenntnisse 
• Selbstständige und methodische Arbeitsweise 
• Ausgeprägte Team- und Kommunikationsfähigkeit
• Deutsch in Wort und Schrift
• Führerschein Klasse B + eigenes Fahrzeug

Wir bieten:
• Interessante, verantwortungsvolle Position in einem international tätigen Unternehmen
• Bruttomonatslohn € 2.500,00, Überzahlung je nach Qualifikation und Erfahrung

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf und 
Motivationsschreiben) inkl. Angabe des möglichen Eintrittstermins 

schicken Sie bitte an office@s7-rail.com

System 7 - Railsupport GmbH, Gewerbegebiet Süd 11, 4664 Laakirchen
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Wir sind ein innovatives und junges Unternehmen im Bereich Elektro- und Gebäu-
detechnik. Wir sind Teil der Kieninger Gruppe und suchen für unser dynamisches, 

motiviertes Team ab sofort eine(n)

ELEKTRO OBERMONTEUR/IN, VOLLZEIT 
Wir bieten: 
•  4 Tage Woche 
•  Firmenhandy
•  Firmenfahrzeug
•  Arbeiten in einem kollegialen und motivierten Team 
•  Entlohnung lt. aktuell gültigem Kollektivvertrag. 
•  Bereitschaft zur Überbezahlung je nach Qualifikation und Erfahrung

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung per E-Mail oder Post an:
Kieninger Elektro und Installationstechnik GmbH
Herrn Deichsel 
Grüner Wald 29 
4810 Gmunden

Tel.: 07612/64069
e-Mail: office-gmunden@kieninger.at 

Top Produkte zum 
halben Preis.

Jede Woche ein tolles 
Produkt ersteigern auf 

www.tips.at/versteigerung

Jobs

Mehr stellen auf 
regionaljobs.at

Die besten Stellenanzeigen 
aus Ihrer Region.

Laakirchen: 41 m², HWB 46.
0664-1693332

Traunkirchen: 3-Zimmer-
Wohnung, ca. 120 m² Nfl., na-
turverbunden mit See- und Ge-
birgsblick, Gartennutzung, Win-
tergarten, Kachelofen, große
Garage, HWB 105, fGEE 2,84,
BMM € 1.800,- + BK € 300,-
inkl. USt., Gesamtkosten
€ 2.100,-.
 050100-626470,
ingrid.steinmaurer@sreal.at

Gewerbepark Vorchdorf:
Büroräume zu vermieten,
173 m² und 95 m², auch für
Wohnzwecke möglich,
per m² € 6,- + Mehrwertsteu-
er + Betriebskosten.
0664-2828491

Ehrgeizige Verkäufer (m/w) für
Immobilien gesucht!
AWZ: Mehr-verdienen.at,
0664-8697630.
Willkommen! Voraussetzung:
Erfahrung im Außendienst, Kun-
denbindung, Akquise, Ausstrah-
lung und Leidenschaft für Im-
mobilien. Erfolgsorientierte Ent-
lohnung plus Fixum als Sicher-
heitsnetz.
Aussagekräftige Bewerbung
an: office@drack-immobilien.at

Selbständige Bilanzbuchhalte-
rin sucht eine/n ehrgeizige/n
Buchhalter/in in Teilzeitanstel-
lung. Selbständige Abwicklung
von kompletten Buchhaltun-
gen. Arbeitsort Gmunden.
 Zuschriften an Tips, Thea-
tergasse 4, 4810 Gmunden un-
ter 001/12083

Fa. IHB Egger GmbH sucht Mit-
arbeiter für die Haus- und Gar-
tenbetreuung im Raum Gmun-
den/Vöcklabruck, FS B, hand-
werkliches Geschick und gute
Deutschkenntnisse werden vor-
ausgesetzt.
Bewerbung unter:
hausbetreuung@ihb-egger.at
oder 0650-8128115

Wir suchen für unseren Stand-
ort in Regau 1 Imbissstand-
betreuer/in (Teilzeitstelle 10
Wochenstunden)!
Wenn Sie Freude an der Arbeit
mit Lebensmitteln haben, moti-
viert, freundlich, gepflegt, ge-
nau sowie den Umgang mit
Menschen mögen, dann sind
Sie bei uns richtig!
Wir bieten: Entlohnung über
dem KV, Prämien bei guten
Umsätzen, ständige Betreuung
und Hilfestellung unseres
Teams.
Bei Interesse melden Sie sich
bitte bei Frau Judith Wochinz
 06474-20107 oder per
Mail: pr@hendlkoenig.at

Haushaltshilfe für Wohnung
in Gmunden gesucht, ca. 3h/
Woche.  0677-62784846

Suche Haushaltshilfe für
4 Std./Woche in Gmunden.
Bei Interesse bitte unter
 0676-6005565 melden.
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Teilzeitjobs

Medizinisches Personal

Reinigungspersonal

Wir sind ein international tätiges Unternehmen mit Sitz in Scharnstein/O.Ö.
Unser Focus ist auf die Fertigung präziser Klein- bzw. Kleinstteile ausgerichtet.

Zu unseren Kunden zählen internationale Brillenerzeuger (Europa, Asien, Ame-
rika), sowie Unternehmen in den Bereichen Elektrotechnik, Medizintechnik und 

Automotive.

Wir verstärken unser Team und suchen zum ehest möglichen Eintritt:

Werkzeugbautechniker/-in
Sie fertigen Produktionsmaschinen, Montageautomaten, Vorrichtungen 
und allgemeine Werkzeuge für die spanabhebende und spanlose Fertigung 
(Spritz,- Präge- und Stanzwerkzeuge, etc.). Sie haben eine abgeschlossene 
Berufsausbildung als Werkzeugbautechniker/-in oder verwandten Berufs-
zweigen, bestenfalls Erfahrung mit CNC-gesteuerten Maschinen und/oder 
Drahtschneidmaschinen (vorzugsweise CAM-Erfahrung) und zeigen hohe 
Zuverlässigkeit und Leistungsbereitschaft.

Prozesstechniker/-in und/oder 
Einsteller/-in für Spritzgießfertigung
Sie rüsten, warten und optimieren unsere bestehenden Prozesse/Werk-
zeuge in Zusammenarbeit mit unseren Fachabteilungen und produzieren 
Erst- /Freigabemuster für die spätere Serienfertigung (in CZ). Sie bringen 
eine Ausbildung als Kunststofftechniker/-in, Werkzeugbautechniker/-in oder 
verwandten Berufen, Berufserfahrung, Teamgeist und Flexibilität mit.

Prozesstechniker/-in und/oder 
Einsteller/-in für Spanabhebende Fertigung
Sie rüsten und optimieren CNC-gesteuerte Rundtaktmaschinen für die Serien-
fertigung unserer Präzisionskleinteile und Sie bringen eine abgeschlossene 
Metallausbildung (Prozess-/ Produktions-/ Maschinenbau-/ Zerspannungs-
techniker/-in, KFZ-Techniker/-in, etc.) und eine 2-Schichtbereitschaft mit.

Prozesstechniker/-in und/oder 
Einsteller/-in für Spanlose Fertigung und Montage
Sie rüsten und optimieren Pressen und Montageautomaten/Vorrichtungen 
und Sie bringen eine abgeschlossene Metallausbildung und eine 2-Schicht-
bereitschaft mit.

Entgeltangaben des Unternehmens:

• Mindestbruttomonatslohn ~ EUR 2.500 bei Vollzeit- 
 beschäftigung basierend auf den Kollektivvertrag Metallgewerbe 
• Bereitschaft zur Überzahlung je nach Qualifikation und Berufs- 
 erfahrung

         Das hört sich für Sie interessant an und Sie sind auf der Suche nach 
einer Herausforderung um sich zu verwirklichen?

Dann freuen wir uns auf Ihre schriftliche Bewerbung inklusive Lebenslauf an:
REDTENBACHER Produktionsgesellschaft mbH, Redtenbacherstraße 13, 

A-4644 Scharnstein oder per Mail an bewerbungen@redtenbacher.at

Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at

Chiffreanzeigen
Bitte geben Sie bei einer 
Chiffreanzeige unbedingt 

die Chiffrenummer der 
betreffenden Anzeige auf 

dem Briefumschlag bekannt. 
Nur so ist eine prompte
Weiterleitung an den 

Interessenten möglich.

MASCHINENBAUTECHNIKER
(M/W)
DAS IST IHR REVIER
• Instandhaltung, Wartung und Inspektion von
Maschinen und Anlagen

• Instandsetzung diverser Betriebsmittel
• Störungsbehebungen an Maschinen und Anlagen

DAS SIND IHRE STÄRKEN
• Abgeschlossene einschlägige Lehre sowie
Berufserfahrung als Maschinenbautechniker

• Grundkenntnisse Pneumatik, Hydraulik, Fräsen
und Drehen

• Kenntnisse Schweißen (MAG, E-Schweißen)
• Rufbereitschaft (ca. alle 6 Wochen auch Sa und So)
• Führerschein B erforderlich

DAS BIETENWIR
• Interessante Tätigkeit in einem ambitionierten Team
• ø EUR 2.677,-- brutto/Monat exkl. Zulagen
• Sicherer Arbeitsplatz und langfristige Anstellung

Interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre aussage-
kräftige Bewerbung unter: myJOB@Kirchdorfer.at

GESUCHT FÜR
UNSER ZEMENTWERK

IN KIRCHDORF

Werden Sie Teil der
Kirchdorfer Löwen!

BBBEEESSSSSTTTÄÄÄNNNDDDDDIIIGGG...
WERTSCHHHÄTZENNND.
GGGEEESSSSSUUUNNNDDD...

myJOB@Kirchdorfer.at

www.facebook.com/tips.at

Ein Produkt von Tips

Anklicken und Aufsteigen

Top Produkte zum 
halben Preis.

Jede Woche ein tolles 
Produkt ersteigern auf 

www.tips.at/versteigerung

Heute schon über Ihren 
Bezirk informiert?
Tagesaktuelle News 

auf www.tips.at

Nachhilfelehrer/innen
Mathematik, Mechanik,
Deutsch, Englisch, Rechnungs-
wesen, Französisch, Volksschu-
le gesucht. Flexible Zeiteintei-
lung, regelmäßiges Einkom-
men. Jetzt bewerben:
gmunden@schuelerhilfe.com
oder 07612-62287.

Fa.IHB Egger Gebäudereini-
gung sucht Mitarbeiter/in für
die Stiegenhausreinigung im
Raum Gmunden, ca. 25 Wo-
chenstd., Sauberkeit, gute
Deutschkenntnisse, FS B und ei-
genes KFZ werden vorausge-
setzt. Bewerbung unter:
reinigung@ihb-egger.at oder
0650-8128115

Die Tierklinik Schwanenstadt
sucht ab sofort eine/n tierärztli-
che/n Assistenten/in. Ihre Auf-
gabengebiete: Betreuung von
stationären Patienten, Assis-
tenz bei tierärztlichen Tätigkei-
ten, OP-Assistenz, Laborunter-
suchungen, Rezeptionsdienst,
Telefon. Information zu unse-
ren Aufgabengebieten finden
Sie unter: www.tierklinik-schwa
nenstadt.at
Ihr Anforderungsprofil: freundli-
ches und seriöses Auftreten,
fundierte PC-Kenntnisse, Erfah-
rungen mit Mensch und Tier,
Flexibilität, Stressresistenz, me-
dizinische Vorkenntnisse von
Vorteil. Wir freuen uns auf Ihre
schriftliche Bewerbung an:
Tierklinik Schwanenstadt,
Mühlfeldstr. 2,
4690 Schwanenstadt oder
info@tierklinik-schwanen
stadt.at
Ordinationsassistent/in für 20
Stunden pro Woche in Gmun-
den ab 1.12.2021 gesucht.
Bei Interesse bitte unter 0676-
6005565 melden.

Wir suchen eine/n zahnärztli-
che/n Assistenten/in in Voll-
oder Teilzeit.
Geboten werden ein gutes Be-
triebsklima, übertarifliche Be-
zahlung und viel Urlaub.
Ordination für Kieferorthopädie
Bewerbung an: Dr. T. Schwerd,
Stadtplatz 36, 4840 Vöckla-
bruck, per Mail:
dr.schwerd@icloud.com
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www.dachstein-salzkammergut.com

Was bringen Sie mit?

• Freundlichkeit, Verlässlichkeit, Flexibilität und Ehrlichkeit, einwandfreier Leumund
• Genaues und selbständiges Arbeiten
• bevorzugt Elektriker, Schlosser, Mechaniker, Installateur
• Bereitschaft zu Wochenend- und Feiertagsdiensten
• Sprachenkenntnisse (Englisch) von Vorteil
• Gewisses Maß an technischem Verständnis

Die Entlohnung erfolgt laut Kollektivvertrag für Seilbahnen auf Basis Vollzeitbeschäftigung
(Vollzeit 40 Stunden/Woche) - Bereitschaft zu Überzahlung je nach Qualifikation.

Bewerbung senden Sie bitte bevorzugt per Mail an jobs@krippenstein.com oder an
Dachstein Tourismus AG, Winkl 34, 4831 Obertraun.

Vollzeit
(attraktives Arbeitszeitmodell im Sommer: 4 Tage Dienst - 4 Tage frei!)

Die OÖ Seilbahnholding GmbH ist für die strategische und operative Geschäftsfüh-
rung der Seilbahnen Feuerkogel/Ebensee, Grünberg/Gmunden, Dachstein West/
Gosau, Dachstein Krippenstein/Obertraun, sowie des Toscana Congress Zentrums
in Gmunden verantwortlich.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir AB SOFORT am
Dachstein Krippenstein in Obertraun:

Seilbahnbedienstete (m/w/d)

Erfolgreich werben 
in der Tips-Welt

Christian Seitlhuber
Tel.: 0664/815 77 57
c.seitlhuber@tips.at

Ihr Berater für
  Inserate   Beilagen und
  Onlinewerbung

ePaper, Gewinnspiele und vieles mehr auf  

www.tips.at

Di. schon ab 20 Uhr als
ePaper  auf
                      www.tips.at

20 x in OÖ und NÖ

Lohnverrechner/in 
zum ehestmöglichen Eintritt!

Vollzeit (40h)

Wir suchen eine/n 

P aktuelle Lohnverrechnerprüfung erforderlich,  
 Praxis von Vorteil
P Buchhaltungskenntnisse von Vorteil
P BMD NTCS Kenntnisse von Vorteil
P Bereitschaft zur Weiterbildung
P	Bruttolohn	lt.	KV	€	1.730,00	je	nach	Qualifikation,	
 Überzahlung möglich

Bewerbungen an office@wt-gmunden.at
Wirtschaftstreuhand Steuerberatung GmbH
Ohlsdorfer Straße 18, 4810 Gmunden

Bäcker/in
wird aufgenommen!

VOLLZEITSTELLE 40 STD. IN PINSDORF
LOHN LT. KV BÄCKEREI  / zuzügl. nachtzulagen

BeReItSchaFt zuR üBeRzahlung voRhanden
         

office@baeckerei-reingruber.at • T 07612 / 64 121
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung: 

B a E C K E R E I - R E I N g R u B E R . a T

Werden Sie Teil unserer 
Traditionsbäckerei!

Auf Grund einer Pensionierung suchen wir ab
sofort einen engagierten

Reinhaltungsverband
Schwanenstadt und Umgebung

Klärwärter/in
für unsere Verbandskläranlage in Staig
in Vollbeschäftigung, Entlohnung GD 18.
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung
per Mail an: office@rhv-schwanenstadt-umg.at

Wir verstärken unser Team
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Sie interessieren sich für einen dieser Jobs?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!

Nähere Informationen
� karriere.land-oberoesterreich.gv.at
� Entlohnung:monatlich ab € 2.770 brutto
(Funktionslaufbahn [LD 14] des Oö.Gehaltsgesetzes
2001). Bei entsprechender Aufgabenwahrnehmung ist
eine Höherreihung möglich.

� Frau Katharina Imitzer, BSC, Abteilung Personal-Objekti-
vierung, Tel. +43 732 7720-112 29

Senden Sie uns Ihre Bewerbung bis spätestens
29.September 2021 (Datum des Einlangens) online oder
per E-Mail (karriere@ooe.gv.at).

Elektrotechniker/in
für den Sachverständigendienst
Abteilung Umwelt-, Bau- und Anlagentechnik in Linz -
Dauerposten, Vollzeit

Bautechnikerinnen/Bautechniker
für den Sachverständigendienst
� Bezirksbauämter in Oberösterreich
(Gmunden;Linz,Ried,Wels) - Dauerposten, Vollzeit

� Abteilung Umwelt-, Bau- und Anlagentechnik, Linz -
Dauerposten, Vollzeit

TOP JOÖB

Amt der Oö. Landesregierung
Abteilung Personal-Objektivierung
4021 Linz, Bahnhofplatz 1

Erfolgreich werben 
in der Tips-Welt

Judith Franz
Tel.: 0664 / 815 77 65
j.franz@tips.at

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Auf marktplatz.tips.at Online-Buchung eingeben & GRATIS private 
Wortanzeige in Ihrer regionalen Tips-Ausgabe erhalten. Code für Ihre 
private Gratis-Wortanzeige: „Tips1“  Aktion gültig bis 31. Dezember 2021

Gleich alle Vorteile sichern auf:

GRATIS

WORTANZEIGE 

in Ihrer regionalen  

Tips-Ausgabe

marktplatz.tips.at

GUTSCHEIN für Ihre kostenlose

PRIVATE 
Wortanzeige
in Ihrer regionalen Tips-Ausgabe

Erfolgreich
werben in 
der Tips-Welt

Günther Franz
Tel.: 0664 / 815 77 64
g.franz@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

B
ez
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ge mein Job.

meine Entscheidung.
06 – 09 /10 /2021 Halle 20

Stand 6

Wir erweitern unser Team und suchen 
daher zum sofortigen Eintritt 

TEAMMITARBEITER FÜR 
DIE GRÜNRAUMPFLEGE UND 

SONDERREINIGUNG (m/w/d) 
Vollzeit

Aufgabengebiet: 
	 Mithilfe bei der Grünraumpflege wie Rasen mähen, Heckenschnitt etc. 
	 Winterdienst
	 Kleinere technische Reparaturen
	 Sonderreinigung 

Anforderungsprofil:
	 Führerschein B
	 Teamfähigkeit
	 Gute Deutschkenntnisse

Wir bieten:
	 Einen sicheren und abwechslungsreichen Arbeitsplatz
	 Arbeiten in einem familiär geführten Unternehmen
	 div. soziale Leistungen 
	 Zulagen für Winterdienstbereitschaft
	 Bezahlung mind. lt. KV, Überzahlung nach Berufserfahrung und Qualifikation  
  möglich.

Ihre aussagekräftige Bewerbung mit Lebenslauf senden Sie bitte an 
office@hausbesorgerdienste.com

Infos unter 07674/ 22323 oder 
HBD Facility Service GmbH, Mühlweg 22, 4800 Attnang-Puchheim

Kleinanzeige aufgeben?Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at

AKTION

Fotoglückwünsche 
um nur 10 €

Mit dem Code „fg10“ schalten Sie bis 31. Dezember 2021 Ihre Fotoglückwünsche 
(im Standardformat 64 x 40 mm) statt um 20 € um nur 10 € pro Ausgabe. Bitte den 
Bestellschein ausgefüllt an Ihre Tips Geschäftsstelle einsenden bzw. abgeben oder 
Ihre Glückwünsche auf „www.tips.at/fg“ ganz einfach selbst gestalten.
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www.sentiotec.com

Wir vergrößern unser Team und  
stellen ab sofort ein:

Bilanzbuchhalter  
Voll- oder Teilzeit (m/w/d)

 eine ausführliche und umfangreiche Einschulung
 Weiterbildungs- und Aufstiegsmöglichkeiten

sehr gutes Arbeitsklima
 Firmenevents

Wir bieten:

Weitere Informationen zu unseren freien Stellen finden Sie auf 
unserer Website oder direkt bei Silke Stallinger -  

s.stallinger@harvia.com

als Vertragsbedienstetenposten GD 17 
(mindestens € 2.348,70 brutto)
Beschäftigungsausmaß: 40 Wochenstunden 
Dienstbeginn: 02. November 2021

Buchhaltungsmitarbeiter/in

Die Marktgemeinde Altmünster am Traunsee schreibt 
folgenden Dienstposten zur Besetzung öffentlich aus:

Den gesamten Ausschreibungstext finden sie 
unter www.altmuenster.at (auf der Startseite 
Unser Gemeindeamt, Stellenausschreibungen).

Elisabeth Feichtinger, BEd, BEd
Bürgermeisterin

Wir sind eine Traditionstischlerei, in vierter Generation, seit 
1921. Als führender Tischlereibetrieb, im historischen Fenster- 
und Türenbau, konnten wir durch hohen Qualitätsanspruch, 
Fachkompetenz und technische Innovationsfähigkeit unsere 
Marktpräsenz ständig ausbauen. Um diese dynamische Ent-
wicklung weiterführen zu können, suchen wir interessierte 
und motivierte Mitarbeiter mit effizientem Umsetzungs-
potential.

Lackierer/in für Holzfenster 
Der Kern Ihrer Aufgabe liegt: 

- in der Lackierung von Holzfenstern

Unsere Anforderungen: 
- Handwerkliches Geschick
- verantwortungsbewusstes Arbeiten
- Einsatzbereitschaft

Wir bieten Ihnen ein spannendes und abwechs-
lungsreiches Aufgabengebiet auf österreichweiter 
Ebene, in einem dynamischen Unternehmen mit 
angenehmem Betriebsklima, am Dienstort in 4690 
Schwanenstadt. Betriebswohnung verfügbar.  
Entlohnung lt. KV. Bereitschaft zur Überzahlung  
abhängig von Qualifikation und Berufserfahrung.

Wir freuen uns über Ihre aussagekräftige Bewer-
bung. Bitte senden Sie diese per Mail an  
kranz@kastenfenster.at oder an

Kranz GmbH&CoKG
Mag. Hannelore Kranz  
Johann-Pabst-Straße 3
4690 Schwanenstadt  

www.kastenfenster.at

ePaper, Gewinnspiele und vieles mehr auf  www.tips.at

Schnee sucht
Schaufler.

oder online
maschinenring-jobs.at/job/9431

Maschinenring
Winterdienst

Jetzt melden
05 9060 465Join our

Team!
M
W

r g J
0

Fotoglückwunsch
Machen Sie Ihren Liebsten 

eine Freude und tolle 
Überraschung mit einem 

Fotoglückwunsch (für Geburtstag, 
Hochzeit, Baby, etc.) in Ihrer Tips. 

Bestellschein ausfüllen 
und einschicken.

Die GSG – Gemeinnützige Siedlungsgesellschaft, eine Tochter der Lenzing AG, schafft leistbaren Wohn-
raum für die Menschen unserer Region.
Wir errichten und verwalten als gemeinnütziges Wohnbauunternehmen Miet- und Eigentumswohnungen,  
Reihenhäuser, Altersgerechtes Wohnen sowie Gebäude mit spezieller Nutzung für die öffentliche Hand. 
Dabei sind Transparenz, Sicherheit und Verlässlichkeit die Pfeiler unseres alltäglichen Tuns.
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum ehestmöglichen Eintritt eine/n

SACHBEARBEITER/IN kaufmännische Verwaltung

Tel: +43-7672-31082-200 
www.gsg-wohnen.at

IHRE AUFGABEN: 
• Abwicklung der laufenden Buchungsarbeiten des Zahlungsverkehrs
• Durchführung der Zahlungskontrolle und Abstimmung der Konten der Debitoren- und  
 Bestandnehmerbuchhaltung
• Unterstützung bei der Abwicklung der Jahresabrechnung, der Bilanzerstellung und dem  
 Geschäftsbericht

UNSERE ERWARTUNGEN:
• Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung (Lehre Bürokauffrau/mann oder HAK)
• Idealerweise Buchhalterprüfung oder Immobilienbezug
• Teamfähigkeit und Lernbereitschaft
• Eigenständig und genaue Arbeitsweise 

Wir bieten ein abwechslungsreiches und verantwortungsvolles Aufgabengebiet mit  langfristiger  
Perspektive, attraktive Rahmenbedingungen und soziale Benefits sowie ein überdurchschnittliches  
Gehalt, in Abhängigkeit von Qualifikation und Erfahrung. 

Das kollektivvertragliche Jahresbruttogehalt (lt. KV chemische Industrie) für diese Position beträgt 
mindestens EUR 31.115,-- mit der Bereitschaft zur Überzahlung bei entsprechender Qualifikation und 
Berufserfahrung.

Nutzen Sie diese Chance und gestalten Sie den Erfolg der GSG mit!
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung per Mail an: bewerbung@gsg-wohnen.at

Ihr Ansprechpartner bei Fragen: 
Mag. Dietmar Knoll (Tel.: +43-7672-310-82-230)

Ein Produkt von Tips

Anklicken und Aufsteigen

Wir suchen ab sofort eine engagierte, ausgebildete 

zahnärztliche Assistenz m/w
4 Tage/Woche, Überzahlung des KV

Voraussetzung: freundliches Auftreten,
Teamgeist und selbstständiges Arbeiten

Bei Interesse schicken Sie Ihre Bewerbung bitte 
an smile@ordination-suess.at

ordination dr. nikola süss
a - 4840 vöcklabruck | freileiten 18

+43  (0)7672  28882  0
smile@ordination-suess.at | www.ordination-suess.at

Kleinanzeige aufgeben?Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at



Anzeigen Gmunden44 38. Woche 2021Marktplatz

Teammitglieder
für die telefonische Kundenbetreuung in Vöcklabruck

Kontakt: 
Elisabeth Grüneis
e.grueneis@nachrichten.at
Wimmer Medien GmbH&Co.KG
Stadtplatz 37
4840  Vöcklabruck
Weitere Infos fi nden Sie unter 
karriere.nachrichten.at

Aufgabengebiet:
Umfragen, Neukundenakquise, 
Bestandskundenbetreuung

Jobanforderungen:
Sie sind ehrgeizig, motiviert und 
ehrlich. Sie verfügen über sehr gute 
Deutschkenntnisse.Eigenverantwor-
tung ist Ihnen wichtig und vielleicht 
haben Sie sogar Kenntnisse im Tele-
fonverkauf?

Wir bieten:
•  eine familienfreundliche und ab-

wechslungsreiche Arbeit in Ihrer 
Region

•  fl exible Arbeitszeiten, ob im Büro 
oder im Homeoffi ce

• Wertschätzung
•  Fixanstellung – mit unterschiedlichen 

Zeitmodellen zur Auswahl, 
Mindestgehalt auf Basis Teilzeit für 
20 Std. beträgt brutto lt. KV 
€ 959,39 oder als freier Dienstnehmer
mit freier Zeiteinteilung

+ erfolgsabhängige Bezahlung

Die OÖNachrichten suchen:

Arbeitsort – Sie entscheiden!
Linz, Freistadt, Wels, Vöcklabruck 
oder Peuerbach

Bewerbungen an: 
Tips, David Stöttner, Promenade 23, 4010 Linz, bewerbung@tips.at
www.tips.at / www.regionaljobs.at
Mindestjahresbruttogehalt (auf Vollzeitbasis) € 27.015,24; branchenübliche Überzahlung je nach  
Erfahrung und Qualifikation möglich.

Aufgabengebiet:
• Erstellen von PR-Artikeln für Unternehmen 
• PR-Berichte über neu entstandene Projekte mit direktem  

Kundenkontakt (kein Verkauf)
• Unterstützung des PR-Teams bei redaktionellen Sonderthemen 
• Redaktionelle Kooperationen betreuen

Tips bietet:
• Angestelltenverhältnis, auf Wunsch auch freiberuflich
• Flexible Arbeitszeiten
• Home-Office nach Vereinbarung
• Einen modernen Arbeitsplatz in einem jung gebliebenen Unternehmen
• Essensmarken, Gesundheitszuschüsse und mehr
• Ein positives Miteinander

Weiterbildungs- 
möglichkeiten

Essenszuschuss

Flexible Arbeitszeit

Ferienwohnungen

Moderne 
Ausstattung

Wir feiern 
unsere Erfolge

Gesundheitszu-
schüsse (Zahnarzt, 
Brillen,…)

Individuelle Ein-
schulung für einen 
optimalen Start

Tips bietet:

Wir suchen ab sofort einen Mitarbeiter (m/w/d) für die

PR-Redaktion 
20-40 Std./Woche, Freiberuflichkeit ist möglich.

Ico
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DICHDICH
SUCHEN SUCHEN WIR 

Immer am Ball!
Holen Sie sich täglich die neuesten Job-Angebote.

Ein Produkt von Tips

AnklIcken und AufSteIgen

Diplomkrankenschwester (w/w/d) 

oder Ordinationsassistentin (w/w/d) 
ab sofort für 2 Nachmittage gesucht:

Montag:    von 13.00 h - 17.30 h
Mittwoch:   von 11.30 h - 15.30 h
Gehalt:    ca. 500 €
Stunden erweiterungsfähig

Ordination Dr. Margit Haab-Kroath
Fachärztin für Haut- und Geschlechtskrankheiten

Römerstraße 48
4800 Attnang-Puchheim
Tel. 07674 66800 
E-Mail: dr.haabkroath@yahoo.de

Küchenspülenmitarbeiter 
(m/w/d) 

Krankenhaus Bad Ischl
Kollektivvertragliche Entlohnung 

Vollzeit und Teilzeit möglich

Bewerbung unter G&P Perfect Healthcare 
Facility Service GmbH 0664/ 88 13 92 27

Kleinanzeige 
aufgeben?

Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at
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Wir suchen Verstärkung!

 ¾ Montageleiter/in
 ¾ Facharbeiter/in Montage
 ¾ Mitarbeiter/in Vormontage
 ¾ Servicemitarbeiter/in  
Vorführ-/Kundendienst

 ¾ Schweißer/in
 ¾ ….

Wir freuen uns auf Deine vollständige Bewerbung 
per Mail an: office@regent.at oder per Post.

Regent Pflugfabrik GmbH 
Bahnhofstraße 105 
4800 Attnang-Puchheim

mehr Infos unter www.regent.at/jobs

Kleinanzeige 
aufgeben? Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at

VerkaufsberaterIn
für Schmuck-Uhren-Optik

Aufgaben:
Kundenberatung und Verkauf, Reparatur- und Reklamations- 
abwicklung, Warenübernahme, Geschäftsgestaltung uvm.

Sie bieten: 
gepflegtes und freundliches Auftreten

Freude am Kundenkontakt und am aktiven Verkauf
Teamfähigkeit

Verantwortungsgefühl und Zuverlässigkeit
Unser Angebot:

Wir bieten einen sicheren Arbeitsplatz 
in einem traditionsreichen Gmundner Unternehmen,

ein leistungsgerechtes Entlohnungssystem,
eine auf langjährige Zusammenarbeit ausgelegte Position,

ein abwechslungsreiches und interessantes Aufgabengebiet,
ein familiäres Betriebsklima,

umfangreiche fachliche und persönliche Weiterbildungs-
möglichkeiten und vieles mehr!

Gehalt:
Entlohnung nach dem KV (Basis 38,5h)

 EUR 1700,- (im 1. BJ)
Bereitschaft zur Überzahlung

gemäß Qualifikation, Beteiligung am Geschäftserfolg.

Schicken Sie Ihre Bewerbung mit Foto an:
Moser GmbH, zH Bernhard Weinbacher, 

Theatergasse 13, 4810 Gmunden
oder per Mail an office@mosergmunden.at

vollzeit / teilzeit

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine/n:

lNSTALLATEUR/IN
am Standort Gampern (Vollzeit und/oder Teilzeit)
Ihre Aufgaben:

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Ansprechperson: Manfred Steiner
m.steiner@jaraflex.at

• Montage von JARAFLEX Flächenheizungen-/kühlungen
Ihr Profil:
• Gelernte/r Heizungsinstallateur/in
• Hohe Einsatzbereitschaft, Teamfähigkeit
Wir bieten:
• Flexible Arbeitszeiten möglich sowie Teil/Vollzeitanstellung
• Die Möglichkeit zur Technik-Ausbildung im Büro
(technische sBerechnungen) an montagefreien Tagen

• Individuelle Einschulungsphase für optimalen Start
• Überdurchschnittliche Entlohnung je nach Qualifikation und a
a Ausbildung

JARAFLEX Vertriebs GmbH • Gewerbepark 1
4851 Gampern • +43 (0)50 62737 • www.jaraflex.at

JARAFLEX Vertriebs GmbH ist ein Groß-
händler aus Gampern und bietet den
österreichischen Installationsbetrieben
von der Flächenheizung/-kühlung üüüber
die Verteilersysteme bis zur Erdwärmmmeee-
nutzung eine breite Produktpalette an.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir einen

 Lehrling (m/w) 
Eine sichere Ausbildung und ein Arbeitsplatz mit guten Aussichten. 
Bei MOSER & ROHN bekommst du beides! Mit einer Lehre 
im Einzelhandel stehst du schnell auf eigenen Beinen, lernst, mit 
Menschen umzugehen, und hast später die Chance, dich bei 
uns weiterzuentwickeln.

WAS DICH ERWARTET:
Vom ersten Tag an bist du ins Geschehen eingebunden: du 
berätst Kunden, gestaltest und pflegst die Verkaufsfläche, 
prüfst Warenbestände und unterstützt die Abteilungsleitung in 
organisatorischen Dingen.

WAS DU MITBRINGST:
Eine offene, kommunikative Persönlichkeit, Begeisterung für Schmuck, 
Uhren, Mode und Menschen, Motivation und Engagement,
Pflichtschulabschluss

WAS WIR BIETEN
Eine ausgezeichnete Ausbildung
Abwechslung, Vielfalt und ein starkes Teamgefühl
Sehr gute Entwicklungsmöglichkeiten im Unternehmen
Persönliche und professionelle Weiterbildung
Mitarbeiterrabatt, Entlohnung nach KV EUR 711,00 (1. LJ) je nach 
Engagement und Erfahrung 

Schick Deine Bewerbung mit Foto an: 
Moser GmbH, zH Bernhard Weinbacher, Theatergasse 13, 4810 Gmunden
oder per Mail an cn@tiktak.at

BEWIRB DICH JETZT!
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 1. ASK St. Valentin 7 5 2 0 20 13 17
 2. SPG SV Friedb/Pönd. 7 5 1 1 20 10 16
 3. ASKÖ Oedt 7 4 2 1 15 9 14
 4. SPG Weißk./Allh. 7 4 1 2 19 9 13
 5. Union Mondsee 7 4 0 3 16 12 12
 6. SPG Pregarten 7 3 3 1 13 9 12
 7. SPG Wallern/St. Marienk. 7 3 2 2 8 8 11
 8. ASKÖ Linz 7 3 1 3 10 13 10
 9. Union Linz 7 3 1 3 12 16 10
 10. Union St. Florian 7 2 3 2 12 11 9
 11. SU St. Martin i.M. 7 2 2 3 13 13 8
 12. DSG Union Perg 7 2 1 4 10 14 7
 13. SV Bad Ischl 7 1 2 4 12 19 5
 14. SV Gr.-W. Micheld. 7 0 4 3 8 16 4
 15. SV Grieskirchen 7 1 1 5 5 15 4
 16. SV Bad Schallerbach 7 1 0 6 11 17 3

ASKÖ Linz - SPG Wallern/St. Marienk. 0:2 (0:0) R: -
DSG Union Perg - SPG SV Friedb/Pönd. 1:2 (1:1) R: -
SU St. Martin i.M. - SV Bad Ischl 2:0 (1:0) R: -
SPG Pregarten - ASK St. Valentin 3:4 (1:2) R: -
SV Grieskirchen - SPG Weißk./Allh. 1:5 (1:3) R: -
Union St. Florian - Union Mondsee 3:1 (1:0) R: -
SV Bad Schallerbach - Union Linz 3:4 (0:1) R: -
SV Gr.-Weiß Micheldorf - ASKÖ Oedt 1:1 (1:1) R: -

OBERÖSTERREICH LIGA

 1. SV Gmundner Milch 6 4 2 0 21 4 14
 2. UFC Ostermiething 6 4 1 1 16 7 13
 3. SK Schärding 6 3 2 1 11 5 11
 4. FC SGS Andorf 5 3 1 1 10 3 10
 5. SK Bad Wimsbach 6 2 4 0 11 6 10
 6. SV Schalchen 6 3 1 2 12 13 10
 7. SK Kammer 6 2 3 1 8 5 9
 8. Sattledt 6 3 0 3 11 15 9
 9. SPG Braunau/Ransh. 6 2 1 3 10 13 7
 10. Union Pettenbach 6 1 3 2 12 10 6
 11. Union Esternberg 5 1 2 2 6 12 5
 12. Union Peuerbach 6 0 3 3 7 14 3
 13. Union SGS Dorf/Pram 6 0 3 3 8 17 3
 14. SC Schwanenstadt08 6 0 0 6 3 22 0

SV chalchen - Union Peuerbach 3:2 (1:1) R: -
SPG Braunau/Ransh. - Union SGS Dorf/Pram 3:0 (0:0) R: -
Union Esternberg - SK Kammer 0:0 (0:0) R: -
SK Schärding - SK Bad Wimsbach 0:0 (0:0) R: -
Union Pettenbach - UFC Ostermiething 0:1 (0:1) R: -
FC SGS Andorf - SC Schwanenstadt08 4:0 (1:0) R: -
SV Gmundner Milch - Sattledt 4:0 (2:0) R: -

LANDESLIGA WEST

24. bis 26. September 

LT1 OÖ-Liga
Bad Ischl – Micheldorf SA, 16.00

Landesliga West
Bad Wimsbach – Gmunden FR, 19.30 

Bezirksliga Süd
Gschwandt – Ohlsdorf SA, 16.00 
Frankenburg – Vorchdorf SA, 16.00

1. Klasse Süd
Frankemarkt – Bad Goisern  FR, 20.00 
Altmünster – Rüstorf SA, 16.00 
Scharnstein – Attnang SA, 16.00 
Eberstalzell – SV Ebensee SA, 16.00 
Gosau – Zipf SO, 16.00 

2. Klasse Süd
Pinsdorf – Roitham SO, 16.00 
Zell am Moos – Bad Ischl 1b SO, 16.00 
Aurach – Neukirchen/A. SO, 16.00 
Grünau – St. Wolfgang SO, 16.00 

Damen, Landesliga
Altmünster – Windischgarsten  SO, 15.00

SpieLpLan

In Kooperation mit

Fussball

Gmunden setzt Erfolgsserie fort
bEZIRK GMuNDEN. Bad Ischl 
empfängt im Kellerduell der 
OÖ-Liga am Samstag das Team 
aus Micheldorf.

„Wir haben ein ordentliches Spiel 
abgeliefert, aber zu viele Standards 
provoziert. Bis auf zwei Mal haben 
wir diese gut verteidigt“, sagt Bad 
Ischl-Trainer Franz Scherpink 
nach der 0:2-Niederlage in St. 
Martin. In der kommenden Runde 
wartet auf seine Kicker ein wichti-
ges Heimspiel gegen die noch sieg-
losen Micheldorfer. Die Kremsta-
ler haben einen Trainerwechsel 
hinter sich und werden erstmals 
von Hubert Zauner betreut. Anstoß 
zum OÖ-Liga-Kellerderby ist am 
Samstag um 16 Uhr.
Landesligist Gmunden agiert wei-
ter in Hochform, Sattledt wurde 
zu Hause durch Tore von Miroslav 
Antonov (3) und Raphael Hofstät-
ter mit 4:0 geschlagen. „Das war 

bis jetzt das beste Spiel. Wir hat-
ten tolle Kombinationen, spielten 
ein hohes Pressing. Im Moment 
passt alles bei uns“, sagt Team-
betreuer Wolfgang Wagner. Am 
Freitag gastiert der ungeschlage-
ne Tabellenführer beim Fünften 
in Bad Wimsbach, Spielbeginn ist 
um 19.30 Uhr.

Vorchdorf noch makellos
In der Bezirksliga Süd lacht Vorch- 
dorf mit 18 Punkten aus sechs 
Spielen und 19:3 Toren von der 
Tabellenspitze. Beim 3:0 gegen 
Gunskirchen trafen Kevin Wall-
men (2) und Kevin Schneider. In 
dieser Tonart soll es für die Elf 
von Trainer Lukas Huemer wei-
ter gehen, am Samstag gastiert 
man in Frankenburg (16 Uhr). 
Zur selben Zeit treffen Gschwandt 
und Ohlsdorf aufeinander, beide 
konnten zuletzt Siege einfahren. 

Gschwandt ist nach dem 2:1 in 
Neukirchen/Vöckla weiter unge-
schlagen und erster Verfolger von 
Tabellenführer Vorchdorf. Ohls-
dorf gelang nach einem verpatzten 
Saisonstart und der Trennung von 
Langzeit-Trainer Norbert Hutte-
rer mit einem 5:2-Heimsieg gegen 
Frankenburg ein Befreiungsschlag. 
Für die von Werner Quirchtmayr 
gecoachten Ohlsdorfer erzielten 
Adnan Hodzic (3) und David Toic 
(2) die Tore.

Damen-spitzenspiel
Durch Treffer von Christina 
Kerschbaumer, Julia Spießberger 
und Annika Reisenberger gewan-
nen Altmünsters Damen in der 
Landesliga beim LSC Linz mit 4:1. 
Am Sonntag empfängt man um 15 
Uhr im Traunstein-Stadion den 
bisher makellosen Tabellenführer 
aus Windischgarsten.<

Gmunden ließ Sattledt beim 4:0 keine Chance. Fotos: Hörmandinger

Vorchdorf (in Rot) schlug Gunskirchen 
souverän mit 3:0. 

 1. Vorchdorf 6 6 0 0 19 3 18
 2. Gschwandt 6 4 2 0 15 7 14
 3. Thalheim 6 4 1 1 12 7 13
 4. Schlierbach 6 3 2 1 13 6 11
 5. Neuhofen/Krems 6 2 2 2 8 9 8
 6. Gunskirchen 6 2 2 2 8 10 8
 7. Ohlsdorf 6 2 1 3 9 10 7
 8. Attergau 6 2 1 3 8 12 7
 9. Neuk./V.-Puchk. 6 2 0 4 10 11 6
 10. Buchkirchen 6 2 0 4 5 13 6
 11. Frankenburg 6 1 3 2 9 12 6
 12. Pichl 6 1 2 3 9 13 5
 13. SPG Allh./Weißk. Jun.1b 6 0 4 2 6 10 4
 14. UVB Juniors 6 0 2 4 5 13 2

Vorchdorf - Gunskirchen 3:0 (2:0) R: 6:3
Ohlsdorf - Frankenburg 5:2 (3:1) R: 2:2
Buchkirchen - Thalheim 0:1 (0:1) R: 2:4
Attergau - Neuhofen/Krems 2:1 (1:1) R: 3:0
SPG Allh./Weißk.Jun.1b - Schlierbach 0:2 (0:0) R: -
Neukirchen/V.-Puchk. - Gschwandt 1:2 (1:0) R: -
Pichl - UVB Juniors 3:2 (3:1) R: -

BEZIRKSLIGA SÜD

 1. Eberstalzell 5 5 0 0 16 7 15
 2. Frankenmarkt 5 4 0 1 12 5 12
 3. Scharnstein 6 4 0 2 13 11 12
 4. Gosau 6 3 1 2 9 9 10
 5. Rüstorf 5 3 0 2 13 7 9
 6. Attnang 6 2 3 1 14 11 9
 7. Zipf 6 3 0 3 11 10 9
 8. Ebensee ASKÖ 6 2 0 4 15 10 6
 9. Bad Goisern 4 1 1 2 12 5 4
 10. SV Ebensee 1922 4 1 1 2 7 7 4
 11. Altmünster 5 1 1 3 8 14 4
 12. SPG RW Lamb./FC Edt 6 1 1 4 12 19 4
 13. Stadl-P. ATSV 1b 6 1 0 5 5 32 3

Bad Goisern - SV Ebensee 1922 abgesagt
Stadl-P. ATSV 1b - Ebensee ASKÖ 0:7 (0:4) R: -
Gosau - Eberstalzell 1:4 (0:3) R: 5:3
Rüstorf - Frankenmarkt 3:0 (0:0) R: 1:3
Zipf - Scharnstein 1:3 (1:0) R: 4:3
Attnang - SPG RW Lamb./FC Edt 4:4 (3:1) R: 2:1

1. KLASSE SÜD

 1. St. Wolfgang 6 5 1 0 16 3 16
 2. Timelkam TSV 6 5 0 1 16 6 15
 3. Oberwang 6 4 1 1 24 8 13
 4. Union Mondsee Jun. 6 4 0 2 18 8 12
 5. Zell am Moos 6 3 1 2 12 9 10
 6. Gampern 6 3 1 2 11 9 10
 7. Lenzing 6 3 1 2 19 13 10
 8. Pinsdorf 6 3 0 3 18 18 9
 9. Neukirchen/A. 6 2 0 4 3 12 6
 10. Regau 6 2 0 4 13 14 6
 11. Roitham 6 2 0 4 9 11 6
 12. Bad Ischl 1b 6 1 1 4 5 20 4
 13. Aurach 6 1 0 5 5 20 3
 14. Grünau 6 1 0 5 2 20 3

Roitham - Aurach 1:3 (0:1) R: -
Union Mondsee Juniors - Pinsdorf 4:1 (0:0) R: -
Gampern - St. Wolfgang 1:1 (0:0) R: 1:2
Neukirchen/A. - Timelkam TSV 0:4 (0:1) R: 1:0
Regau - Lenzing 2:3 (0:1) R: 7:2
Zell am Moos - Grünau 3:0 (1:0) R: 3:1
Bad Ischl 1b - Oberwang 1:2 (0:1) R: -

2. KLASSE SÜD
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laufbewerb

Die Schule läuft auch heuer wieder
beim Linz Donau Marathon
linz. Der 19. Oberbank Linz 
Donau Marathon versetzt erst- 
und wohl auch einmalig in der 
Herbstsaison Läufer in Bewe-
gung. Nach der Covid-beding-
ten Absage im vergangenen 
Jahr findet das hochkarätige 
Lauffest heuer am 23. und 24. 
Oktober statt.

Seit mittlerweile 16 Jahren heißt 
es „Schule läuft“ beim Linz 
Donau Marathon. Jedes Jahr neh-
men mehr als 2.000 Schüler und 
Lehrer aus Oberösterreichs Schu-
len über dieses Projekt am Linz-
Marathon teil. Der Grund dafür 
liegt unter anderem an tollen Ser-
viceleistungen wie die kostenlose 
Teilnahme am Linz-AG-Viertel-

marathon oder am Hyundai-Staf-
felmarathon, kostenlose T-Shirts, 
gesponsert von Banner Batterien.
„Die Nachwuchsförderung liegt 
uns besonders am Herzen, wir 
sind froh, dass wir das Projekt 
jedes Jahr erneut umsetzen kön-

nen und so viele junge Menschen 
zum Sport bewegen können“, 
berichtet Ewald Tröbinger stolz. 
Und trotz seiner enorm gewach-
senen Größe schätzen die Teil-
nehmer den Linz Donau Mara-
thon nach wie vor als Lauffest mit 

Herz und familiärem Gefühl. Das 
Organisationsteam legt viel Wert 
auf eine optimale Betreuung vor 
und während der Bewerbe. So 
gibt es für Schüler beispielswei-
se eine Gratis-Verpflegung in der 
Ziellabe. Und jene Schule, die 
dort am schnellsten ankommt, 
gewinnt Kinotickets von Star 
Movie.

So läuft die anmeldung 
Die verantwortliche Lehrperson 
muss für die Sammelanmeldung 
„Schule läuft“ den Anmeldelink 
über das Linz-Marathon-Büro ent-
weder unter linzmarathon@liva.
linz.at anfordern oder unter www.
linzmarathon.at. Anmeldeschluss 
für die „Schule läuft“-Bewerbe ist 
am Freitag, 1. Oktober 2021.<

Auch 2021 werden wieder Schüler beim Linz-Marathon am Start sein.  Foto: LIVA

benefiz-RadRennen

„Das Leben ist oft viel zu kurz“
feLdKiRCHen/GMunden. In 
Gedenken an den verstorbe-
nen WKOÖ-Direktor Hermann 
Pühringer fuhr die „Windschat-
tentruppe“ zwölf Stunden für 
einen guten Zweck.

„Die mit einem starken Atem fah-
ren für die Personen, denen der 
Atem ausgeht“, sagt der Organisa-
tor Roland Mittermayr andächtig. 
Früh morgens starteten die Radfah-
rer und wurden über den gesamten 
Zeitraum von den Zusehern ange-
feuert. 54 Runden und rund 325 Ki-
lometer später wurden die Fahrer 
um 18 Uhr mit riesigem Applaus 
von Ehrengästen, Sponsoren und 
den Zuschauern empfangen. Mit 
einer Durchschnittsgeschwindig-
keit von 32,3 Kilometern pro Stun-
de am Tacho erreichte das gesamte 
Team einen Gesamtkilometerstand 

von zirka 3.300 Kilometern. Der 
Organisator begrüßte Primar Bernd 
Lamprecht, Gerlinde Danner-
Pühringer, die Frau des Verstorbe-
nen, sowie weitere Ehrengäste und 
überreichte einen Scheck in Höhe 
von 10.000 Euro an Lamprecht.

ein guter zweck
Die gesamte Spende geht zu 100 
Prozent an das Kepler Universi-
tätsklinikum/Lungenheilkunde. 

„Vor Kurzem ist ein guter Bekann-
ter von mir, Hermann Pühringer, 
an der Krankheit Amyotrophe La-
teralsklerose gestorben“, so Mitter-
mayr betreffend des Zwecks dieser 
Veranstaltung. Das Spendenkonto 
ist noch geöffnet. Mehr Infos unter 
www.tips.at/n/545521<

Roland Mittermayr (links), Gerlinde Danner-Pühringer (in der Mitte), Bernd 
Lamprecht (rechts), die „Windschattentruppe“, Ehrengäste und Sponsoren 

Spendenkonto: AT69 3410 0000 
1000 8829
Raiffeisenbank Feldkirchen
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Kicker-Hochzeit
Bad IscHl. Ischl-Kicker Patrick 
Ambrosch wechselte für einen 
Tag sein Fußball-Outfit und 
schlüpfte in die Festtagstracht mit 
der er seiner Herzdame Sandra in 
der Bad Ischler Stadtpfarrkirche 
St. Nikolaus das Jawort gab.

Tennis-aufsteiger
OHlsdOrf. Die Tennis-Herren 
(Jg. 60) aus Aurachkirchen dürfen  
sich über den Meistertitel und 
den Aufstieg in die OÖ-Liga 
freuen.

Foto: Hörm.

Foto: privat
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TesTfahrT

Mercedes EQA: besondere Note
Sich unter der Vielzahl an 
neuen Elektroautos hervorzu-
tun, fällt nicht leicht. Mercedes 
gelingt das beim EQA mit feiner 
Technik und dem klassischen 
Mercedes-Flair.

Gefühlt fallen Elektroautos aktuell 
vom Himmel, so zahlreich sind sie 
unter den Neuerscheinungen vertre-
ten. Mercedes selber ist dabei das 
beste Beispiel für die Bandbreite, mit 
der neuen elektrifizierten S-Klasse 
EQS haben die Schwaben quasi die 
fetteste Kirsche auf der Torte. Am 
anderen Ende des Portfolios steht 
der EQA, seines Zeichens verbrü-
dert mit dem GLA. Dazu muss der 
EQA zweigleisig überzeugen. Zum 
einen als Mercedes inklusive Premi-
umanspruch an sich, zum anderen 
als Elektroauto. Optisch gelingt das 
dem EQA ziemlich beeindruckend. 

Mercedes geht hier den goldenen 
Mittelweg, indem man die Ver-
wandtschaft zum GLA gerne betont, 
gleichzeitig aber mit Details wie 
Black Panel-Grill, eigens design-
ten Alufelgen oder durchgehendem 
Leuchtenband keinen Zweifel daran 
lässt, welches Herz hier schlägt.

freundliche Ladezeiten
Das sieht nicht nur gut aus, son-
dern sorgt auch für einen geringen 

Luftwiderstand. Ergibt am Ende 
Reichweiten von rund 350 Kilo-
meter. Der EQA 250 leistet 190 PS 
und 375 Newtonmeter, wohldosier-
te Üppigkeit könnte man sagen. Der 
250er ist jetzt kein Anreißer, schnell 
unterwegs ist man auf Wunsch aber 
trotzdem. Speichermedium ist eine 
66,5 kWh große Batterie. Hält das 
Gewicht im Rahmen, knabbert nicht 
am Platzangebot und ermöglicht 
freundliche Ladezeiten. Im Idealfall 

geht es an der 100 kW-Ladesäule von 
0 auf 80 Prozent in 30 Minuten. Wi-
descreen-Technik, Lüftungsdüsen 
im Triebwerklook und feinste Ma-
terialien ergeben ein Flair, an dem 
sich die Konkurrenz messen lassen 
muss. Mehr dazu auf www.tips.at
und www.fahrfreude.cc<

Der Mercedes EQA 250 ist ab 48.590 Euro erhältlich. Foto: Fahrfreude.cc

Mercedes EQA 250        

Motor	
66,5	kWh	Lithium-Ionen-Batterie
Leistung
190	PS
Preis ab
48.590	Euro

hero camper

„Einfach ankuppeln und losfahren“
LINZ. Minimalistisches Cam-
ping, aber dennoch hochwer-
tig und komfortabel – das ver-
spricht der Hero Camper.   

„Der Hero Camper steht für 
Individualität, flexibles Reisen 
und Naturverbundenheit. Gera-
de in Zeiten von Corona bieten 
wir mit dem Hero Camper eine 
Lösung für den Individualtou-
rismus an, mit der man autark 
unterwegs ist und die sich so-
wohl für den Abenteuerurlaub 
als auch für das Reisen mit der 
Familie perfekt eignet“, erklärt 
Florian Aigner, Geschäftsführer 
des Linzer Start-ups Adventure 
Camping eU, welches den neuar-
tigen Teardrop Trailer exklusiv 
für Österreich vertreibt: „Ein-
fach nur ankuppeln und losfah-
ren“, denn der Hero Camper lässt 

sich von jedem Auto ohne extra 
Führerschein ziehen. 
Wer sich ein genaueres Bild vom 
Hero Camper machen will, hat 
dazu beim Caravan Salon Aus-

tria von 20. bis 24. Oktober in 
der Messe Wels Gelegenheit 
dazu. Zusätzlich kann der Trai-
ler im firmeneigenen Showroom 
in Pucking besichtigt werden, 

ebenso wie virtuell per „Ranger 
AR“-APP (für Android und iOS).

hero camper für ein  
Wochenende zu gewinnen
Tips verlost ein Wochenende mit 
dem Hero Camper für vier Perso-
nen. Der Termin kann individuell 
vereinbart werden. Ein Auto mit 
Anhängervorrichtung muss vom 
Gewinner gestellt werden. Zu-
sätzlich wartet eine Kiste Lin-
zer Bier im Hero Camper. Der 
Selbstkostenbeitrag bei Schaden 
beträgt 300 Euro.
Die Teilnahme am Gewinnspiel 
ist auch vor Ort am Caravan 
Salon Austria möglich.<Der Hero Camper kann mit jedem Auto gezogen werden.   Foto: HeroCamper.com
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Tag des denkmals

Vom Geyerhammer bis zur Gisela
scharnsTein/gmunden/
bad ischl. Der Tag des Denk-
mals, koordiniert vom Bundes-
denkmalamt, findet heuer am 
Sonntag, 26. September, statt 
und steht unter dem Motto 
„Denkmal inklusive …”.

Österreichweit laden zahlreiche 
Veranstaltungsorte zum Besuch 
ein. So finden im Scharnsteiner 
Sensenmuseum Geyerhammer 
um 10 und 14 Uhr Führungen 
zur Geschichte und Entstehung 
des Museums statt, um 11 und 15 
Uhr locken das Schauschmieden 
und eine Museumsführung (An-
meldung: 0650/3912720, ilse.
schachinger@almtal.net). 
In der Zülowstuben (Viecht-
wang/Scharnstein) gibt es um 
10, 12 und 15 Uhr Vorträge zum 
Maler Franz Zülow, der zwischen 

1942 und 1947 immer wieder 
Zeiten in dem Haus am Stern-
berg verbracht und dort auch 
Räume mit Malereien an Türen, 
Wänden und am Plafond gestal-
tet hat. Weitere Vorträge finden 
um 14 und 16 Uhr statt (Anmel-
dung: 0699/10025708, Susanne. 
faschinger1705@gmail.com). 

In Gmunden organisiert das Kam-
merhofmuseum von 10 bis 15 Uhr 
stündliche Führungen durch die 
Schau „150 Jahre Gisela“ (Anmel-
dung: 0676/88794422, johannes. 
weidinger@gmunden.ooe.gv.at), 
um 13.30 Uhr lädt Kapitän Karl-
heinz Eder zu einer 45-minüti-
gen Führung durchs Schiff (An-

meldung: 07612/66700, info@ 
traunseeschifffahrt.at). Im An-
schluss an die kostenlose Führung 
besteht die Möglichkeit zur Teil-
nahme an der großen Seerund-
fahrt zum ermäßigten Tarif.
Das Stadtmuseum Bad Ischl lockt 
um 10 und 14 Uhr mit den Füh-
rungen „BadIschl erleben“, um 12 
und 16 Uhr geht es um „The artis-
ans of al-Darb al-Ahmar“ (Infos/
Anmeldung: 06132/25476, info@ 
stadtmuseum.at). 
Wer die sanierte und neu gestal-
tete Ischler Stadtpfarrkirche St. 
Nikolaus bei einer Führung ken-
nen lernen will, hat um 15 Uhr 
dazu Gelegenheit (Anmeldung: 
06132/23483, claudia.kronabeth-
leitner@dioezese-linz.at).<

Im Geyerhammer findet wieder ein Schauschmieden statt.  Foto: Peter Sommer/Fotopress

Das gesamte Programm gibt es 
auf tagdesdenkmals.at, es 
gelten die aktuellen Corona-Regeln.

AlpinAe CulinAr

Der Kulinar Markt
SAlzkAmmergut. In Koope-
ration mit dem Hand.Werk.Haus 
Salzkammergut und Tips lädt die 
Alpinae Culinar unter dem Motto 
„Handwerk bittet zu Tisch” von 
Freitag, 24. bis Sonntag, 26. Sep-
tember zum kulinarischen Markt-
platz ins Schloss Neuwildenstein 
in Bad Goisern. Dabei bieten 
zahlreiche heimische Lebensmit-
telproduzenten gemeinsam mit 

österreichischen Winzern, Bier-
brauern, Landwirten und Gastro-
nomen an zwei Tagen heimische 
Frischeprodukte zum Verkauf 
und zum Verzehr an.
www.alpinae-culinar.com<

Regionalität steht im Vordergrund der Alpinae Culinar-Gemeinschaft. 

tips
präsentiert
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Alpiner Kulinar Markt
Fr., 24. Sept. ab 19 Uhr; Sa., 25. 
und So., 26. Sept. von 10 bis 18 Uhr
im Hand.Werk.Haus in Bad Goisern 

Jazzkonzert

Saxophonisten-Duo
Bad Ischl. Die finnischen 
Ausnahmekünstler Adele Sau-
ros und Joakim Berghäll mu-
sizieren am Donnerstag, 23. 
September, in der Kalvarien-
bergkirche.

Beim Konzert, das von den Jazz-
freunden Bad Ischl organisiert 
wurde,  passen die Saxophonisten 
aus Finnland ihr Repertoire per-
fekt an die Location an, mit viel 
Improvisation und einigen Stü-
cken, die Joakim Berghäll extra 
für dieses Konzert geschrieben 
hat. Er ist ein Routinier im Um-
gang mit Kirchenräumen und hat 
schon über 100 Kirchenkonzer-
te in Finnland, Norwegen und 
Island gegeben. Berghäll wird 
unter anderem einen finnischen 
Psalm und finnische Volksmusik 
einfließen lassen. Die vielseitige 
Tenor-Saxophonistin, Komponis-

tin und Bandleaderin Adele Sau-
ros ist ein „rising star“ in der fin-
nischen Improvisationsszene. In 
dieser Kombination tritt das Duo 
erstmals auf. Die Karten kosten  
20 Euro. Konzertbeginn ist um 
20 Uhr in der Kalvarienbergkir-
che Bad Ischl.<

Saxophonistin Adele Sauros

Foto: Sonja Vainionpää
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H A U B E 1 2 , 9 9
J A C K E 59 , 9 9
( G R .  1 4 0 - 1 6 4 )

H O S E 2 9 , 9 9
( G R .  1 3 4 - 1 6 4 )

TradiTionsverband

Neugründungs-Fest
bad ischl. Die Neugründung 
der Leibgarde-Infanteriekompa-
nie, die sich für die Pflege der 
Geschichte und Tradition ein-
setzt, wird am Donnerstag, 30. 
September, im Kongress- und 
Theaterhaus ab 19 Uhr gefei-
ert. Die Veranstaltung wird von 
einem Vortrag des Historikers 
Michael Kurz sowie von einer 

musikalischen Einlage der Bür-
gerkapelle Bad Ischl umrahmt. 
Informationen über Uniformen 
und eine Vorschau über kom-
mende Aktivitäten des Tradi-
tionsverbandes sind Teil des 
Programms. Für kulinarische 
Schmankerl und Getränke ist 
gesorgt. Anmeldungen unter
huemerjohann@aon.at<

Die Leibgarde-Infanteriekompanie soll Geschichte und Traditionen wahren. 
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Tabakfabrik

The Mystery of Banksy
LiNZ. Er ist weltberühmt und den-
noch ein Mysterium, der Street-Art-
Superstar Banksy. Ab 19. Novem-
ber ist die große Sonderausstellung 
„The Mystery of Banksy – A Ge-
nius Mind“ in der Tabakfabrik-
Lösehalle zu sehen – präsentiert 
von Tips. Im Frühjahr 2021 feier-
te sie in München Weltpremiere, 
nun kommt sie erstmals nach Ös-
terreich. Die Ausstellung ist eine 
Hommage, „wir versuchen, anhand 

originalgetreuer Reproduktionen 
die besten und eindrucksvollsten 
Motive an einem Ort und in locke-
rer Atmosphäre, aber mit hohem 
Qualitätsanspruch erlebbar zu ma-
chen“, so Produzent Oliver Fors-
ter, Cofo Entertainment. Kuratiert 
wurde die Schau von Banksy-Ex-
pertin Virginia Jean.
Vorverkauf (Zeitfenster-Tickets/
Flex-Tickets) und alle Infos unter 
www.mystery-banksy.com< 

Blick in die Sonderausstellung „The Mystery of Banksy“, bald in Linz. Foto: Dominik Gruss
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„Im Herzen barfuß“
scHarnsteIn. Andrea und 
Franz Froschauer gastieren am 
Freitag, 1. Oktober, 19.30 Uhr
mit ihrem Liederabend „Im Herzen 
barfuß“ in der Landesmusikschule. 
Zu Wort kommen Ludwig Hirsch, 
Karat, Hans Kumpfmüller, Jacques 
Brel, Else Lasker-Schüler, Reinhard 
Mey und andere. Aber auch 
eigene, persönliche Texte sind zu 
hören. Der Erlös der Veranstaltung 
dient der Finanzierung der Kapelle 
„Maria am Wege“. Karten gibt es 
im Papierfachgeschäft Rathberger, 
VVK: 15 Euro (Abendkassa: 17 
Euro, ermäßigter Paarpreis: 25 
Euro).

resetarits: „Das Letzte“
LaakIrcHen. Im Kulturzent-
rum ALFA ist am Donnerstag, 30. 
September, um 20 Uhr Kabarett-
Urgestein Lukas Resetarits zu 
erleben, im Gepäck sein aktuelles 
Programm „Das Letzte“. Karten: 
Kulturabteilung der Stadtgemein-
de (07613/8644 DW 311-313) 
sowie unter www.oeticket.at

„kunst & kipferl“
GmunDen. Bei einem legeren 
Kaffee- und Kipferl-Frühstück 
lädt die Gmundner Künstlerin 
Christine Pahl am Samstag, 25. 
September, von 10 bis 12 Uhr 
zu einer Kunstbetrachtung der 
Sehnsuchtsfarbe Blau ins 
Atelier am Markt, Gmunden, 
Marktplatz 19. Ein Bild in Blau 
wird unter den Besuchern 
verlost.

Foto: Reinhard Winkler

Foto: Werzinger

stadtkino

Film: „Der Rausch“
Gmunden. Den Oscar-gekrön-
ten Film „Der Rausch“ bringt 
die Kulturinitiative „08/16“ am 
Dienstag, 28. September, um 
19 Uhr ins Kino Gmunden. Er-
zählt wird die Geschichte von 
vier Lehrern an einer dänischen 
Schule, die gemeinsam die The-
orie vom natürlichen Alkoholde-
fizit überprüfen und sich gezielt 
volllaufen lassen. Ihre Leistungs-

steigerung ist jedoch nicht von 
Dauer. Der Film wird in Koope-
ration mit der Alkoholberatung 
des Landes OÖ gezeigt. Tips 
verlost 3x2 Karten.<  

Vier Lehrer trinken sich bewusst in einen Dauerrausch.                         Foto: filmladen

Konzert

Kreisky spielt Atlantis
ebensee. Die Band Kreisky 
spielt am Samstag, 25. September, 
um 20.30 Uhr im Kino. Auf dem 
neuen Album gibt es kein Meer, 
kein versunkenes Inselreich und 
keinen Indiana Jones, der danach 
taucht. Doch der Titel „Atlantis“ 
ist ein guter Schlüssel, um den 
neuen Stücken auf den Grund zu 
gehen. Kreisky sind hier auf der 
Suche nach Verschollenem, nach 
den Überresten der eigenen Ju-

gend, nach zu Tode justierten Ide-
alen, nach unwiderruflich Verlore-
nem. Menschen brechen in diesen 
Liedern, werden gebrochen, iso-
lieren sich, um nicht gebrochen 
zu werden, oder aber – und das 
ist in seinem offen zur Schau ge-
stellten Optimismus ein deutliches 
Novum für die „Großmeister des 
Grant“ – sie lassen sich nicht bre-
chen. Reservierungen unter: www. 
kino-ebensee.at/reservierung<

Die Band Kreisky spielt ihre neuen Stücke im Kino. Foto: Ingo Pertramer

Top-Termine

MOSCHBERgER & DA BLECHHAUF‘N 
LINZ. Blasmusik im großen Stil: Die Reihe 
„Woodstock in Concert“ bringt wieder die 
Größen der Blasmusik ins Musiktheater. Den 
Auftakt machen Christoph Moschberger & 
Da Blechhauf‘n mit „Home“, am 20. Oktober, 
19.30 Uhr. Karten: www.landestheater-linz.
at; auch ein Brass-Abo ist erhältlich.
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günter grünwald 
bad ischl. Mit dem Programm „Definitiv 
vielleicht“ gastiert Günter Grünwald am 27. 
September im Kongresshaus Bad Ischl. Der 
Kabarettist denkt, dass der Titel den momen-
tanen Zeitgeist des „sowohl als auch“, des 
„sich alle Optionen offen halten“ ausdrückt. 
Karten: fg-events.at, oeticket.com
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walter kammerhofer 
vorchdorf. Mit seinem Programm 
„Offline“ geht der Kabarettist Walter 
Kammerhofer am 27. Oktober 2021 in 
der Kitzmantelfabrik Vorchdorf online. 
Er braucht keine Megabytes und läuft 
trotzdem in allen Hallen. Karten: Raiffei-
senbanken, oeticket.com, fg-events.at

Foto: kommunikationsagentur-sengstschmid

die nacht der musicals 
bad ischl/vöcklabruck. Die erfolg-
reichste Musicalgala aller Zeiten begeistert 
die Zuseher am 7.1. in Bad Ischl und am 8.1. 
in Vöcklabruck mit Hits aus Cats, Elisabeth, 
Mamma Mia, Tanz der Vampire, Das Phantom 
der Oper, König der Löwen uvm. VVK: Raikas, 
Ö-Ticket, Schröder Konzerte Tel. 0732/221523

Foto: Ch. Müller
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

MI, 22. September

DO, 23. September

FR, 24. September

SA, 25. September

SO, 26. September

MO, 27. September

DI, 28. September

MI, 29. September

DO, 30. September

FR, 1. Oktober

Kino

Notrufe

Ärztedienst

Zahnärzte

Apothekendienst

Bürgerservice

Märkte

www.facebook.com/tips.at

Top-Termine

HeRbeRt PixneR PRojekt Live 
Gmunden. Neues Programm, neue CD: 
ein Feuerwerk aus alpenländischer Musik, 
Flamenco, Gipsy-Jazz, Blues, Rock und 
Worldmusic – zu hören in der Sporthalle 
Gmunden am Samstag, 16. Oktober 2021, 
um 20 Uhr. Karten: Raika, Libro, Öticket, 
Tel.: 0664/2119204, www.aufgeigen.at
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STADTPARTEIZEITUNG
DER SPÖ GMUNDEN

www.instagram.com/gmundner_spoe

www.facebook.com/spoegmunden

www.stadtgmunden.spoe.at

X

Ausgabe September 2021Bitte beachten Sie die Beilage

Angesagte Events und Szene-Highlights 
in Ihrer Region!

Gmunden: Dienstag und Freitag, Kleideraus-
gabe und -annahme (auch Schuhe) für Kinder,
Damen und Herren, in der Second Hand Bou-
tique des Roten Kreuzes, Miller von Aich-
holzstr. 48, 13.00-18.00, Infos:  07612-
65093-0

Gmunden: Dienstag, Sozial-Bücherflohmarkt,
Haus Kirchenplatz 4 (neben der Stadtpfarrkir-
che), 8.30-11.30

Gmunden: Donnerstag, 19.30, Sonntag,
9.30, Gottesdienst, Neuapostolische Kirche,
Neuhofenstraße 28

Gmunden: Donnerstag, English Breakfast,
€ 2,-/3,-, FiB, 9.15-10.45, Infos und Anmeldun-
gen:  07612-77447

Gmunden: Montag, Französisch Konversati-
on, € 2,-/3,-, FiB, 9.30-11.00, Infos und Anmel-
dungen:  07612-77447

Gmunden: Sonntag, Hl. Eucharistiefeier und
Krankengebet, Evangelikal-Episkopale Kirche
St. Paulus, Theresienthalstr. 71, 18.00

Gmunden: Sonntag, Lebendiger Gottes-
dienst, Freikirche "Leben in Christus", Neuho-
fenstraße 37, 10.00

Ohlsdorf: "Lady Biken" - Mountainbiken für
Frauen, jeden Mittwoch (witterungsabhängig),
Abfahrt: Gemeindeamt, 17.00, Infos u.a. bei
Silvia Hufnagl:  0676-5166709, VA: Natur-
freunde

Altmünster: Vortrag "Pubertät ist, wenn El-
tern schwierig werden", Eintritt frei, Pfarrsaal,
18.30, Infos bei Ulrike Schmid-Klampfer:
 0676-5505735

Bad Goisern: Kegeln beim Kirchenwirt in St.
Agatha, 14.00, VA: Seniorenbund

Bad Ischl: Chorkonzert mit dem "Chor Art"
aus Tirol, Eintritt freiwillige Spenden, Stadt-
pfarrkirche, 19.00

Kirchham: Bergwanderung "Gaisbergrun-
de", Treffpunkt: Sportplatz, 7.00, VA: Senioren-
bund

Laakirchen: Rundwanderung St. Konrad,
Treffpunkt: Parkplatz Schulzentrum, 10.00,
VA: Pensionistenverband

St. Gilgen: Klosterführung, Eintritt € 7,- (Kin-
der frei), Europakloster Gut Aich, 14.30

Bad Ischl: Vortrag "Letzte Hilfe Kurs" mit Dr.
Martin Prein, AK € 16,-, Pfarrheim, 19.30

Ebensee: Querflöten-Konzert mit Helmut Tra-
wöger, Pfarrkirche, 19.00

Gmunden: offener Treffpunkt für Eltern mit
Kindern, ohne Anmeldung, Eltern-Kind-Zen-
trum "Villa Gmundnerbunt", 9.00-11.30, In-
fos:  07612-71291

Gmunden: "Stadtspaziergang Linz", Treff-
punkt: Hauptbahnhof, 7.15, Anmeldungen:
 07612-77447, VA: FiB

St. Gilgen: Segelbundesliga 2021 - Finale,
24. bis 26. September, Union Yachtclub Wolf-
gangsee, ganztags

Bad Ischl: 20. Kaiserlauf, Stadtzentrum, ab
10.00, Infos unter www.kaiserlauf.at

Ebensee: "Ich zeig dir was - Handwerk am
Trüföbankerl", Traunpark, 10.00, VA: Team
Trüföbankerl

Ebensee: Konzert mit "Kreisky" (A), Support:
"Bipolar Feminin", Kino, 20.30

Laakirchen: Jungscharstart, Pfarrheim, 14.00

Laakirchen: Naturfreunde - Familienwande-
rung "Postalm", etwas für die Kleinen, Infos
bei Christine Fakesch:  0650-2502627 und
Sabine Bracher:  0660-1245193

Ohlsdorf: MTB-Abradeln, Abfahrt: Gemeinde-
amt, 10.00, Infos und Anmeldungen (bis 24.
September) bei Silvia Ehmer:  0699-
11204617, VA: Naturfreunde

Scharnstein: Fußball, 4. Heimspiel gegen
Attnang, Fußballplatz, 16.00 (Reserve, 14.00)

St. Wolfgang: Platzkonzert der Orts- und
Bauernmusik, Marktplatz, 20.00

Ebensee: Erntedankfest, Bruder Klaus Kirche
Roith, 9.00

Gmunden/Ohlsdorf: Tour "Gamskögel",
Treffpunkt: Sportplatz Pinsdorf, 6.00, genaue
Infos und Anmeldungen bei Andy Zauner:
 0699-12636025, VA: Naturfreunde

Gmunden: Frauencafe, € 2,-/3,-, FiB, 15.00,
Anmeldung erforderlich:  07612-77447

Gmunden: "Seinen Weg mit Gott zu gehen
bringt Segen - Jetzt und für immer!", Jehovas
Zeugen laden zu ihrem virtuellen Gottesdienst
ein, 9.00, Zoom-Zugangsdaten unter: jw.gmun
den@gmail.com

Pfandl: Erntedank mit Festgottesdienst, Pfarr-
kirche, ab 9.15

Strobl: Erntedankgottesdienst, Pfarrkirche,
9.30

Laakirchen: Nordic Walking, Treffpunkt:
Parkplatz Schulzentrum, 8.00, VA: Pensionis-
tenverband

Bad Goisern: Baby Spiele - Still Treff, Sozial-
raum Betreubares Wohnen, 15.00-16.30, An-
meldungen:  0664-4604287

Gmunden: "Biografisches Schreiben", € 8,-/
10,-, FiB, 18.00, Anmeldung erforderlich:
 07612-77447

Gmunden: Vortrag "Pubertät - eine spannen-
de Lebensreise!", € 2,-, Villa Gmundnerbunt,
18.00, Anmeldung erforderlich:  07612-
71291

Laakirchen: kostenloser Infoabend "Diplom-
lehrgang Lebens- und Sozialberatung", Bil-
dungshaus Villa Rosental, 18.30, Anmeldun-
gen:  07613-45000

Roitham am Traunfall: "Tanzen in
Roitham", Livemusik mit Walter, GH Forstin-
ger, ab 15.00

Gmunden: "Ein Ausflug in den Wald", für
Kinder ab 4 J., € 10,- inkl. Picknick, 14.00, ge-
naue Infos und Anmeldungen (erforderlich) in
der Villa Gmundnerbunt:  07612-71291

Gmunden: "Gwand-Tauschparty", € 2,-/3,-,
FiB, 18.00, Anmeldung erforderlich:  07612-
77447

Laakirchen: Naturfreunde - Wandern "Über
Predigstuhl zur Hütteneckalm", Infos bei Anita
Gruber:  0664-4135531

St. Gilgen: Klosterführung, Eintritt € 7,- (Kin-
der frei), Europakloster Gut Aich, 14.30

Altmünster: der OÖ Münzsammlerverein
lädt zum Sammlertreffen, Hotel Wildschütz,
18.00

Bad Ischl: Brauchtumsabend des GTEV
D'Ischler, Trinkhalle, 19.30

Bad Ischl: Clubabend der Ischler Funkama-
teure im OAFV - ADL: 504, es wird gebeten,
die geltenden Corona-Maßnahmen einzuhal-
ten, GH "Zur Wacht", Strobl, 20.00.

Gmunden: offener Treffpunkt für Eltern mit
Kindern, ohne Anmeldung, Eltern-Kind-Zen-
trum "Villa Gmundnerbunt", 9.00-11.30, In-
fos:  07612-71291

Gmunden: Vorlesestunde mit Wolfgang Schil-
ler, ab 4 Jahren, Eintritt frei, Stadtbücherei, 1.
Stock, 16.00, Anmeldung (bis 29. September)
erforderlich:  07612-794-430

Scharnstein: "Im Herzen barfuß", Lieder
und Texte von Andrea Froschauer-Rumpl und
Franz Froschauer, AK € 17,-, ermäßigter Paar-
preis € 25,-, LMS, 19.00, VA: Verein MAW

Ebensee  06133-6308,
www.kino-ebensee.at:
"Sommer 85", Do/Fr, 23./24. September,
20.00
"Martin Eden", So/Di/Do/Fr, 26./28./30.
September, 1. Oktober, 20.00

Gmunden (0676-88794505,
www.kino-gmunden.at):
"Der Rausch", Di, 28. September, 19.00,
VA: KI 08/16

Feuerwehr   122
Polizei   133
Rettung  144
Ärztenotdienst  141
Apothekennotruf  1455
Euro-Notruf  112
Telefonseelsorge  142
Tel. Gesundheitsberatung (auch für An-
fragen bzgl. Corona-Virus)   1450
Gas-Notruf  128
Bergrettungsdienst  140
Kinder-Notruf Rat auf Draht  147
Vergiftungsinformationszentrale
 01-4064343
Opfernotruf - kostenfreie Beratung
für Verbrechensopfer  0800-112112
Frauenhelpline gegen Gewalt  0800-
222555 oder Helpchat www.haltdergewalt.at
Krisenhilfe - Rat und Hilfe bei psychi-
schen Krisen rund um die Uhr  0732-
2177
Bankomat Kartensperre  0800-
2048800
AUTOMOBILCLUBS:
ÖAMTC Pannenhilfe  120
ARBÖ Pannendienst  123

Der hausärztliche Notdienst Bezirk
Gmunden ist unter der Telefonnummer
 141 erreichbar

Bezirk Gmunden:
Der Bereitschaftsdienst ist unter der Telefon-
nummer  141 erreichbar, Infos auch unter
ooe.zahnaerztekammer.at

Der Apotheken Notdienst ist unter der
Telefonnummer  1455 erreichbar

Altmünster: Feuerlöscherüberprüfung,
25. September, Sicherheitszentrum, 8.00-12.00

Kirchham: Impfen ohne Anmeldung, 24. Sep-
tember, Gemeindeamt, 13.00-19.00

Bad Goisern: 25. September, Goiserer
Flohmarkt, Marktplatz, 7.00-12.00

Ebensee: 25. September, Pflanzenfloh-
markt, Gemeindebauhof, 7.30-11.00, (An-
nahme: Fr, 24. September, 14.00-16.00)

Ebensee: bis 23. September, Um-
tauschbasar der Pfarre für Kinder- und Ju-
gendbekleidung, Rathaussaal, Verkauf: Mi,
9.00-12.00, Rückgabe: Do, 13.00-17.00

Gmunden: 1. Oktober, Raritäten-
Sammler-und Schnäppchenflohmarkt,
Flohmarkthalle Schlachthausgasse, 14.00-
18.00, VA: Flohmarktfreunde

Gmunden: 25. September, Keramik-
flohmarkt, Marktplatz, 9.00-13.00
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Märkte

Tierärzte

Gesundheits-Tipps

Beratungs-Tipps

Kurse & Seminare

Ausstellungen

Auflösung Sudoku

8 4 1 7 3 9 5 2 6
9 2 5 8 4 6 3 1 7
7 3 6 1 2 5 9 4 8
2 6 3 4 1 8 7 9 5
1 7 4 5 9 3 8 6 2
5 9 8 6 7 2 4 3 1
3 5 7 2 6 4 1 8 9
6 1 9 3 8 7 2 5 4
4 8 2 9 5 1 6 7 3

Ihre 
Redakteurin 
vor Ort

Daniela Tóth
07612 / 63 450-16
d.toth@tips.at
www.tips.at

Gmunden: 2. Oktober, Flohmarkt der
Pfadfindergruppe,  Schubertplatz und Es-
planade, 9.00-15.00 (Annahme von Sachspen-
den: Fr, 1. Oktober, 15.00-18.00 beim Pfad-
finderheim, Schlachthausgasse)

Gmunden: 24. und 25. September,
Flohmarkt für die Innenrenovierung der
evang. Kirche, evang. Gemeindesaal, Fr, 15.00-
18.00, Sa, 10.00-13.00

Pinsdorf: 2. und 3. Oktober, 12. Pfarr-
Flohmarkt,  Pfarrzentrum, Sa, 14.00-19.00,
So, 8.00-12.00 (Annahme von Sachspenden:
Do, 30. September,  Fr, 1. Oktober,
17.00-19.00 (ebenfalls im Pfarrzentrum)

Steyrermühl: jeden Freitag,  Charity-
Flohmarkt, Keller der Pfarre, 15.00-18.00

Bez. Gmunden: jeweils Sa/So und Feiertag:
Gmunden: Tierklinik Cumberland  07612-
64141
Vorchdorf: Tierambulanz  0699-
12126409;
Dr. Wurzer  07614-7828

Abnehmen im Liegen, Gmunden.
Kennenlerntermin mit Geld-zurück-Garantie!
0664-1812181, www.brigitte-haupt.at

Altmünster: kostenlose Mutterberatung,
27. September, Elki-Zentrum-Traunsee,
14.00-16.00, Anmeldung erforderlich:
 07612-792-63551

Altmünster: Stillsprechstunde, jeden
Montag, Elki-Zentrum Traunsee, 14.00-
15.00, nur mit Anmeldung:  07612-88630

Altmünster: Treffen anonymer Alkoho-
liker: jeden Montag, Pfarrheim, 19.00

Bad Ischl: ABO, Alkohol Reflexions-
gruppe für Betroffene,  jeden Donners-
tag, evang. Gemeindesaal, 19.00-20.30, Kon-
takt: B. Platzer  0664-6007289555

Bad Ischl: ABO, Alkohol Reflexions-
gruppe für Angehörige,  jeden 1. und 3.
Dienstag im Monat, Mittelschule 2, 18.00-
19.30, Kontakt: B. Platzer  0664-
6007289555

Bad Ischl: Anonyme Selbsthilfegruppe
für Angehörige und Freunde von alko-
holkranken Familien ("Al-Anon Familien-
gruppe"), jeden Mittwoch, Götzstraße 2,
18.30-20.00, Infos:  0676-9388856

Bad Ischl: Frauenberatungsstelle Inne-
res Salzkammergut – Beratung, Soforthilfe
und Begleitung für Frauen in allen Lebensla-
gen, Bahnhofstraße 14, Terminvereinbarung
unter:  06132-21331

Bad Ischl: kostenlose Familienbera-
tung der Familienberatungsstelle am Bezirks-
gericht: jeden Dienstag, 7.30-12.30, Terminver-
einbarungen (erforderlich), Montag bis Freitag,
9.00-16.00:  0660-7241256

Bad Ischl: mehrsprachige Beratung für
alle BürgerInnen zu den Themen: Arbeit/Ar-
beitslosigkeit, Recht, Soziales, Finanzielles,
Bahnhofstraße 14, jeden Mittwoch, von 8.00-
12.00, Terminvereinbarung unter:  0676-
846954601

Bad Ischl: pro mente oö Ikarus - Bera-
tungsstelle für Suchtfragen (anonym-ver-
traulich-kostenlos).  06132-21949,
www.suchtberatung-ikarus.at

Betriebsseelsorge OÖ: Wer von Mobbing
betroffen ist, braucht Hilfe! Kostenlose, vertrau-
liche Erstberatung und Hilfestellung für den
nächsten Schritt zur Veränderung:
TELEFONBERATUNG jeden Montag (außer Fei-
ertag) von 17 - 20.00.  0732-7610-3610
ONLINE-BERATUNG www.mobbingtelefon.at

Die Arbeitsassistenz Miteinander
GmbH (gefördert vom Sozialministeriumser-
vice OÖ) unterstützt kostenlos Menschen mit
Behinderung/gesundheitlicher Einschränkung
bei der Jobsuche bzw. bei Problemen am Ar-
beitsplatz. Terminvereinbarung:  0699-
13782073 oder m.pachinger@miteinander.com

Die Frauenhelpline gegen Männerge-
walt  stellt kostenlos, anonym und rund um
die Uhr Hilfe zur Verfügung, auch mutter-
sprachliche Beratung in Arabisch, Bosnisch-
Kroatisch-Serbisch und Türkisch:  0800-
222555

Gmunden: Alkoholfreier Club - Blaues
Kreuz, SH-Gruppe für Betroffene und
deren Angehörige, jeden Freitag, evang.
Gemeinde, 18.00-20.00, Infos bei Kurt Holln-
steiner:  0676-5564708

Gmunden: Alkohol-SHG "ABO-Reflexi-
onsgruppe": jeden Montag, Salzkammergut
Klinikum, Vortragssaal 4, 18.00, Kontakt: H.
Schauer  0664-60072-89554

Gmunden: Frauentelefon im FiB, Don-
nerstag, 9.00-11.00  07612-77447 oder offi
ce@fraueninbewegung.at, www.fraueninbewe
gung.at

Gmunden: kostenlose Familienrechts-
beratung der Familienberatungsstelle Balan-
ce am Bezirksgericht nach vorheriger telefoni-
scher Terminvereinbarung unter der Nummer
 0681-81917635, jeden Dienstag, 9.00-
12.00

Gmunden: Krebshilfe-Beratungstelle
in der ÖGK, kostenlos und anonym, Terminver-
einbarung mit Mag. Johanna Reuter:  0660-
4530432

Gmunden: pro mente oö Ikarus - Bera-
tungsstelle für Suchtfragen (anonym-ver-
traulich-kostenlos).  07612-77066,
www.suchtberatung-ikarus.at

Gmunden: Rechtsberatungssprechtag
im FiB (kostenlos),  Freitag, 1. Oktober,
10.00-13.00, Anmeldungen:  07612-77447

Homöopathische Videosprechstunde
für Covid-Patienten,  die ergänzend zu ih-
rer schulmedizinischen Behandlung eine ho-
möopathische Begleitung wünschen, Erstkon-
takt unter www.aekh.at/covid-hilfe/

Institut Balance Familienberatung und
Kinderschutzzentrum
Öffnungszeiten: täglich, 8.00-17.00,
telefonische Voranmeldung
Gmunden:  07612-70739
Bad Ischl: (MO/DO)  06132-28290
www.institut-balance.at

Jugendliche können 24h, kostenfrei, an-
onym unter  147 www.rataufdraht.at anru-
fen. Ergänzendes Angebot: Online-Beratung
und Chat

Laakirchen: kostenlose Erstberatung,
jeden Mittwoch, 9.00-12.00, Themen: Stress,
Burnout, Familie & Beziehung, Institut Huemer,
Lindacherstraße 10, Anmeldung notwendig:
 07613-45000

M.A.S Alzheimerhilfe,  Beratung, kostenlo-
se psychologische Abklärung, Gedächtnistrai-
ning, Prophylaxetraining, Angehörigentreffen,
Schulungen zum Thema Demenz, Demenzur-
laub (www.alzheimerurlaub.at). Infos unter
 06132-2141011 od. www.alzheimerhilfe.at

Männer und Frauen finden in der Kri-
se 24h kostenfrei Unterstützung unter
 0732-2177 (Notruf) bei der www.krisenhil
feooe.at. Ergänzendes Angebot: Online-Bera-
tung und mobile Einsätze - Hilfe vor Ort

Männernotruf, 24h kostenfrei unter
 0800-246247 oder www.maennernotruf.at

Mobbing-Telefon:  jeden Montag, 17.00-
20.00.  Sie fühlen sich an Ihrem Arbeitsplatz
schikaniert? Wir haben Rat und Hilfe für Sie:
 0732-7610-3610. Eine Initiative der Be-
triebsseelsorge Oberösterreich

Notruf für Opfer von Straftaten, 24h
kostenfrei unter  0800-112112, www.opfer-
notruf.at

Präventionsstelle KLARTEXT - Finanzielle
Gesundheit,  kostenlose Budgetberatung, An-
meldung  0732-775577 info@klartext.at,
www.klartext.at

Rauchfrei-Telefon
  0800-810013 Mo - Fr 10 - 18.00,
rauchfrei.at, rauchfreiapp.at

Scharnstein: INSEL, Mädchen- und Frauen-
zentrum,  kostenlose psychosoziale und
rechtliche Beratung,  persönlich, telefo-
nisch, Mail oder Videoberatung. Terminverein-
barung: beratung@imfz.at  07615-7626,
Grubbachstraße 14, Öffnungszeiten: Di/Mi,
8.30-15.00, Do/Fr, 8.30-12.00, www.imfz.at

Vöcklabruck: Schuldnerberatung,
Stadtplatz 15-17, Mo.-Fr. 08.00-12.00,
Di.+Do. 14.00-16.00, Beratung kostenlos!
Sprechtrag in Gmunden nach Vereinbarung;
Tel. Anm.  07672-27776

Zentrum für Familientherapie und
Männerberatung des Landes OÖ
Beratung und Psychotherapie bei persönlichen
psychischen Problemen, Krisensituationen, fa-
miliären und partnerschaftlichen Problemen, Er-
ziehungsproblemen und mehr. Anmeldung:
 0732-7720-53300, www.zentrum-fm.at

Computer- und Handyschulungen im
Einzeltraining bei Ihnen zu Hause. Nächster
Computerkurs in Timelkam: Start Oktober.
Info/Anmeldung: 0650-6016078.

Bad Ischl, Museum der Stadt: Fotoaus-
stellung "Die Kunsthandwerker in al-Darb al-
Ahmar - Leben und Arbeit im historischen Kai-
ro", bis 31. Oktober

Ebensee, Naturmuseum Salzkammer-
gut: Sonderausstellung "Wunder der Vielfalt -
OÖ Natur erleben und verstehen", bis 31. De-
zember

Gmunden, Hipp Halle: Ausstellung "Im
Dialog Malerei - Objekte" von Robert Moser
und Wolfgang Richter, bis 26. September

Gmunden,  K-Hof Kammerhof Museen:
Ausstellung „150 Raddampfer 'Gisela'", bis
24. Oktober

Gmunden, Pop up Store, Marktplatz 2:
Ausstellung "Röntgen-Art" von Inge Kreuzer,
Ausstellung August und September, Di/Sa 9.00
- 13.00, Fr 15.00 - 18.00

Neukirchen/Altm., Viechtauer Heimat-
haus: geöffnet bis 24. September, jeweils Do
und Sa, 14.00-16.30

Steyrermühl, Galerie Papierwelten:
Austausch-Ausstellung "TRANS:IT" zwischen
BSA-Art Linz und "de Boterhal" Hoorn/Hol-
land, bis 10. Oktober

Traunkirchen, Erlas Galerie: Ausstellung
von Walter Schmögner, bis 3. Oktober

Traunkirchen, Handarbeitsmuseum:
geöffnet jeweils Fr-So, 14.00-18.00

Traunkirchen, Kloster: Ausstellung "1000
Jahre Kloster", jeweils Fr-So, 14.00-18.00

Vorchdorf: Ausstellung im öffentlichen
Raum, von Bibiane Weber, bis 20. November



Anzeigen Gmunden

Leon aus Grieskirchen

Foto: Irene Steininger

Felix aus Braunau

Foto: Martina

Valentino aus Vöcklabruck

Foto: Stefanie Wolf

Sophia aus Eferding

Foto: Reuther Anita

Fabienne aus Schärding

Foto: Christina

Timo aus Freistadt

Foto: Romana Aglas Fotografie

Aleyna aus Linz-Land

Foto: Amela Orahovcic

Michael aus Gmunden

Foto: Daniela Limbacher

In Kooperation mit:

Mitmachen & Maximarkt-Gutscheine  
im Gesamtwert von € 1.500,- gewinnen! 
Alle Fotos auf www.tips.at/baby

Sarah aus Rohrbach

Foto: privat

Therese aus Amstetten

Foto: privat

Anna C. und Rudi aus Vöcklabruck

Foto: privat

Klaus aus Wels

Foto: privat

Marita und Gerhard aus Gmunden

Foto: privat

Petra aus Schärding

Foto: privat

Dominik aus Freistadt

Foto: privat

Andrea aus Urfahr-Umgebung

Foto: Lumina Kreativagentur

In Kooperation mit:
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Tips, Hypo Oberösterreich und AUSTROHAUS suchen das

schönste oder originellste Eigenheim
Mitmachen & einen Scheck über € 1.500,- gewinnen!
Nähere Infos auf www.tips.at/eigenheim

Mitmachen & Maximarkt-Gutscheine Mitmachen & Maximarkt-Gutscheine 
im Gesamtwert von € 1.500,- gewinnen!
Mitmachen & Maximarkt-Gutscheine Mitmachen & Maximarkt-Gutscheine 
im Gesamtwert von € 1.500,- gewinnen!

       das liebste, entzückendste 
Butzerl geboren 2020

Tips, Maximarkt und LANDA –  
Kinder- und Umstandsmode suchen das



www.tips.at Anzeigen

Chefsache
Oberösterreich.

Das Wichtigste:
Arbeit und Beschäftigung.
Klarer Kurs bei
Sicherheit und Integration.
Klimaschutz mit
Hausverstand.
Kein weiterer Lockdown.
Schulen sollen offen bleiben.
Zusammenhelfen
schafft Zusammenhalt.

Weil die Zeiten nicht leichter werden.



Anzeigen Gmunden

thomas-stelzer.at

Weil dieZeitennicht leichterwe

DenLandes-
hauptmann
wählen:

erden.

1.ThomasStelzer

ListeLandeshauptm
ann

ThomasStelzer –OÖVP

Gut, dass
wir ihn habenn.
Gut, dass
wir ihn haben.


